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Rechtsanwälte Beckert und Kollegen
Gartenstraße 30 · 79098 Freiburg

Telefon 0761 20 27 70
mail@kanzlei-beckert.de

UWE MATZEIT

�

Testament · Pflichtteil
vorweggenommene Erbfolge

Erbengemeinschaft · Vorsorgevoll-
macht · Patientenverfügung

Rechtsanwalt
Fachanwalt für Erbrecht

Ab sofort für Sie:
Professionelle Türö�nung

24 Std.-Service
Notruf: 0151 - 12 48 11 05

Matthias Saier
Ibentalstraße 13 • 79256 Buchenbach

Tel. 0 76 61/979 200 • Fax 0 76 61/979 201
info@saier-dach.de

• Dachfenstereinbau
• Abdichtungen
• Solaranlagen
• Dacharbeiten
• Sanierungen
• Reparaturen
• Kranarbeiten

Bitte reservieren Sie.

Tel.: + 49 (0) 7660 / 94 01-0
sonne-st.peter@t-online.de
www.sonne-schwarzwald.de

DE-ÖKO-006

R O M B A C H 
N O S T A L G I E - G A S T R O N O M I E

Z U M   K R E U Z

www.rombach-st-peter.de
B.Rombach

Scheuergasse 1, 79271 St.Peter

G A N S v i e l  ! !
A b  N o v e m b e r

Bestellen Sie frühzeitig Ihr
Gänse-Menü!

3 Gang - Menü 39,90€
ab 2 Personen!

 

 

 

   

    
          Bringen Sie Ihren Marktwert  
      =  Verkehrswert auf den Punkt 
 
 
   

 MONIKA ZIPFEL, Dipl. Sachverständ. 
(DIA) f. d. Bewertung von bebauten & 
unbebauten Grundstücken, Mieten & 
Pachten,            Mitglied im IVD 
KiZa                 07661 96 89 816 
Todtnau         07671 999 387 
ziwa@ziwa-sv.eu         .ziwa-sv.eu   
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Großer  
Brettlemarkt
SA 12. November  
10–18 Uhr

IM

Brettlemarkt
IMIMIM

Schnäppchen  
Neu oder gebraucht: Skier, 
Snowboards, Schlitten, Helme, 
Skischuhe, Zubehör u.v.m.

Winter-Service   
Alles vom Fachmann: Bindungscheck
und -einstellung im Vorort-Service.

In Kooperation mit

Kirchzarten (gv.) Zum 20.sten 
Mal veranstaltet der Gewerbever-
ein Kirchzarten am kommenden 
Sonntag den Verkaufsoffenen 
Sonntag in Verbindung mit dem 
Brettlemarkt. Zurückblickend lässt 
sich erkennen, dass der damalige 
Gewerbevereinsvorsitzende Armin 
Kümmerle und seine Vorstands-
mitglieder die Bedeutung dieser 
damals ganz neuen Veranstal-
tungsform für eine Gemeinde wie 
Kirchzarten als wegweisend einge-
stuft haben. Mit dem Event „Ver-
kaufsoff ener Sonntag“ wurde der 

Grundstein für ein stetiges Werben 
für den Kirchzartener Einzelhandel 
und das Kirchzartener Gewerbe 
gelegt, das bis heute andauert und 
seine Bedeutung in keinster Weise 
eingebüßt hat. Im Gegenteil. Einer 
GfK-Umfrage von 2014 zufolge 
nutzen 63 Prozent der deutschen 
Bevölkerung Angebote für Ver-
kaufsoff ene Sonntage. Wichtiger 
denn je erscheint es also, sich als 
attraktive Gemeinschaft zu präsen-
tieren und den Kunden viele Anrei-
ze zu schaff en, nach Kirchzarten 
zu kommen. Ein einzelner Anreiz 

allein genügt nicht, ein einzelnes 
Geschäft tut sich entsprechend 
schwer. 

Der Gewerbeverein Kirchzarten 
setzt auf die Gemeinschaft. Über 
die Jahre hat sich unter diesem 
Dach eine Verbundenheit unter 
den Mitgliedern entwickelt, ge-
meinsam etwas zu bewegen und 
ein Verständnis dafür, dass in der 
gemeinschaftlichen „Präsentati-
on“ ein unendlich höherer Wir-
kungsgrad erzielt wird als durch 
Einzelaktionen. Dafür stehen die 
Verkaufsoff enen Sonntage und das 

Weihnachtserlebnis. 
Und so wird der kommende 

Sonntag wieder ein „Feuerwerk“ 
an Angeboten, Mitmachaktionen, 
Musik, Beratung, Service und 
Dienstleistung. 

Der Gewerbeverein und seine 
Mitglieder haben anlässlich dieses 
Jubiläums viel aufgeboten, um 
den Kunden und Besuchern einen 
„einkaufserlebnisreichen“ Sonntag 
zu bieten. 

Alles, was Sie an diesem Sonn-
tag in Kirchzarten erleben können, 
lesen Sie ab Seite 11. 

Verkaufsoff ener Sonntag mit Brettlemarkt 
in Kirchzarten am 6. November. Tolles Rahmenprogramm. Über 50 Geschäfte geöff net

wildwildwochenwochen
FRFR. 4. – SO. 20. nov.nov.
wild aus heimischer wild aus heimischer wild aus heimischer 
jagd nach original

badischen wildrezepten

feine feine 
gansgerichtegansgerichte
von st. martimartin, fr.11.11.1611.11.16
jeden tag bis weihnachtenjeden tag bis weihnachten

79104 freiburg ∙kartäuserstr. 99
t: 0761.33402 ∙www.zum-stahl.de

d i e A r t z u G e n i e s s e n

G a s t h a u s

Flohmarkt im 
Quartierstreff  
Kirchzarten (u.) Am verkaufs-
off enen Sonntag öff net der Quar-
tierstreff  20 in der Bahnhofstr. 20  
in Kirchzarten ab 11 Uhr seine 
Räume für die Bevölkerung. Alle 
Interessierten sind eingeladen bei 
den zahlreichen Flohmarktständen 
nach Schnäppchen zu suchen oder 
bei Kaff ee und Kuchen den Sonn-
tag zu genießen. Der Erlös ist für 
die Quartiersarbeit bestimmt. Ausstellung Ralph Fleck

Kirchzarten (u.) Der Kunstver-
ein Kirchzarten e.V. lädt zu einer 
Ausstellung „Ralph Fleck - Bilder 
2015/16“ in die Alte Evangelische 
Kirche, Burgerstr. 8, in Kirchzarten 

ein. Eröff nung ist am Sonntag, dem 
13. November, 11.00 - 13.00 Uhr. 
Öffnungszeiten der Ausstellung 
Freitag, Samstag und Sonntag, 
17.00 - 19.00 Uhr.

Dreisamtäler Telefon: 07661-3553
info@dreisamtaeler.de
www.dreisamtaeler.de

Foto: privat
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Hier sind Sie gut beraten!

Der Dreisamtäler erscheint 14-täglich. 
teilw. auch wöchentlich, in Kirchzarten, 
Buchenbach, Oberried, Stegen, St. Pe-
ter, St. Märgen, Breitnau, Hinterzarten, 
Muggenbrunn, Todtnauberg, FR-Wiehre, 
-Waldsee, -Oberau, -Littenweiler, -Kap-
pel und -Ebnet.
Verbreitete Auflage: 27.850 Expl.
Herausgeber: Dreisamtäler Medien-
haus GmbH. Verantwortlich für den 
Gesamtinhalt: Hanspeter Schweizer
Verlagsadresse: Freiburger Str. 6 (Die
Passage), 79199 Kirchzarten, Tel. 
07661 / 3553, Fax 3532. 
www.dreisamtaeler. de
e-mail: info@dreisamtaeler.de
Ständige redaktionelle Mitarbeit:
Gerhard Lück (glü.), Gisela Heizler-
Ries (hr.), Christine van Herk (ch.), 
Dagmar Engesser (de.), Reiner Schle-
bach (rs.), 
Layout:
Heike Wittenberg, Gisela Heizler-Ries, 
Martina Maier, Hanspeter Schweizer
Anzeigen: Gabi Maier, Felicitas Blank 
Verlagsadresse
Druck: Freiburger Druck GmbH, Frbg.
Verteilung: badenkurier GmbH, Tel. 
07822/446228 · info@badenkurier-gmbh.de
Es gilt die Preisliste Nr. 17 vom 1. 
September 2015. Nachdruck, auch 
auszugsweise, nur mit schriftl. Geneh-
migung des Verlags. Für unverlangt 
eingesandte Manuskripte und Bilder 
wird keine Haftung übernommen. 

Die korrekte Verteilung des Dreisamtälers an 
alle erreichbaren Haushalte ist unser beson-
deres Anliegen. Sollten Sie ihn einmal nicht 
bekommen, teilen Sie uns das bitte mit.

Vortrag: Feng Shui - worauf es 
ankommt in Wohnung, Haus und 
Garten (Jochen Rubik) Mi, 9.11., 
19 - 21:15 Uhr, 7 €
Digitale Bildpräsentation: Russ-
land - Von Moskau nach St. 
Petersburg (Peter Stecher) Mo, 
14.11., 19.30 – 21.30 Uhr, 7 €
Vortrag: „Gesunder Darm - Ge-
sunder Mensch“ (Immo Loewe)
Mo, 21.11., 19 - 20.30 Uhr, 7 €
Konzentrationstraining für 
Grundschüler (Priska Merkle) 
Di, 8.11., 14:30 - 16 Uhr, Gebüh-
ren bei 4 TN: 90 €; 3 TN 120 €; 2 
TN 190 €.
Konzentrationstraining für Ju-
gendliche ab Klasse 5 (Priska 
Merkle) Di, 8.11., 16.30 - 18 Uhr, 
Gebühren bei 4 TN: 90 €; 3 TN 120 
€; 2 TN 190 €.
Grundlagen der EDV - Kompakt 
(Andreas Reinhardt) Di, 15.11., 
Do, 17.11., Di, 22.11. und Do, 
24.11. jeweils von 18.30 - 21.30 
Uhr, 4 Termine, 92 €
Excel 2010 / 2013 - basic (Boris 
Livajic) Mo, 14.11., 17.30 – 20.30 
Uhr, 69 €
MS Outlook 2013 basic (Boris 
Livajic) Mo, ab 7.11., 17.30 - 20.30 
Uhr, weitere Termine und Gebüh-
ren nach Vereinbarung
Textverarbeitung - Grundlagen 
für Senioren (Andreas Reinhardt)
Di, 8.11., Do, 10.11., Di, 15.11., 
Do, 17.11., Di, 22.11. und Do 
24.11. jeweils von 15 - 17.15 Uhr, 
6 Termine, 102 €
Online - Anwendungen im In-
ternet (Priska Merkle) Fr, 11.11., 
9 - 12 Uhr, 69 €
After work Pastell painting 2 
(Thomas Rösner) Di, 8.11., 17.30 
– 19.45 Uhr, 5x, 84 €
After work Acryl painting 2 
-  Von Grundlagen bis zur Viel-
seitigkeit des Einsatzes in interes-
santen Gebieten (Thomas Rösner)
Mi, 9.11., 17.30 – 19.45 Uhr, 5x, 
84 €
Filzen (Nina Geisler) Mi, 9.11., 
17 – 19.30 Uhr, 30 €
Flechten II - Verflochtene bunte 
Kunst (Marta Paczkowska) Sa, 
12.11. und So, 13.11.16 jeweils von 
10 - 14 Uhr, 2 Termine, Gebühren 
bei 4 TN: 57 €, bei 5 TN: 46 €, ab 
6 TN 38 €

Stegen (glü.) Groß war dieser Tage 
die Freude im Steinmetzbetrieb 
von Daniel Rösch in Stegen. Larry 
Wißler, der achte Auszubildende, 
den er seit 1995 fachmännisch 
in den Beruf des Steinmetz- und 
Steinbildhauers einführte, schloss 
jetzt seine Lehrzeit als Kammer-
sieger der Handwerkskammer 
Freiburg ab. Dazu gab es eine 
große Feier in Freiburg, bei der 
Azubi und Betrieb Urkunden er-
hielten. Stegens Bürgermeisterin 
Fränzi Kleeb nahm auch daran teil: 
„Larry Wißler möchte ich ganz 
herzlich im Namen der Gemeinde 
zu diesem herausragenden Ausbil-
dungsabschluss als Steinmetz und 
auch zum Kammersieg gratulieren. 
Der Glückwunsch gilt auch unse-
rem Stegener Ausbildungsbetrieb 
von Daniel Rösch. Wir haben hier 
ein wachsendes und zukunfts-

orientiertes Gewerbe, welches 
jungen motivierten Menschen 
mit einer soliden Ausbildung eine 
Perspektive gibt. Darauf können 
wir stolz sein!“

Dreieinhalb Jahre dauerte 
die Ausbildung für Wißler aus 
Schluchsee, bevor er sie jetzt so 
erfolgreich als Steinmetz- und 
Steinbildhauer-Geselle abschloss. 
Immer wieder nahm er am mehr-
wöchigen Blockunterricht an der 
Freiburger Gewerbeschule teil. 
Und dreimal musste er für je vier 
Wochen zur überbetrieblichen 
Ausbildung nach Mainz. Als 
Gesellenstück fertigte er einen 
Totenschädel aus Marmor an. 
Es sei etwas Besonderes, die 
Anatomie des Menschen in Stein 
nachzuempfinden. Das entspreche 
auch genau seinem Wunsch, freute 
sich Daniel Rösch, der besonderen 

Wert auf Feinsinnigkeit und eine 
künstlerische Ader seiner Mitar-
beiter legt: „Es geht nicht darum, 
nur auf Steine zu klopfen.“

Larry Wißler war für die Berufs-
wahl wichtig, etwas Kunstinter-
essiertes und Handwerkliches zu 
lernen. Ein besonderes Interesse 
habe er daran, Schriften in Steine 
zu hauen. Aktuell war gerade da-
bei, bei einem Grabstein mit einer 
Madonna, die der vom Lindenberg 
nachempfunden ist, die Schrift zu 
vergolden. Wißler, der sein Abitur 
in Titisee-Neustadt machte, habe 
immer gerne gemalt und gezeich-
net, aber der Werkstoff Stein sei 
schon eine besondere Herausfor-
derung – der er sich erfolgreich 
stellte. Dank seiner guten Leis-
tungen hat ihn Daniel Rösch als 
dritten Gesellen in seinen Betrieb 
übernommen.

Larry Wißler ist Kammersieger der 
Steinmetze und Steinbildhauer

Erfolgreiche Ausbildung beim Steinbildhauermeister Daniel Rösch durchlaufen

An einem Grabstein mit einer Madonna, die der vom Lindenberg ähnlich ist, für den Friedhof in St. 
Peter legt Kammersieger Larry Wißler letzte Hand an. Steinbildhauermeister Daniel Rösch (r.) ist stolz 
auf seinen erfolgreichen Steinmetz- und Steinbildhauer-Gesellen. Foto: Gerhard Lück

Freiburg (ga.) Meister sind Füh-
rungskräfte, die auch betriebliche 
Fragestellungen flexibel, kompe-
tent und professionell beurteilen, 
bewerten und lösen können. Hierzu 
bietet die Gewerbe Akademie 
Freiburg ab dem 9. Januar 2017 
den Meistervorbereitungslehrgang 
Teil 3 an. In diesem stehen drei 
Handlungsfelder im Fokus, um 
später gesamtbetrieblich entschei-
den zu können. Im Bezug zu den 
Handlungsfeldern Wettbewerbs-
fähigkeit, Gründungs- und Über-
nahmeaktivitäten sowie Unterneh-

mensführungsstrategien werden 
Grundlagen in Rechnungswesen 
und Controlling, im wirtschaft-
lichen Handeln eines Betriebes 
sowie rechtliche und steuerliche 
Grundlagen vermittelt. Der Unter-
richt ist auf die neuen Prüfungsan-
forderungen abgestimmt und findet 
in Teilzeit am Abend statt.

Für den Fachkurs kann das Auf-
stiegsBAföG beantragt werden. 
Weitere Auskünfte zum Studien-
gang erteilt die Gewerbe Akademie 
Freiburg, Tel.: 0761 / 15250-0 oder 
unter www.wissen-hoch-drei.de

Fachkurs
Optimale Vorbereitung auf die Meisterprüfung

Freiburg (vhs) Am Sonntag, dem 
27. November, bietet die VHS eine 
adventliche Busfahrt nach Schwä-
bisch Hall mit Besuch der Ausstel-
lung “Wasser Wolken Wind“ in der 
Kunsthalle Würth an.

Wasser, Wolken, Wind bestim-
men das Klima unserer Erde und 
gehören zu unserem Alltag mit all 
ihren Ausprägungen. Seit Urzeiten 
faszinieren sie den Menschen und 
finden Eingang in die Kunst. Dank 
seiner vielfältigsten Erscheinungs-
formen fand insbesondere das 
Wasser als Symbol entsprechend 
reichen Ausdruck in Mythologie, 
Religion, Philosophie, Kunst, Mu-
sik und Psychologie. Dabei ist es 
sehr eng mit Begriffen wie Schöp-

fung und Vernichtung, Leben und 
Tod, Fruchtbarkeit und Vergäng-
lichkeit sowie mit dem Unterbe-
wussten verbunden. Im Anschluss 
ist ein geführter Altstadt rundgang 
vorgesehen mit anschließend Zeit 
zur eigenen Verfügung, z. B.  zum 
individuellem Besuch des Weih-
nachtsmarktes. Die Reiseleitung 
hat die Kunsthistorikerin Christine 
Moskopf. Anmeldungen unter 
kontakt@nimmdenbus.info oder 
telefonisch unter 07681 / 49 79 
364. Weitere Infos unter www.
nimmdenbus.info.

Abfahrtszeit ist um 8.00 Uhr am 
Konzerthaus Freiburg. Rückfahrt 
ab Schwäbisch Hall um 17.30 Uhr.

Adventliche Busfahrt
Mit der VHS nach Schwäbisch Hall

Oberried (u.) Am Sonntag, dem  6. 
November, um 14.30 Uhr lädt die 
Pfarrei Mariä Krönung Oberried zum 
Krankensalbungsgottesdienst ein. 

Kein menschliches Leben wird 
von Krankheit, Leid und Belastun-
gen verschont. Sie sind Zeichen 
unserer Geschöpflichkeit und End-
lichkeit. Sinn der sakramentalen 

Krankensalbung ist dem Kranken 
Trost zu spenden, die rettende 
Nähe Jesu Christi zuzusprechen 
und die aufrichtende Kraft des 
Heiligen Geistes zu vermitteln. 
Sowohl in Krankheit, als auch zur 
Stärkung an Leib, Seele und Geist. 

Anschließend gemütliches Bei-
sammen sein im Pfarrsaal.

Ein Fahrdienst ist eingerichtet, 
Interessierte können sich gerne im 
Pfarrbüro, Tel: 07661 / 98 20 80 
oder bei Ursula Steiert, Tel: 07661 
/ 5903 melden.

Gerne kommt Pfarrer Mühlherr 
nach Terminvereinbarung auch 
ins Haus, um das Sakrament der 
Krankensalbung zu feiern.

Krankensalbungsgottesdienst

Bad Krozingen (u.) Baukran und 
Bagger sind seit dem 17. Oktober 
vor dem südlichen Gebäudeteil der 
Vita Classica in Bad Krozingen 
in Aktion, bis Mitte kommenden 
Jahres wird, analog des Gebäude-
vorbaus links des Thermalbad-
Haupteingangs, die rechte Seite 
ausgebaut.

Es entsteht nicht nur ein durch-
gängiger, witterungsunabhängiger 
Zugang zwischen Vita Classica-
Parkplatz und Eingangshalle, 
sondern auch Platz für zwei neue 
Geschäfte. So sollen alle Bade-
Utensilien, Heilsteine, Amethysten 
und touristischen Artikel aus dem 
Thermalbad-Eingangsbereich her-
ausgenommen und in einem eige-
nen Laden präsentiert und verkauft 
werden, desweiteren wird es ein 
zweites Café mit rund 50 Plätzen 
und Außenbewirtung an sieben 
Tischen in der Vita Classica geben. 

Erweiterungs-Anbau Vita Classica
Beeinträchtigungen bis Juni 2017

Ab Juni 2017 wird an dieser Stelle im ´Café Sahnehäuble´ hausei-
gener Kuchen etc. angeboten, ein Geschäft für Bademode eröffnen. 

Foto: Reiner Schlebach 

Anzeigenannahme: 07661/3553 oder anzeigen@dreisamtaeler.deDreisamtäler
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AnzeigeSPECIALIZED jetzt neu bei BIKESportWorld
Tage der offenen Tür am 4. und 5. November mit Schwerpunkt E-Mountainbikes

Freiburg (u.) Kommendes Wochen-
ende dreht sich bei Franco Orlando, 
Inhaber des Fahrradgeschäfts, und 
den beiden neuen Geschäftsführern 
Andreas Muckenhirn und Hans-
Joachim Kleine alles um das Thema 
Elektro-Mountainbikes. „Mountain-
bikes mit integriertem E-Antrieb 
werden seit diesem Jahr verstärkt 
nachgefragt“, erzählt Orlando, der 
sich zum 1. Oktober  weitgehend aus 
dem operativen Geschäft zurückge-
zogen hat.

Ein weiterer Schwerpunkt liegt auf 
der Kultmarke „Specialized“, die 
jetzt exklusiv ganz neu ins Programm 
genommen wurde. In Kalifornien 
beheimatet, ist Specialized seit nun-
mehr über 40 Jahren der Innovati-
onsmotor des globalen (Mountain-)
Bike-Marktes.

Anlässlich des Tages der offenen 
Tür werden bei BIKESportWorld 
verschiedene Modelle wie beispiels-
weise die E-Mountainbikes „Levo“ 
und dem „S-Works Turbo Levo“ 
präsentiert. Diese können von den 
Besuchern sogar ausgiebig getestet 

werden - es stehen zahlreiche Testrä-
der zur Verfügung.
Auf mittlere Sicht soll in der Schwarz-
waldstrasse im Freiburger Osten ein 
E-Mountainbike-Kompetenzzentrum 
für Bosch, Brose und Shimano etab-
liert werden. Zudem möchten die Be-

treiber des Geschäfts ihre Besucher 
auch auf die Möglichkeit aufmerksam 
machen, ein E-Mountainbike als 
Jobrad für Mitarbeiter einer Firma 
zu leasen. „Das ist für sowohl für 
Arbeitnehmer und  Arbeitgeber ein 
interessantes Konzept“, finden Kleine 
und Muckenhirn. Für Neukunden gibt 
es spezielle Konditionen.
Neu sind auch die beiden Kunden-
Displays des Freibuger Start-Ups Po-
seidon: damit kann das Wunschbike 
mittels dem im Laden generierten 
Warenkorb auf dem Smartphone „mit 
nach Hause genommen werden“, um 
dann bequem und in Ruhe von zu 
Hause aus den stationären Kauf ab-
zuschließen. „In diese Richtung ten-
diert künftig die Verschmelzung aus 
einem erfolgreichen Ladengeschäft 
in Kombination mit dem Internet-
Handel.“ ist sich Orlando sicher, der 

Innovationen stets aufgeschlossen ist.  
Die Öffnungszeiten sind am Freitag 
von 13 bis 19 Uhr und am Samstag 
von 10 bis 18 Uhr, wobei sich inter-
essierte Besucher die Neuheiten bei 
einem Getränk oder einem Kaffee in 
Ruhe anschauen können.

Specialized E-Mountainbike in 
Aktion  Fotos: privat

Inhaber Franco Orlando (Mitte) und die neuen Geschäftsführer 
Hans-Joachim Kleine und Andreas Muckenhirn

Öffentliche  
Versteigerung 
Fundfahrräder, Fund-
schmuck, Fundsachen
Freiburg (sf.) Am Montag, dem 7. 
November, werden ab 13 Uhr 60 
Fundfahrräder sowie Fundschmuck 
und Fundsachen aller Art öffentlich 
gegen Barzahlung versteigert. Die 
Versteigerung findet im Haus der 
Begegnung, Habichtweg 48 in 
79110 Freiburg statt. Die Fund-
fahrräder können von 12 bis 13 Uhr 
am Versteigerungsort besichtigt 
werden. Zum Versteigerungsbetrag 
wird ein Aufgeld von 10 Prozent 
erhoben. Weitere Auskünfte beim 
Amt für öffentliche Ordnung unter 
Tel.: 0761 / 201 - 4828.

Preiscego in 
Hofsgrund
Oberried/Hofsgrund (ch.) Das 
Cegospiel ist ein altes, sehr unter-
haltsames Kartenspiel und bietet 
viele Varianten. Es wird vor-
nehmlich im badischen Raum und 
insbesondere im Schwarzwald 
gespielt. Im Bürgerhaus in Hofs-
grund wird daher am Sonntag, 
13. November, 14.00 Uhr, ein 
Preiscego veranstaltet, wozu alle 
Interessierten herzlich eingeladen 
sind. Dieses Turnier zählt auch zur 
Cego-Schwarzwaldmeisterschaft. 
Hierbei gibt es viele Preise zu 
gewinnen. Das Startgeld beträgt 
8,- €. Weitere Informationen unter 
www.cego.ganter.de oder Tel.: 
0170-21 23 023.

Kirchzarten (glü.) „Hautnah habe 
ich in der Pflegezeit und beim 
Tod meiner Mutter erlebt, an was 
alles gedacht werden muss, was zu 
erledigen ist und welche Bestim-
mungen zu beachten sind“, erinnert 
sich Gabriele Zeisberg-Viroli von 
der Caritas-Beratungsstelle für äl-
tere Menschen im Dreisamtal, „da 
haben mir die Informationen aus 
der Vorsorgemappe vieles erleich-
tert.“ Am letzten Freitag stellten 
Vertreter des „Netzwerk für Gutes 
im Dreisamtal“ im Caritas-Seni-
orenzentrum Oskar-Saier-Haus 
in Kirchzarten die jetzt gedruckt 
vorliegende Vorsorgemappe der 
Öffentlichkeit vor.

Das „Netzwerk für Gutes im 
Dreisamtal“ ist vor drei Jahren aus 
einer Initiative von „Ride2Live“, 
dem von Benny Rudiger und Do-
ris Weiß gegründeten Hilfswerk, 
entstanden. Sie hatten den Kontakt 
zu anderen Hilfsorganisationen 
im Dreisamtal gesucht, um besser 
an Hilfe bedürftige Menschen zu 
kommen. Daraus ist ein frucht-
bares Netzwerk entstanden, dem 
inzwischen 17 unterschiedliche 
Organisationen und Gruppierun-
gen angehören. Rudiger und die 
anderen Vertreter bestätigten, dass 
es sehr gut sei, jetzt voneinander zu 
wissen und sich so gezielt bei den 
oft sehr unterschiedlichen Hilfebe-
darfen abzusprechen.

Die vom Netzwerk jetzt vorlegte 
Vorsorgemappe, aus einer Vorlage 
des „Lokalen Bündnis für Familie 
im Mittleren Wiesental“ entstan-
den, versteht sich – so Rechtsan-
walt Uwe Matzeit – als wichtiges 
Instrument „Bürgerschaftlichen 
Handelns“. So könnten staatliche 
Hilfe sowie Streitfälle vermieden 
werden. Er nannte Beispiele zur 
gegenseitigen Vertretung von 
Eheleuten in Notfällen oder auch 
beim Verkauf von Immobilien. 

Mit der Vorsorgemappe auf der richtigen Seite
„Netzwerk für Gutes im Dreisamtal“ bietet umfassende Zusammenstellung für Notfälle

Stefan Saumer, der von der Bür-
gerstiftung mitgearbeitet hat, wies 
auf die große Sammlung von Do-
kumenten und Infos in der Mappe 
hin: „Das ist eine gute Zusammen-
fassung, für die Interessierte viele 
Stunden im Internet recherchieren 
müssten.“ Sabine Beck von der 
Bürgerstiftung und Henrike Dilger 
von Ride2Live sehen im Sammel-
werk eine große Chance, sich mit 
den Fragen von Not, Pflege oder 
Tod auseinanderzusetzen: „Diese 
Mappe kann Brücken bauen.“ Und 
Beate Massell von der Diakonie 
ermuntert: „Jeder Mensch sollte 
sich Gedanken machen, wie er für 
sich Pflege und Tod erleben will.“

Die Vorsorgemappe, als Ordner 
mit der Möglichkeit, eigene Pa-
piere hinzuzufügen angelegt, hat 
fünf wesentliche Kapitel. Nach 

der Einleitung und wichtigen 
Rufnummern geht es um „Meine 
Vorsorge: Selbst bestimmt.“ Hier 
werden Einführungen und For-
mulare zu „Vorsorgevollmachten 
für meine persönlichen und ver-
mögensrechtlichen Angelegen-
heiten“, Betreuungsverfügung, 
Patientenverfügung, Notfallplan 
und Bestattungsverfügung vorge-
stellt. Im nächsten Kapitel kann 
den Angehörigen beschrieben 
werden, was im Krankheits- und 
Sterbefall zu tun ist und wie es mit 
den wichtigsten Dokumenten, per-
sönlichen Daten und finanziellen 
Verhältnissen aussieht. Der vierte 
Abschnitt zeigt „Optimale Rege-
lungen und Ergänzungen“ auf und 
gibt Hilfen zum handschriftlichen 
Testament, zur Sorgerechtsverfü-
gung für minderjährige Kinder und 

Vorsorgeverfügung für Haustiere. 
Im letzten Kapitel sind dann jede 
Menge Kontaktadressen, Internet-
Links und regionale Ansprechpart-
ner zu finden.

Zum Preis von 15.- Euro ist die 
Vorsorgemappe ab 3. November 
in der Caritas-Beratungsstelle für 
ältere Menschen im Oskar-Saier-
Haus, bei der BurgerBürgerPo-
stund Mehr im Birkenhof, beim 
Diakonischen Werk, bei Mitein-
ander Stegen e.V. oder in Oberried 
über die Bürgergemeinschaft zu 
erhalten. Beim Weihnachtserlebnis 
an der Talvogtei vom 25. bis 27. 
November 2016 gibt es an drei 
Tagen einen eigenen Verkaufsstand 
und an den Advents-Samstagen 
10. und 17. Dezember stehen 
„Netzwerker“ am Brunnen in der 
Fußgängerzone.

Gabriele Zeisberg-Viroli (Caritas), Sabine Beck und Stefan Saumer (Bürgerstiftung), Benjamin Rudiger 
(Ride2Live), Beate Massell (Diakonie), Henrike Dilger (Ride2Live) und Uwe Matzeit (Weißköppel-
Stiftung) (v.l.) stellten die neue Vorsorgemappe vor. Foto: Gerhard Lück

Littenweiler (hr.) Ein berühmter 
Schriftsteller findet eines Tages ei-
nen Brief ohne Absender vor. Eher 
gelangweilt bricht er ihn auf - und 
ihm stockt der Atem. Mit zittern-
den Händen liest er Seite um Seite 
und was er erfährt, erschüttern ihn 
zutiefst . . . 

Diese fesselnde, faszinierende 
Novelle von Stefan Zweig wird 
am Freitag, dem 4. Novemer, um 
15.00 Uhr von Burkhard Heiland 
im Begegnungszentrum Kreuz-
steinäcker, Heinrich-Heine-Str. 
10 in Littenweiler vorgelesen. Der 
Eintritt ist frei.

Stefan Zweig
Lesevergnügen zum Zuhören am 4.11.

Dreisamtäler Nächste Ausgaben am 9. + 16. + 23. + 30.11.
Anzeigenannahme: 07661/3553 + anzeigen@dreisamtaeler.de
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* Nur in teilnehmenden Apotheken 
und solange der Vorrat reicht.

Gratis Kressesamen 
und Bastelanleitung*

www.alphega-apotheken.de

a n  I h r e r  S e i t e

10.10. bis 19.11.2016

Schönste Kresseraupe
gesucht!

Jetzt Mitmachen!
Kresseraupe basteln und tolle
Ritter Rost-Preise gewinnen.Ihre Alphega 

Apotheke berät Sie 
über Vitamine und 

Mineralien In Kooperation mit

Ab 19. Januar 2017 im Kino

In Kooperation mitIn Kooperation mit

Bären-Apotheke
Wolf Dieter Möltgen
Hirschenweg 6
79252 Stegen

Ihre Apotheke 
ganz in der Nähe 
berät Sie gerne.

E-Bike mit BOSCH Mittelmotor

probefahren

Akku: 500 WH

E-Bike mit BOSCH Mittelmotor

probefahren

Freiburger Str. 17 | Kirchzarten | Tel. 07661 - 9344-55
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 09.00 -18.30 Uhr | Sa. 09.00-14.00 UhrB31-Freiburg 
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Fit durch den Winter

Starten Sie mit uns 
in den Herbst...

Testen Sie unsere E-Bikes
MORRISON

Freiburg (bk.) Das Deutsche Rote 
Kreuz (DRK) hilft bekanntlich 
seit 150 Jahren, allen in Not 
oder eine Notlage geratenen 
Menschen - 1863 wurde die 
erste Rotkreuzgesellschaft der 
Welt gegründet. Leitidee war 
und ist es heute noch, Menschen 
unterschiedslos, egal welcher 
Hautfarbe, Religion oder Natio-
nalität sie angehören, zu helfen. 
Dieser Gedanke geht auf den 
Schweizer Henri Dunant (1828 
– 1910) zurück. 

Die Stadt Freiburg mit dem 
Amt für Migration und Integra-
tion (AMI) ist Träger des Wohn-
heims am Kappler Knoten. Der 
Sozialdienst vor Ort wurde dem 
Deutschen Roten Kreuz (DRK), 
Kreis Freiburg, übertragen, der 
von Gordon Dresel und seinen 
Kolleginnen betreut wird. Beate 
Kierey sprach mit Gordon Dresel 
über den eben erfolgten Erstbe-
zug des Flüchtlingswohnheims.

„Menschen in Not zu helfen“ 
Deutsches Rote Kreuz verantwortlich für die Flüchtlingssozialbetreuung im Wohnheim am Kappler Knoten

Dreisamtäler: Herr Dresel wie 
viele Menschen sind inzwischen 
in das Wohnheim Kappler Knoten 
eingezogen?
Dresel: Inzwischen sind 117 Per-
sonen hier eingezogen, darunter 
auch Alleinstehende, aber sonst 
überwiegend Familien aus Afgha-
nistan, Syrien und aus dem Irak. 
Vorher waren diese Menschen 
in der Alten Stadthalle unterge-
bracht. Die dort noch verbliebenen 
Flüchtlinge werden bis Ende 2016 
ebenfalls hier aufgenommen, denn 
das Wohnheim kann bis zu 300 
Personen aufnehmen. 
Dreisamtäler: Bietet das Wohn-
heim am Kappler Knoten Vorteile 
für die Menschen?
Dresel: Ohne Zweifel, denn hier 
verfügt jede Familie über eigene 
Räumlichkeiten und kann ihre 
Privatsphäre wahren. Die Nutzräu-
me wie der Wäscheraum mit den 
Waschmaschinen und die Küchen 
werden aber gemeinschaftlich 

genutzt. Da war es auch gut, dass 
wir als Sozialarbeiter vor Ort zuvor 
mit dem Team der Stadthalle im 
Gespräch waren und dabei unsere 
Vorschläge vom AMI umgesetzt 
werden konnten, welche Familien 
gemeinsam auf einem Flur leben. 
Diese Maßnahmen tragen schon 
sehr häufig zu einer konfliktfreien 
Situation bei. Insgesamt ist es ein 
größerer organisatorischer Auf-
wand, aber bei Nichtbeachtung 
der kulturellen Unterscheide kann 
man eben auch viel falsch machen. 
Dreisamtäler: Und wie sieht Ihre 
Arbeit jetzt konkret aus?
Dresel: Wir unterstützen die ge-
flüchteten Menschen in vielen Be-
langen. Erst einmal ist es wichtig, 
dass hier alle ihre volle Leistung 
von circa 320,- Euro pro Erwach-
senem, Kinder und Jugendliche be-
kommen einen geringeren Betrag, 
erhalten. Hier, anders als in der 
Stadthalle, müssen sich die Men-
schen selbst versorgen. Sie müssen 
einkaufen gehen, kochen und 
schauen, was sie sonst noch zum 
Lebensunterhalt benötigen. Wir 
geben Rat und Orientierung, ver-
mitteln die Menschen in Sprach- 
und Integrationskurse, helfen bei 
nötigen ärztlichen Behandlungen 
und melden Kindergartenkinder 
im Vormerksystem im Amt ‚Ju-
gend und Familie‘ an, damit sie, 
soweit es freie Plätze gibt, einen 
Kindergartenplatz erhalten. Einige 
Grundschüler besuchen inzwi-
schen bereits die zuständige Stadt-
teilschule in Kappel, die Schauins-
landschule. Ältere Schüler werden 
von der Schulsozialarbeit des DRK 
in die Karlschule in Internationale 
Vorbereitungsklassen vermittelt. 

Doch wenn es ungünstig läuft, 
dann müssen Schüler auch mal bis 
nach Landwasser fahren, um ihrer 
Schulpflicht nachzukommen. 

Wir bieten für die Beratung feste 
Sprechzeiten für die Menschen im 
Wohnheim an. Ausnahmen bilden 
Notsituationen, wobei es auch da 
unterschiedliche Interpretationen 
gibt, was ein ‚Notfall‘ ist… 

Durch die regelmäßigen Sprech-
stunden leisten wir einen wichtigen 
Beitrag  zur Integration. 
Dreisamtäler: Und wie hoch ist 
der Mitarbeiterschlüssel?
Dresel: Als Sozialarbeiter bin ich 
in der Regel von 8.00 bis 17.00 Uhr 
vor Ort, da ich eine 100 % Stelle 
habe. Zwei Kolleginnen teilen sich 
je eine Stelle zu jeweils 50%, hin-
zukommen dann noch die Kollegen 
aus der Stadthalle, so dass wir bis 
Ende 2016 mit voller Stärke weiter 
arbeiten werden. Ein Sozialarbeiter 
ist dabei für ca. 100 Flüchtlinge 
zuständig. Neu eingerichtet wird 
hier eine 50% Stelle der Kultur-
vermittlerin/Nationworkerin, sie 
spricht Arabisch, Französisch und 
Englisch. 
Dreisamtäler: Wie werden die 
bereitstehenden Sozialräume ver-
geben?
Dresel: Wir verfügen über fünf 
Sozialräume. Davon ist ein Raum 
für den Bürgerverein Littenweiler 
vorgesehen. Vier weitere Räume 
werden vom DRK organisiert und 
da ist vorgesehen, dass ein Raum 
für frauenspezifische Angebote wie 
einem Frauencafé, einer Frauen-
Sportgruppe, etc. zur Verfügung 
steht. Dann wird es einen Raum 
mit Angeboten für Männer, ein 
Café für Männer und begleitende 

Infoveranstaltungen geben und 
einen Raum für Kinderbetreu-
ungsangebote, die jedoch nicht 
in Konkurrenz zur Kindergarten 
oder Hortbetreuung stehen. Einen 
weiteren Raum haben wir für 
die Deutschkurse reserviert. Als 
nächstes sollen nun diese Räume 
mit Leben gefüllt werden. Da wird 
dann auch die Kommunikation 
mit den Ehrenamtlichen wichtig. 
Bedenken muss man dabei immer, 
dass das wertvolle Ehrenamt, wel-
ches bei einem Träger angesiedelt 
ist, immer eine hauptamtliche 
Begleitung benötigt.  
Dreisamtäler: Freuen Sie sich 
auf die Aufgabe hier am Kappler 
Knoten und wirkt die Arbeit auf 
Sie prägend?
Dresel: Ja, ich freue mich sehr 
über die Arbeit hier. Nach meinem 
Master-Studium an der Katholi-
schen Fachhochschule Freiburg 
mit Schwerpunkt ‚Migration‘, 
habe ich mich über eine interne 
Ausschreibung beim DRK für die 
Leitung im Sozialdienst beworben. 
Zuerst war ich fünf Jahre in der 
Bissierstraße tätig. 

Am Kappler Knoten, in einem 
neuen Heim, den Einzug von 
Menschen konkret mit gestalten 
zu können, ist eine interessante 
Aufgabe. Die für mich eindrück-
lichste Erfahrung ist, dass egal 
aus welcher Kultur ein Flüchtling 
stammt, welchen Weg er auf sich 
genommen hat, dass dieser Mensch 
seine Heimat nicht aus Spaß ver-
lassen hat, obgleich nicht bei allen 
klar ist, wer letztendlich als Flücht-
ling anerkannt wird. 
Dreisamtäler: Herr Dresel, vielen 
Dank für das Gespräch!

Freiburg (u.) In der Reihe 
Freibur ger Religionsgespräche 
spricht Markus Schächter, lang-
jähriger ZDF-Intendant und nach-
barschaftlicher Beobachter des 
Mainzer Bischofs, am Mittwoch, 
dem 9. November, ab 18.15 Uhr 
im Audimax der Albert-Ludwig-

Universität Freiburg, mit Karl 
Kardinal Lehmann. Ein großer 
Kirchenmann zieht Bilanz und 
gibt Rechenschaft über seinen 
Glauben und seine Hoffnung. Der 
Eintritt ist frei.

Das Gespräch mit Kardinal 
Karl Lehmann veranstaltet die 

Katholische Akademie Freiburg 
gemeinsam mit der Theologi-
schen Fakultät und dem Ver-
lag Herder. Im Gespräch wird 
der Kardinal zurückblicken auf 
die Entwicklung der christli-
chen Kirchen, gesellschaftlich-
kulturelle Kontexte beleuchten 

und eine Einschätzung auf die 
Dynamiken der Gegenwart ge-
ben. Anschließend findet eine 
Podiumsdiskussion mit Prof. Dr. 
Eberhard Schockenhoff, Prof. Dr. 
Magnus Striet und Studierenden 
der Albert-Ludwigs-Universität 
Freiburg statt.

Mit langem Atem: Erfahrungen und Perspektiven
Der Kardinal Lehmann im Gespräch mit Markus Schächter

Sie hatten eine Zukunft …
… M., der in Syrien Touristik 
studierte und ein exzellentes 
Englisch spricht,
… N., der in Libyen auf gro-
ßen Baustellen arbeitete und 
gute Dollars für harte Arbeit 
verdiente,

… D., der im Irak gerade sein 
Lehrerdiplom erworben hatte,

… M, der in Homs Metallur-
gie studierte und kurz vor dem 
Abschluss stand,

… A., der in Somalia gerade 
angefangen hatte als Modera-
tor bei einem Radiosender zu 
arbeiten,

… R., der in Syrien kurz vor 
dem Abschluss als Grafikdesig-
ner stand …*

Sie sind jung und hofften 
auf ein gutes Leben in ihrem 
Heimatland, auf einen Job mit 
geregeltem Einkommen, auf ein 
eigenes Haus, auf die Gründung 
einer Familie – auf all das, was 
man sich als junger Mensch 
erträumt.

Doch ihre Hoffnungen zer-
platzten. Sie mussten erleben, 
wie die Welt um sie herum zu-
sammenbrach, ihre Schulen und 
Universitäten zerbombt wurden, 
ihre Wohnhäuser und Stadt-
viertel in Schutt und Asche fie-
len, ihre Familienangehörigen, 
Freunde, Kollegen, Kommilito-
nen im Kugelhagel, in Bomben-
nächten starben oder willkürlich 
hingerichtet wurden …
Sie entflohen diesem Horror, 
sind in Deutschland gelandet ...
… und stehen vor dem Nichts
Sie beherrschen die Sprache 
nicht, ihre Zeugnisse und Dip-
lome werden nicht erkannt, sie 
haben keine Jobs und sind in 
Flüchtlingswohnheimen unter-
gebracht. Sie stehen vor dem 
Nichts und leben in Warte-
schleifen. 

Viele Geflüchtete leben schon 

fast zwei Jahre im Flüchtlings-
wohnheim „Am Keltenbuck“, 
ohne dass über ihren Asylan-
trag entschieden wurde. Diese 
Ungewissheit ist zermürbend, 
denn sie sind abhängig von büro-
kratischen Entscheidungen und 
können ihr Leben nicht selbst in 
die Hand nehmen. Sie sind ab-
hängig von der Entscheidung, ob 
sie einen Sprachkurs bekommen 
oder nicht, ob sie eine Arbeitser-
laubnis bekommen oder nicht, ob 
sie als Asylsuchende anerkannt 
werden oder nicht.

Die Angst, dass der Asyl-
antrag abgelehnt wird und die 
Abschiebung droht, ist ständig 
in Hinterkopf. Manchmal gelingt 
es, diesen Gedanken zu ver-
drängen, aber er kommt immer 
wieder. Vor allem dann, wenn die 
Abschiebung andere Flüchtlinge 
hautnah miterlebt wird. 

Sie sind jung und wollen ihr 
Leben gestalten. Doch ein Leben 
in der Warteschleife erstickt alle 
Hoffnungen.

Selbst wenn sie als Flücht-
linge anerkannt werden und 
bleiben können: viele müssen 
ihre Zukunftsträume stutzen. 
Die Sprachbarriere ist hoch und 
einen hochqualifizierten Ab-
schluss zu erlangen ist schwierig. 
So kommt es, dass ehemalige 
Akademiker schlussendlich in 
einem Hilfsjob weit unter ihrer 
eigentlichen Qualifikation ar-
beiten – weil ihre Qualifikation 
aus einem anderen Land, in einer 
anderen Sprache ihnen hier nicht 
weiterhilft.

Erstaunlich, dass sie sich trotz 
allem damit arrangieren und oft-
mals sogar glücklich sind.

Dagmar Engesser

*all diese Menschen sind 
dem Dreisamtäler namentlich 
bekannt und leben derzeit im 
Dreisamtal

Kolumne:

Der Dreisamtäler wirft 
Schlaglichter auf die 
Flüchtlingsthematik

Oberried (u.) Der VdK- Ortsver-
band Oberried lädt alle Mitglieder 
und Interessierten am Freitag, 
dem 4. November, um 20.00 Uhr 

zur Jahreshauptversammlung mit 
Neuwahlen in das Gasthaus „Zum 
Schützen“ in Oberried-Weilers-
bach ein.

Jahreshauptversammlung

VdK-Ortsverband Oberried

Das neuentstandene Flüchtlingswohnheim am Kappler Knoten.  Fotos (2): Beate Kierey

Gordon Dresel
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Miteinander  
ist einfach.
Herzlichen Glückwunsch zum  
Zachariaspreis – eine tolle Leistung!

 s-Sparkasse
   Hochschwarzwald

Die Genusshandwerker von „Reiß-Beck“ gewinnen zum 3. Mal in Folge Branchenpreis

Kirchzarten (glü.) Nach dem 
„Opa-Otto-Brot“ und der „Din-
kelfamilie“ haben das „SC-Brot“ 
und das „SC-Weckle“ den Genuss-
handwerkern der Familienbäckerei 
„Reiß-Beck“ nun zum dritten Mal 
in unmittelbarer Folge den begehr-
ten Branchenpreis „Zacharias“ 
gebracht. „Das gab es in Deutsch-
land bisher noch nie“, freuen sich 
Michaela und Björn Reiß. Wäh-
rend der „Südback-Messe“ wurde 
ihnen die große Trophäe jetzt von 
der CSM und der BÄKO, den zwei 
großen Bäckerei- und Konditoren-
Lieferanten in Deutschland, in 
Stuttgart überreicht. Passend zum 
SC-Brot gelang ihnen damit der 
beim Fußball so sehr bewunderte 
Hattrick.

Im Gespräch mit dem „Dreisam-
täler“ unterstreichen Michaela und 
Björn Reiß gerne die „Zutatenauf-
stellung“ vom SC-Brot und -Weck-
le, die passend zur Fußballmann-
schaft des SC aus elf „Mitspielern“ 

besteht. Im Tor stehen fettarme 
sowie vitaminreiche und mine-
ralstoffhaltige Reisflocken. Als 
Routinier mit Nr. 2 läuft Weizen-
mehl neben der zentralen Abwehr 
aus Hirse auf. Links verteidigen 
Roggenmalzflocken, unterstützt 
von Dinkelmalzflocken auf der 
rechten Seite. Das zentrale Mittel-
feld betreuen Sonnenblumenkerne. 
Kapitän mit der 7 ist Maiscrunch. 
Als Powerlieferant mit viel Eiweiß 
und Calcium läuft Quinoa als Joker 
auf. Die 9 als Spielmacher trägt 
Weizenkleie. Antreiber mit der 10 
ist Hefe, die von der 11, dem Salz, 
als Sturmspitze unterstützt wird.

Beim SC-Weckle kommt üb-
rigens noch als „Ersatzspieler“ 
Sesam hinzu. Und sein Herstel-
lungsprozess ist etwas Besonderes: 
Er beginnt mit dem Einweichen der 
Saaten am Vortag, dann werden 
die Zutaten vorsichtig im großen 
Kessel geknetet. Wenn der Teig 
abgewogen und in Form gebracht 

wurde, kann er erst einmal ent-
spannen. Die Teiglinge erhalten 
dann ein „Trikot“ aus edler Kör-
nermischung und werden in die 
Reiß-Beck-Filialen gebracht. Hier 
reifen sie bis sie zum genau rich-
tigen Zeitpunkt für 20 Minuten in 
den Ofen und dann ganz frisch auf 
die Ladentheke kommen. Die SC-
Brot-Familie wird durch den SC-
Fruchtaufstrich komplettiert. „Bei 
einem Fruchtanteil von 65 Prozent 
verwenden wir ausschließlich Erd-
beeren vom Kaiserstuhl“, erklärt 
Björn Reiß, „hinzu kommt nur 
so viel Kristallzucker wie nötig, 
ein hochwertiges Apfel-Pektin als 
natürliches Geliermittel und etwas 
Zitronensaft zur geschmacklichen 
Abrundung.“

Diese Gesamtkonzeption gab für 
die Juroren des Zacharias-Preises 
den Ausschlag, „Reiß-Beck“ aus 
Kirchzarten auch im dritten Jahr 
in Folge auszuzeichnen. Es sei 
sehr erstaunlich, dass es einer 

vergleichsweise kleinen Bäcke-
rei gelänge, eine so erfolgreiche 
Brotproduktion auf den Weg zu 
bringen, war aus der Jury-Bewer-
tung zu hören. Die Bedeutung der 
drei Zacharias-Preise wird noch 
dadurch verstärkt, dass alle bisher 
ausgezeichneten Brote auch vom 
„Institut für die Qualitätssicherung 
von Backwaren“ mit einem golde-
nen „Sehr gut“ geehrt wurden.

Beim Verkaufsoff enen Sonntag 
sind alle bisher ausgezeichneten 
Brotvarianten beim Stand am 
Ratscafé zu erwerben. Hier können 
die Besucher des Brettle-Marktes 
auch an einem Gewinnspiel teil-
nehmen, bei dem Eintrittskarten 
für ein SC-Spiel verlost werden. 
Im Übrigen freuen sich Michaela 
und Björn Reiß nicht nur über die 
vor zwei Wochen geborene Tochter 
Lanea, sondern auch über die fast 
abgeschlossene Renovierung des 
Ratscafés.

Da kommt bei Michaela und Björn Reiß große Freude auf: Dreimal gewannen sie bereits den begehrten Branchenpreis „Zacharias“.
Foto: Gerhard Lück

Ökumenisches 
Friedensgebet
Kirchzarten (u.) Wir leben in un-
ruhigen Zeiten. Menschen kommen 
zu uns, weil sie auf der Flucht vor 
Krieg, Gewalt und Terror sind. Die 
Welt ist nicht friedlicher geworden. 
Aber wir können immerhin eines - 
müssen es nur tun: Wir können für 
den Frieden beten. Am Samstag, 
dem 5. November, 12.00 Uhr, 
wird in die St. Gallus Kirche in 
Kirchzarten zum Ökumenischen 
Friedensgebet eingeladen um die 
Nöte der Welt im gemeinsamen 
Gebet vor Gott zu tragen. „Unter-
brechen Sie für einige Minuten den 
gewohnten Ablauf Ihres Tages und 
kommen Sie zur dieser kurzen, aber 
intensiven Gebetszeit.“

Oberried (ch.) Jeder weiß, dass 
Obst und Gemüse, innerlich an-
gewandt, gesund sind und die 
Abwehrkräfte stärken. Doch haben 
die Früchtchen und Gemüse aus 
heimischen Garten weit mehr als 
den gekannten Gaumenkitzel zu 
bieten. Kohl z.B. hat als Wickel 
durchaus die Power Schmerzen 
zu lindern und Karotten, lange ge-
kocht, helfen bei Durchfall. Quitten 
verfeinern die kulinarische Vielfalt 
im Herbst. Aber wer hätte gedacht, 
dass ihre Samen uns als Bonbons 
gegen Reizhusten dienen. Diesem 

und mehr kommt auf die Spur, wer 
am Freitag, 18. November, von 
17.00 bis 20.00 Uhr, sowie am 
Samstag, 19. November, von 10.00 
bis 17.00 Uhr, gemeinsam mit Do-
zentin Ursel Bühring die Heilkraft 
von Obst und Gemüse und damit 
so manches „Küchengeheimnis 
aufdeckt. Die „Entdeckungstour“ 
fi ndet im Wilhelmitensaal in Ober-
ried statt und kostet 80,- €. An-
meldung nimmt gerne entgegen: 
Martha Riesterer, Tel.: 07661 / 98 
99 471 oder Barbara Odrich-Rees, 
Tel.: 07602 / 338.

Küchenapotheke
Die Heilkraft von Obst und Gemüse

Entdeckungstour der „Küchengeheimnisse“

Kirchzarten (u.) Der Kneipp-
Verein Kirchzarten e.V. lädt am 
Dienstag, dem 8. November, 19.30 
Uhr zu einem Vortrag „Wie Min-
eral salze nach Dr. Schüßler die 
Tätigkeit der Drüsen unterstützen 
können“ in das Hotel-Restaurant 
Fortuna in Kirchzarten ein. Refe-
rentin ist Heilpraktikerin Carmen 
Schuler.

Wir kennen eine Vielzahl von 
Drüsen z.B. Talgdrüsen, Schweiß-
drüsen, die Bauchspeicheldrüse 
oder die Schilddrüse. Sie befi nden 

sich in verschieden Organen und in 
der Haut. Sie bilden z.B. Hormone, 
Enzyme oder Sekrete wie Schweiß 
und Tränen. Sie regulieren, steuern 
und halten den Organismus im 
Gleichgewicht. Fehlt die Regula-
tionsfähigkeit, kann es zu Erkran-
kungen kommen: z.B. Diabetes, 
Osteoporose oder Störungen der 
Schilddrüse.

Im Vortrag werden Ursachen 
und Zusammenhänge an Bei-
spielen der Drüsenfunktionen 
aufgezeigt und wie wichtig Mi-

neralstoff e dabei sind. Die Bio-
chemie nach Dr. Schüßler, heute 
kurz Schüßler-Salze genannt, 
gehört seit über 140 Jahren zum 
Spektrum der naturheilkundlichen 
Behandlung.

Erfahren kann man in diesem 
Vortrag, wie man die Mineralsalze 
richtig anwenden kann und wie sie 
im Körper wirken. 

Der Eintritt für Mitglieder ist 
frei, für Nichtmitglieder 5.- Euro. 
Nähere Infos auch auf www.
kneippverein-kirchzarten.de

Vortrag: Kleine Drüsen – große Wirkung

Dreisamtäler Telefon: 07661-3553
info@dreisamtaeler.de
www.dreisamtaeler.de

Nächste Ausgaben:
9. + 16. + 23. + 30. 
November
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Kirchzarten (glü.) Die Testo 
industrial services GmbH, Toch-
tergesellschaft der Testo in Lenz-
kirch, richtete jetzt wieder die 
im zweijährigen Turnus stattfi n-
denden Fachforen aus. Zum „5. 
Symposium Kalibrierung und 
Prüfmittelmanagement“ und „5. 
GMP –Forum“ konnte das Un-
ternehmen in Kirchzarten wieder 
zahlreiche renommierte Firmen 
aus der Automobil- und der phar-
mazeutischen Industrie begrüßen. 
Nach dem Motto „Aus der Praxis 
für die Praxis“ informierten sich 
die rund 300 Besucher aus ganz 
Deutschland und der Schweiz über 
aktuelle Trends und Themen aus 
den Bereichen Qualitätssicherung, 
Kalibrierung, Qualifi zierung und 
Validierung.

Die hohen Anforderungen an die 
Qualität der hergestellten Produkte 
fordern einen permanenten Bedarf 
an Fortbildung und Weiterentwick-
lung. Mit den Fachforen bietet 
Testo die optimale Plattform, um 
sich branchenspezifisch auszu-
tauschen. Die Besucher erwarte-
ten viele Fachvorträge, in denen 
unterschiedliche Fragestellungen 
thematisiert wurden. Unter den 
Referenten befanden sich Behör-
denvertreter, Zulieferer und Kun-
den, so dass die Themen rund um 
Kalibrierung, Qualitätssicherung 
und Produktion aus verschiedenen 
Blickwinkeln diskutiert werden 

Symposium Kalibrierung und Prüfmittelmanagement
Fachforen für Qualitätssicherung haben sich bei „Testo industriel services“ etabliert

Die Besucher erhielten bei Testo umfassende Einblicke in die einzigartigen Kalibrierlabore.   Foto: Privat
konnten.

Neben dem Rahmenprogramm 
stand der Erfahrungsaustausch 
unter allen Teilnehmern im Mittel-
punkt. Zudem erhielten die Besu-
cher umfassende Einblicke in die 
einzigartigen Kalibrierlabore auf 
einer Fläche von über 2000 qm und 
in das GMP-Trainingscenter mit ei-
genem Reinraum, in dem pharma-
zeutische Produktionsbedingungen 
simuliert werden können. Neben 
der Ausbildung eigener Mitarbeiter 
und der Entwicklung neuer Dienst-

leistungen wird der Reinraum für 
Kundenseminare genutzt.

Auch die baulichen Erweiterun-
gen am Testo-Standort Kirchzarten 
stießen bei den geladenen Gästen 
auf reges Interesse. Testo investiert 
derzeit wieder knapp drei Milli-
onen Euro und schaff t mit einer 
Gesamtfl äche von über 8.000 qm 
weitere 60 Arbeitsplätze. Damit 
trägt das Unternehmen seinem 
rasanten Wachstum Rechnung. 
Fertigstellung und Bezug des neu-
en Bauabschnittes ist für Anfang 

2017 geplant. Die Testo Industrial 
Services GmbH ist ein führender 
Anbieter von messtechnischen 
Dienstleistungen in Deutschland. 
Das mittelständische Unternehmen 
in Kirchzarten bietet Service rund 
um die Bereiche Kalibrierung, 
Prüfmittelmanagement, Qualifi-
zierung und Validierung. Weltweit 
einzigartig sind die für über 170 
Kalibrierverfahren akkreditierten 
Labore, in denen jährlich meh-
rere tausend Prüfmittel kalibriert 
werden.

Kirchzarten/Stegen (glü.) Die 
Wirtschaft im Dreisamtal boomt. 
Anders ist es nicht zu erklären, dass 
die Freien Wähler Kirchzartens 
(FWG) ihre Mitglieder bereits zur 
zweiten Betriebsbesichtigung in 
2016 eingeladen hatten. Nach der 
FSM und ihrem neuen Produkti-
onsgebäude an der Zartener Straße 
galt es diesmal, den „Weltmeister 
in der Plattenreinigung“, die Firma 
„Wandres – micro cleaning“, in 
ihrem ebenfalls neu errichtenden 
Gebäude im Stegener Gewerbepark 
kennenzulernen.

Die große Schar interessierter 
FWG-Mitglieder wurde von Fir-
mengründer Claus Wandres, seiner 
Tochter Stephanie und Geschäfts-
führer Thomas Spehr empfangen. 
Mit einem kleinen Ingenieurbüro 
fi ng 1981 bei Wandres das an, was 
sich inzwischen zu einem welt-
weit führenden Unternehmen zur 
Herstellung von professionellen 
Reinigungsgeräten entwickelt hat. 
Dabei geht es um eine sichere und 
schonende Entfernung von Staub, 
Fasern und kleinsten Partikeln auf 
Oberfl ächen. Das ist für Folgepro-
zesse wie Lackieren, Beschichten 
oder Laminieren wichtige Vor-
aussetzung, wenn die Produkte 
qualitativ hochwertig sein sollen. 
„Wir sind spezialisiert auf die 
Entwicklung und Produktion inno-
vativer bürst- und lufttechnischer 
Reinigungssysteme für industri-
elle Oberfl ächenreinigung“, fasst 
Wandres seine Unternehmerwelt 
zusammen.

Der Betrieb hat über 130 Mitar-
beiter, macht in diesem Jahr über 
20 Mio. Euro Umsatz und ist als 

Schwertbürsten aus Stegen reinigen weltweit
Freie Wähler Kirchzarten machten bei ihren Betriebsbesichtigungen Station bei Wandres

Wandres-Geschäftsführer Thomas Spehr (l.) erklärte den FWG-Mitgliedern und ihrem Vorsitzenden 
Harald Schauenberg (2.v.r.) die Funktionen der Schwertbürste in der Montagehalle.

Foto: Gerhard Lück

reiner Familienbetrieb, bei dem 
Wandres Frau und die drei Töch-
ter beteiligt sind, weltweit aktiv. 
Nachdem die Produktionsstätte in 
Wagensteig zu klein wurde und es 
keine Erweiterungsmöglichkeiten 
gab, fand Wandres im Stegener 
Gewerbepark Platz und bei der 
Gemeinde offene Ohren. Zehn 
Millionen Euro investierte er in 
den Neubau, wo vor allem die Fer-
tigung und Montage der Schwert-
bürsten erfolgt. In Wagensteig läuft 
die Produktion der Bürsten und in 
Kirchzarten mischt Wandres die 
notwendige Reinigungsflüssig-

keit. Zu Wandres Kunden gehören 
beispielsweise viele Unternehmen 
der Automobil- und Möbelbranche. 
Elf Auszubildende bekommen 
alljährlich eine gute Grundlage für 
ihr Berufsleben, das bei Wandres 
weitergehen kann. Claus Wandres 
schaut dabei nicht nur auf Zeug-
nisnoten, sondern auch auf andere 
Qualitäten. Und er achtet auf eine 
gute Altersdurchmischung: „Älte-
re Mitarbeiter bringen Ruhe und 
Routine.“

Für den FWG-Vorsitzenden Ha-
rald Schauenberg sind die angebo-
tenen Betriebsbesichtigungen eine 

gute Gelegenheit, seinen Mitglie-
dern und Wählern nahe zu bringen, 
„wo eigentlich unser Wohlstand 
erwirtschaftet wird“. Zum ande-
ren solle aufgezeigt werden, wo 
die Arbeitsplätze der Zukunft 
angesiedelt seien und mit welchen 
Ausbildungsgängen man sich dafür 
qualifi zieren könne. Den Teilneh-
mern der Wandres-Besichtigung 
wurde beim Rundgang durch die 
neuen Betriebshallen, geführt vom 
Seniorchef Claus Wandres, seiner 
Tochter Stephanie und Geschäfts-
führer Thomas Spehr, davon Vieles 
deutlich.

Kirchzarten (glü.) Auf fast drei-
ßig erfolgreiche Jahre kann das 
Schreibwaren- und Zeitschriften-
Geschäft „Papierecke“ am Kirch-
platz in Kirchzartens Fußgänger-
zone zurückblicken. Jetzt vollzog 
sich ein Inhaberwechsel: Nach 
13 überaus erfreulichen Jahren 
übergab am 1. November Gabri-
ele Franz aus Hofsgrund an ihre 
langjährige Mitarbeiterin Nadine 
Hauser. Gegründet hatte Annema-
rie Hauser das Geschäft 1988, das 
sie wegen ihrer Krankheit 1998 für 
fünf Jahre an Petra Clemens aus 
Geroldstal übergab.

Als Gabriele Franz den Laden 
im August 2003 übernahm, war 
das für die gelernte Bankkauff rau 
eine gute Möglichkeit, „Familie 
und Beruf unter einen Hut zu be-
kommen“. Schreibwaren aller Art, 
Schulbedarf, kleine Bastel- und 
Geschenkartikel und vor allem 
Zeitschriften gehören zum Angebot 
der „Papierecke“. „Kontinuier-
lich habe ich das Kontingent der 
Zeitschriften erweitert“, erzählt 
Gabriele Franz rückblickend, „ger-
ne konnten Kunden ihre Wunsch-
Zeitschrift bei mir bestellen.“ Dass 
sie ihr Geschäft auch als Annah-
mestelle für eine Reinigung und 
Wäscherei öff nete, sei eine gute 
Entscheidung gewesen. Zeitweise 
hätten bis zu drei Aushilfen ihr zur 
Seite gestanden. Da ihr Ehemann 

nun im Ruhestand sei, gibt sie den 
Laden auf: „So haben wir jetzt 
mehr Zeit für gemeinsame Reisen.“

Für Nadine Hauser ist die Über-
nahme des Geschäfts, das ihre 
Tante Annemarie gründete, eine 
tolle Sache: „Seit über zwanzig 
Jahren habe ich hier immer mehr 
oder weniger gejobbt.“ Der Über-
gang erfolgt also nahtlos. Im Laufe 
der Zeit wird sie sicher kleinere 
Veränderungen vornehmen, wobei 
die Ladenfläche kaum Umwer-
fendes ermöglicht. „Da ich aber 
selbst gerne hobbymäßig werkle“, 
schaute sie nach vorne, „werde ich 
sicher den Bastelbedarf noch aus-
bauen.“ Und ganz wichtig ist ihr, 
dass die Kunden auch in Zukunft 
ihre Wünsche äußern. „Wir haben 
übrigens zu hundert Prozent ange-
nehme Kunden“, sind sich Franz 
und Hauser mit einem Dank für 
alte und neue Kunden sicher. „Es 
ist toll, zu vielen Kunden einen 
richtig guten Kontakt aufzubauen.“ 
Und die neue Chefi n verspricht, 
auch in Zukunft mit den von ihr 
liebevoll handgeschriebenen Hin-
weisschildern die persönliche Note 
des Ladens zu erhalten.
Die Öff nungszeiten ändern sich 
ab 1. November leicht: 
Von Montag bis Freitag ist von 
8.30 bis 13.00 Uhr und von 15.00 
bis 18.00 Uhr und am Samstag 
von 8.30 bis 13.00 Uhr geöff net.

Inhaberwechsel bei der 
„Papierecke“

Nadine Hauser übernimmt das Traditionsgeschäft 
von Gabriele Franz

Nadine Hauser (l.) hat zum 1. November die „Papierecke“ von Ga-
briele Franz übernommen. Foto: Gerhard Lück

Wir sind für Sie da!   www.sozialstation-dreisamtal.de
Kirchliche Sozialstation Dreisamtal • Bahnhofstr. 18 • 79199 Kirchzarten

Tel. 07661/9868-0 • Fax 07661/9868-68 • mail: info@sozialstation-dreisamtal.de

Unterstützen • Pflegen • Betreuen • Entlasten
Wir versorgen Sie bestens zu Hause im Rahmen der ambulanten 
Pflege – lassen Sie sich beraten!
Auch Angehörige finden bei uns viele Möglichkeiten zur  
Entlastung. Unser Angebot umfasst z.B.:

• Ausführung ärztlich verordneter Maßnahmen
• Unterstützung bei der Körperpflege, im Haushalt, 
 beim Einkauf, bei Arztbesuchen, im Alltag
• Beratung (auch zu Hause) und Schulung
• Hauswirtschaftliche Betreuung
• Stundenweise Betreuung zu Hause
• Verschiedene Gruppennachmittage
• Essen auf Rädern, Hausnotruf
• Viele weitere Leistungen auf Anfrage

Für Terminvereinbarungen und Informationen erreichen Sie uns 
am Besten werktags von 9.00-12.00 und 14.00-16.00 Uhr.

Kirchzarten-Burg (u.) Das Haus 
Demant, Höfner Str. 109 in Kirch-
zarten-Burg lädt vom 21. Novem-
ber bis 22. Dezember, montags bis 
donnerstags von 13.30 bis 16.30 
Uhr zur Weihnachtsausstellung 
und Verkauf von selbst hergestell-
ten Weihnachtsgeschenken ein.  

Am Freitag, dem 4. November 

findet von 10.00 bis 15.00 Uhr 
das Kochstudio statt, nähere Infos 
bei Peter Natusch, Tel.: 07661 / 
90 53 12.

Zum Off enen Freitags-Treff  am 
11. und 18. November um 14.00 
Uhr sind alle Interessierten herz-
lich eingeladen, Kontakt: Liselotte 
Tritschler, Tel.: 07661 / 999 05. 

Ein Spielenachmittag für Groß 
und Klein, in Kooperation mit dem 
Burger Treff , fi ndet am Freitag, 
dem 25. November von 15.00 bis 
16.30 Uhr statt, nähere Infos bei 
Dagmar Yoshida, Tel.: 07661 /  
909 10 92.

Eine Betreuungsgruppe für 
Menschen mit Demenz wird diens-

tags und donnerstags von 9.30 bis 
16.15 Uhr angeboten, für Men-
schen mit Demenz und anderen 
altersbedingten Gedächtnisstörun-
gen. „Ihre Angehörigen werden 
von uns abgeholt und wieder nach 
Hause gebracht“, so Christel Keh-
rer, Tel.: 07661 / 90 53 12, hier gibt 
es auch weitere Infos.

Haus Demant - Generationenhaus der Begegnung
Veranstaltungen im November

www.dreisamtaeler.de
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Kranvermietung Kundendienst Montage 
Baumaschinenhandel Funksteuerungen

Heinz Dieter Dinger
Robert-Bosch-Straße 14 · 79211 Denzlingen

Mobile 0171 7729 541 · Tel. 07666 / 88 49 361 · Fax 07666 / 88 49 479
www.baukranservice.de · mail: hdinger@t-online.de 

Dinger - Baukran - Service

ENTWURF
PLANUNG
BAULEITUNG

FELDBERGSTR. 25 . 79199 KIRCHZARTEN
TEL. 07661 / 50 57 . www.architekt-bank.de
E-MAIL: info@architekturbuero-bank.de

ARCHITEKTURBÜRO  CHRISTOF  BANK

Jörgleweg 13

Kirchzarten-Birkenhof (glü.) 
Das Gerüst wird wohl noch bis 
zum Wochenende stehen – dann 
sind auch die letzten Arbeiten 
am runderneuerten Dach been-
det. Doch nach fast fünf Wo-
chen Baustellenpause beginnt 
heute Nachmittag um 17 Uhr 
im „Gasthaus Birke“ die Herbst- 
und Wintersaison. Moritz Jenne 
und seine Frau Dorotea, die seit 
April 2013 das Traditionshaus 
erfolgreich zu einer beliebten 
Quartiersbeiz geführt haben, 
freuen sich, nach arbeitsreichen 
Renovierungswochen ihre Gäste 
wieder zu begrüßen. Dazu haben 
sie extra die Speisekarte über-
arbeitet und erfreuen mit neuen 
Angeboten.

Die umfangreichsten Arbeiten 
fanden auf dem Dach der „Bir-

ke“, einem nahezu 500 Jahre 
alten Gasthaus, statt. Zum Teil 
mussten ganze Balken sowie die 
Lattung komplett erneuert wer-
den. „Ganz wichtig ist die neue 
Isolierung für uns“, freut sich 
Moritz Jenne „die hilft uns in 
Zukunft Heizkosten zu sparen.“ 
Neue Dachpfannen leuchten, 
der Kamin ist neu gemauert 
und einige Fensterläden wurden 
ersetzt. In einigen Hotelzimmern 
gab es kosmetische Reparaturen. 
Besonders auffallen werden im 
Gastraum die von Moritz Jenne 
persönlich restaurierten Tische. 
Aber auch in der Küche kam es 
zu Modernisierungen.

Das beliebte Schlachtessen 
steht an den Novemberwochen-
enden jeweils von Freitag bis 
Sonntag auf dem Plan. Zusätz-

lich gibt’s an den zwei letzten 
November-Wochenenden tra-
ditionelle Gansgerichte – und 
auch der Kürbis motiviert die 
Birken-Köche zu allerlei Le-
ckereien. Nach wie vor bläst 
die „Birke“ am Montag zur 
„Schnitzeljagd“ mit verschie-
denen Schnitzelgerichten zum 
Montags-Sonderpreis von 9,80 
Euro. „Und am Mittwoch“, 
verrät Dorotea Toma-Jenne, 
„führen wir jetzt einen Cordon-
Bleu-Abend ein.“ Nach wie vor 
trifft sich jeden Donnerstag ab 
19 Uhr im Burgner Stüble eine 
aus dem VHS-Kurs von Wolf-
gang Schulz hervorgegangene 
Cego-Fangemeinde. Zu diesem 
traditionellen Schwarzwälder 
Kartenspiel sind interessierte 
Gäste jederzeit willkommen.

Die beiden Jennes weisen ger-
ne darauf hin, dass sie seit über 
drei Jahren für die Vermietung 
der sechs Doppelzimmer zu-
ständig sind: „Besuch angesagt 
und zu Hause keine Betten frei? 
Kein Problem – schlafen Sie in 
der Birke.“ Gerne reservieren 
sie auch ihre Burgner Stube für 
Feierlichkeiten aller Art sowie 
Vereinstreffen und Sitzungen. 
Übrigens: Wer gerne feines, 
hausgebackenes Brot in vielen 
verschiedenen Geschmacksrich-
tungen mag, kann sich täglich 
frisch in der „Birke“ für den 
Haushalt eindecken. Ab so-
fort ist die „Birke“ mitten im 
Birkenhof wieder von Montag 
bis Samstag ab 17 Uhr und an 
Sonn- und Feiertagen ab 12 Uhr 
geöffnet. Dienstag ist Ruhetag. 
Und das wird Eltern erfreuen: 
Im Frühjahr wird der Garten 
erneuert und ein gesicherter 
Spielbereich geschaffen.

Bis zum kommenden Wochenende sind die letzten Arbeiten am Dach der „Birke“ erledigt.

Stegen (u.) „Das Leben ist ein Ha-
ferbrei, in den Gott Fliegen wirft“, 
mit diesem Zitat aus einer der Pre-
digten von Geiler von Kaysersberg 
überschreibt Prof. Konrad Kunze 
seinen Vortrag, zu dem die Ökum. 
Erwachsenenbildung Stegen am 
Dienstag, dem 15. November um 
19.30 Uhr in das Ökum. Gemeinde-
zentrum in Stegen einlädt.

Geiler von Kaysersberg (1445 - 

1519), immer noch aktuell, war der 
berühmteste Prediger im Straßburger 
Münster. Der Vortrag berichtet über 
Geilers soziales Engagement, seine 
unverblümte Kritik an den Zustän-
den im damaligen Straßburg sowie 
über seine provozierenden, teilweise 
unglaublich modernen Predigten. 
Dabei entsteht ein lebendiges Bild 
der aufregenden Umbruchphase vom 
Mittelalter zur Neuzeit. 

Vortrag am 15.11.:

Geiler von Kaysersberg

St. Peter (u.) Am Montag, dem 
14. November, 20.00 Uhr, lädt das 
Bildungswerk St. Peter zu einem 
Vortrag „Wege zu Luther“ in das 
Pfarrheim ein. 

Bei der Veranstaltung nähert 
man sich nicht nur geografisch 

dem Reformator Luther, einem 
der wichtigsten Theologen aller 
Zeiten. Neben einem Vortragsteil 
des Referenten Karsten Schmidt 
aus St. Märgen wird diskutiert, 
was wir heute anders sagen wür-
den.

Vortrag:Wege zu Luther

Kirchzarten-Zarten (u.) Die 
Erste-Hilfe-Ausbildung, welche 
das DRK-Zarten am Samstag, 
dem 19. 11. anbietet, wendet 
sich grundsätzlich an alle In-
teressierten, da keinerlei Vor-
aussetzungen erforderlich sind. 
Im Besonderen ist der Kurs gut 
für Führerscheinbewerber aller 

Klassen geeignet. 
Das DRK hat für die Rot-

kreuzkurse komplett neue di-
daktische Unterrichtskonzepte 
entwickelt, welche die Erste-
Hilfe-Maßnah men symptomo-
rientiert bei überwiegender Pra-
xisausrichtung und damit den 
Ersthelfern Handlungskompe-

tenz und Sicherheit vermittelt. 
Themen sind u.a.: Absichern 
von Unfallstellen, Auffinden 
einer Person, Kontrolle der 
lebenswichtigen Funktionen, 
Umgang mit Störungen der 
lebenswichtigen Funktionen, 
Herz-Lungen-Wiederbelebung 
sowie viele Praktische Übun-

gen. 
Der Kurs findet von 8.00 - 

16.00  Uhr im alten Rathaus, 
Raum „Dunant“ Bundesstr. 
4, in Kirchzarten-Zarten statt, 
Teilnahmegebühr 40.- Euro 
pro Person. Anmeldung auf 
www.drk-zarten.de/index.php/
kursangebote.html.

Erste-Hilfe-Kurs in Zarten

St. Peter (u.) Das Haus Maria 
Lindenberg lädt am Wochenende 
2. bis 4. Dezember in Kooperation 
mit dem Freiburger Diözesanver-
band der ökumenischen Friedens-
bewegung „Pax Christi“ zu einer 
Friedensmeditation zu Thomas 
Merton ein.  

Das Leitwort „Entscheidend 
ist das UND. Kontemplativ leben 
UND engagiert handeln“ steht für 
den christlichen Mystiker Thomas 
Merton (1915-1968). Der Trappis-
tenmönch war ein kontemplativer 
und gleichzeitig engagierter Grenz-
gänger zwischen Christentum und 

Buddhismus. Seine Impulse und 
Ideen kennen zu lernen und diese 
nach der tragenden Gültigkeit in 
den Herausforderungen unserer 
Zeit zu prüfen, dazu lädt das Wo-
chenende mit Impulsvorträgen, 
Gruppenarbeit und Meditation im 
Haus Maria Lindenberg ein. Refe-

rent ist Dr. Thomas Wagner, Medi-
tationsbegleiter, Berater und Theo-
loge. Weitere Infos und Anmeldung 
bis spätestens 21. November 2016 
bei pax christi-Diözesanstelle Frei-
burg, Tel.: 0761 / 5144-269 oder per 
E-Mail: freiburg@paxchristi.de, 
www.freiburg.paxchristi.de

Haus Maria Lindenberg
Friedensmeditation zu Thomas Merton
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Stegen/Oberried (u.) Wenn von 
Kampfsport die Rede ist, denkt  
man meist an große, kräftige, 
meist grimmig dreinblickende 
Männer. Begegnet man dagegen 
dem 12-jährigen Max Düsterdiek 
aus Oberried, würde man nicht 
im Traum darauf kommen, dass 
dieser schlanke Junge einer der 
besten Judo-Kämpfer in seiner 
Altersklasse ist. 

Seine Altersklasse ist die U15. 
Max startet hier als jüngster Jahr-
gang. Es kann also durchaus pas-
sieren, dass er auf zwei Jahre älte-
re Gegner triff t. Aber das ist nicht 
entscheidend. Beim Judo treten 
die Wettkämpfer in Gewichtsklas-

Podestplatz für „Judo-Max“ bei den Süddeutschen Meisterschaften
sen gegeneinander an. Max startet 
bis 34 kg und da kommt es auf 
Technik, Geschwindigkeit und 
vor allem auf Köpfchen an. Damit 
räumt er auch gleich mit einem 
zweiten Klischee auf. Ein wildes 
Raufen würde gar nichts bringen. 
Judokas müssen in der Hitze des 
Gefechtes nämlich kühlen Kopf 
behalten und die gegnerischen 
Angriff e mit entsprechenden ei-
genen Techniken kontern.

Max bleibt cool und hat eine 
exzellente Technik, wie auch 
sein Trainer Jürgen Wißler vom 
Judo-Club Stegen bestätigt: „Er 
hat nicht nur Talent, sondern auch 
die richtige Einstellung. Talen-

tierte Kinder gäbe es einige, aber 
immer weniger stellen sich auch 
dem Wettkampf.“

Aber Max ist ein Wettkampf-
typ, wie unzählige Turniererfolge 
beweisen. In diesem Jahr hat er 
fast alles gewonnen, was es in 
seiner Altersklasse zu gewinnen 
gibt: Kreismeister, Südbadischer 
Meister, Badischer Meister. Nur 
Deutsche Meisterschaften gibt 
es in dieser Altersklasse bewusst 
noch nicht. Damit versucht man 
den „Tennis-Eltern“ vorzubeu-
gen, deren Ehrgeiz meist grö-
ßer ist als der der Kinder. Die 
höchste sportliche Ebene sind die 
Süddeutschen Meisterschaften, 

die kürzlich am 22. Oktober in 
Backnang stattfanden. Bei seinem 
ersten Auftritt auf dieser Ebene 
kämpfte sich Max auch direkt mit 
drei Siegen in das Halbfi nale vor. 
Hier musste er gegen den späte-
ren Turniersieger erstmals einer 
Niederlage einstecken. Unbeein-
druckt gewann er danach aber 
das kleine Finale und damit den 
dritten Platz. Eine reife Leistung!

Für sein nächstes Ziel bringt 
ihm dieser Erfolg allerdings 
nicht allzu viel. Demnächst steht 
die Prüfung zum blauen Gürtel 
an - und geschenkt bekommt den 
nämlich nicht mal ein Olympia-
sieger.Foto: privat

SC kann es auch auswärts
Sportclub siegt 3:1 in Bremen – Samstag gegen VfL Wolfsburg

Maximilian Philipp hat sich angewöhnt cool zu bleiben vor dem Tor. Und auch dieses Mal hat es für 
einen Treff er gereicht! In beeindruckender Manier erzielte er  den Führungstreff er - Türöff ner für den 
ersten Auswärtserfolg des SC in dieser Saison. Foto: privat    

Stegen-Eschbach (u.) Am Sams-
tag, dem 5. November, beginnen 
die Wettkämpfe des Sportverein 
Eschbach 1967 erst um 19 Uhr. 

An diesem Ringertag ist alles ein 
bisschen anders als sonst. Zuerst 
triff t die heimische Jugendmann-
schaft auf die Jugend des KSV 
Appenweier und die Mannschaft 
II des SVE 1967 kämpft ab 20 Uhr 
gegen den KSV Appenweier II. 

Austragungsort dieser Kämpfe 
ist die Sporthalle Stegen-Eschbach.  
Auch bei den Kämpfen des Ringer-
nachwuchs freut man sich auf viele 
Zuschauer und Fans.  

Die erste Mannschaft des SVE 
1967 ringt auswärts gegen den 
SV Hallbergmoos. Weitere Infos 
gibt es wie immer auf der Website 
www.sportverein-eschbach-1967.
de/ringen.

Sportverein Eschbach 1967

Weitere Heimkämpfe

Hinterzarten (de.) Das Fuß-
ballcenter Hinterzarten sucht 
die beste Soccermannschaft 
der Region! Deshalb fi ndet am 
Freitag, dem 11. November, 
im Fußballcenter Hinterzarten 
der erste Indoor Soccer Cup 
statt, an dem bis zu 24 Teams 
teilnehmen können. Das Turnier 
beginnt ab 18 Uhr und endet 
gegen 23.30 Uhr. Das Startgeld 

beträgt pro Team 99,- Euro. Als 
Preise winken ein Pokal, Ver-
zehrgutscheine im Wert von bis 
zu 100,- Euro und Freistunden 
im Fußballcenter. Teilnehmen 
könne alle, die Lust auf Fußball 
haben. Das Mindestalter beträgt 
17 Jahre. Anmeldeschluss ist der 
6. November 2016. Anmeldung 
und nähere Informationen: www.
fussballcenter-hinterzarten.de

Fußballcenter Hinterzarten:

1. Indoor Soccer Cup

Kirchzarten (u.) Der Tanz-
sportclub Dreisamtal e.V. ist 
ein Breitensportverein mit fünf 
Kinder-/Jugendgruppen, sieben 
Erwachsenengruppen sowie drei 
Fitnessgruppen. Es wird in den 
Bereichen Standard und Latein, 
Videoclip und  Zumba getanzt.

Der Verein feiert am Samstag, 
dem 5. November 2016 sein 

40-jähriges Jubiläum mit ei-
nem Jubiläumsball im Kurhaus 
Kirchzarten. Beginn des Balls 
ist um 20.00 Uhr, Einlass ab 
19.00 Uhr. Alle Tanzbegeisterten 
sind eingeladen, dieses Jubiläum 
mit zu feiern. Karten sind beim 
Verein unter tsc-dreisamtal@t-
online.de und an der Abendkasse 
erhältlich.

Tanzsportclub Dreisamtal

Jubiläumsball

Kirchzarten (glü.) Der Win-
ter rückt in großen Schritten 
näher. Mit Hallentraining und 
Trainingslager bereiten sich die 
Kaderfahrer des SV Kirchzarten 
derzeit auf die Ski-Saison vor. Für 
alle anderen Race-Kids beginnt 
die Saisonvorbereitung im No-
vember mit dem Hallentraining. 
Die ersten Skitage stehen ab 
Dezember auf dem Programm. 
Detaillierte Informationen zum 
Saisonverlauf erfahren Eltern 
aktueller, künftiger oder interes-

sierter Ski-Rennfahrer bei einem 
Infoabend am 14. November um 
20 Uhr im Gasthaus Birke. Das 
Trainer-Team informiert an die-
sem Abend über Training, nötige 
Voraussetzungen und beantwortet 
wichtige Fragen. Außerdem wer-
den Trainingsplanung und Renn-
termine besprochen. Interessenten 
können sich mit den Trainern und 
anderen Eltern austauschen und 
Kontakte knüpfen. Noch mehr 
Informationen gibt es auf www.
ski-kirchzarten.de.

SV Kirchzarten lädt zum Infoabend „Rennlauf Ski alpin“

Auf den anstehenden alpinen Skiwinter bereitet ein SVK-Infoabend vor.

Altgold, Altschmuck, Silber 
Zahngold (auch mit Zähnen)

Wohin damit?
Kostenlose Beratung und fachgerechte Bewertung.
Bei Ankauf sofort Bargeld!
Gerne helfe ich auch beim Sortieren Ihrer Schatzkiste.

Hauptstraße 20 · 79199 Kirchzarten
Tel. 0 76 61 - 90 52 58

GOLDSCHMIEDE Helga Höfele

Unsere Ö�nungszeiten:
Mo.: geschlossen
Di.:  10-12.30 Uhr und 15-18 Uhr
Mi.: 10-12.30 Uhr, mittags geschlossen

Do. und Fr.: 10-12.30 Uhr + 15-18 Uhr

Samstag: 10-12.30 Uhr

Autogrammstunde 
mit SC Spielern
Am Verkaufsoff enen Sonntag, 
6. November, in Kirchzarten, 
von 14.00 - 15.30 Uhr, bei 
Intersport Eckmann zu Gast.

Freiburg (hr.) Nun hat es endlich 
geklappt mit dem ersten Auswärts-
sieg des SC Freiburg in dieser 
Saison. Mit Toren von Maximilian 
Philipp, Elfmeter durch Vincenzo 
Grifo und Abschlusstreff er durch 
Amir Abrashi konnte sich der 
Aufsteiger den Dreier in Bremen si-
chern und steht nun mit 15 Punkten 
aus neun Spielen auf dem achten 
Tabellenplatz. 

„Wir wollten einfach zeigen, 
dass wir mutig sind und gut kicken 
können“, erklärte SC Trainer Chris-
tian Streich den Auswärtserfolg sei-
ner „Jungs“. „Sie wollten es heute 
unbedingt, das hat man gesehen“. 

Mit einer erneut laufstarken 

Leistung, mit Leidenschaft und 
Mut bestimmte sein Team in weiten 
Teilen das Spiel und lies Werder 
Bremen nicht zum Zuge kommen. 
Wichtig war, dass die Streich-Elf 
erstmal in Führung gehen konnte. 
Besonders eindrucksvoll präsen-
tierte sich dabei wieder einmal SC 
Stürmer Maximilian Philipp, der 

mit unbeugsamem Willen vor dem 
Führungstreffer mehrere Gegen-
spieler wie Slalomstangen gekonnt 
umkurvte, den Torwart noch cool 
ausschaute und den Ball unaufhalt-
sam versenkte – Türöff ner für den 
ersten Auswärtserfolg. 

„Der Trainer hat früher oft be-
mängelt, dass ich zwar einen super 
Schuss habe, aber zuvor immer 
einfach nur draufgehauen habe“, er-
läuterte Maximilian Philipp seinen 
coolen Auftritt „jetzt habe ich mir 
angewöhnt mir die Zeit zu nehmen 
cool vor dem Tor zu bleiben und 
das Ding einfach locker rein zu 
schieben. Weil das meistens reicht. 
Und heute hat es ja auch gereicht.“

St. Märgen (ch.) Vom Olym-
piamedai l lengewinner  zum 
Abenteurer im wilden Kaukasus, 
Atlasgebirge und 7000er Khan 
Tengri. Peter Schlickenrieder 

hat eine Menge spannender Ge-
schichten zu erzählen. Am Frei-
tag, 11. November ist er zu Gast 
in der Schwarzwaldhalle in St. 
Märgen. Beginn des Vortrags ist 

um 20.30 Uhr, im Anschluss an 
die Mitgliederversammlung Club 
Thurnerspur e.V. Der Ski-Club St. 
Märgen e.V. sorgt hierbei für feine 
Bewirtung.

„Dünne Latten, die die Welt bedeuten“
Vortrag von Olympiamedaillengewinner Peter Schlickenrieder

Buchenbach (u.) Der Schwarz-
waldverein Buchenbach e.V. 
lädt am Sonntag, dem 6. No-
vember, zur Abschlusswande-
rung 2016 ein. Treff punkt ist 

um 11.00 Uhr in Wagensteig bei 
der Kapelle.

Nur der Wanderführer kennt 
den Weg, bitte kleine Ruck-
sackverpflegung mitbringen. 

Die Gehzeit beträgt ca. zwei 
Stunden. Wanderführer sind 
Ursula und Bernhard Hug, Tel.: 
07661 / 4767. Gäste sind herz-
lich willkommen!

Schwarzwaldverein Buchenbach

Abschlußwanderung

Moderne 
Schmerzthera-
pie mit ganzheit-
lichem Ansatz
St. Peter (de.) Eine gute Schmerz-
therapie erfasst die gesamte Be-
findlichkeit des Patienten als 
Person in seiner Familie und 
seiner Umgebung. Heute kann 
die moderne Schmerztherapie 
individuelle Behandlungen an die 
Bedürfnisse des Patienten anpas-
sen. Diesen ganzheitlichen Ansatz 
mit den dazugehörigen vielfälti-
gen Behandlungsmöglichkeiten 
möchte ein Vortrag „Moderne 
Schmerztherapie mit ganzheitli-
chem Ansatz“ darstellen, zu dem 
am Montag, dem 7. November, 
19.30 Uhr, ins Pfarrheim St. Peter 
eingeladen wird. Referent ist Dr. 
med. Stefan Brugger, Facharzt für 
Anästhesie, Palliativmedizin und 
Schmerztherapie. 

www.dreisamtaeler.de

Kirchzarten (u.) Unser Alltag ist 
anstrengend genug. Nun wollen wir 
auch noch topfi t sein. Wie schaff en 
wir das, ohne uns noch mehr zu 
stressen? In seinem ersten Buch 
“Lebenstempo” stellt der 800-Me-
ter-Olympiasieger Nils Schumann 
die Motive und Methoden des 
heutigen Lauf- und Fitnessbooms 
auf den Prüfstand. 

Schumann weiß, wovon er 
spricht. Hoch gestiegen, infolge 
von Verletzungen sportlich und 
privat tief gefallen, wurde ihm 
ein genau auf seinen Alltag abge-
stimmtes Training zu einer Quelle 
von Gesundheit und Lebensfreu-
de. Der Sportstar und heutige 
Personal Trainer zeigt, wie wir zu 
persönlicher Fitness fi nden, die uns 
leistungsfähiger, entspannter und 
glücklicher macht. 

Nils Schumann, geb. 1978 in 
Thüringen, war Olympiasieger 
über 800 Meter in Sydney und 
Sportler des Jahres 2000. Nach 
sportlichen und privaten Krisen 
ist der einstige Medienliebling 
heute als Fitness- und Laufcoach 
erfolgreicher und glücklicher Fa-
milienvater. Am Mittwoch, 9. 
November, um 20 Uhr liest er 
in der Kirchzarten Bücherstube 
aus seinem Buch „Lebenstempo: 
In Alltag und Sport den eigenen 
Rhythmus finden“. Der Eintritt 
kostet 10,- €, Karten sind in der 
Kirchzartener Bücherstube unter 
Tel.: 07661 / 2164 oder info@ki-
buch.de erhältlich. 

Lesung in der 
Bücherstube
Olympiasieger 
Nils Schumann 
Lebenstempo: In Alltag 
und Sport den eigenen 
Rhythmus fi nden

Nils Schumann.  Foto: privat
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Der Geschmack von Heimat

2 x in Glottertal: Talstraße 86 / Talstraße 62 (mit Imbiss) 
3 x in Freiburg: 2x in der Schwarzwald City, Schiffstraße 5-7 
        Zentrum Oberwiehre, Schwarzwaldstraße 80

gültig bis: 05.11.2016

1 x in Denzlingen:    Markgrafenstraße 139-145 (Produktionsverkauf)
2 x in Glottertal: Talstraße 86 / Talstraße 62 (mit Imbiss) 
3 x in Freiburg: 2x in der Schwarzwald City, Schiffstraße 5-7 
        Zentrum Oberwiehre, Schwarzwaldstraße 80
2 x in Freiburg:        In der Schwarzwald City, Schiffstraße 5-7

Frische Schlachtplatte
Frisches Wild aus eigener Jagd

Hirschkalbsgulasch 100 g 1,99€

Wildschweinbraten aus der Keule 100 g 2,49€

Rehkeule 100 g 2,99€

Tafelspitz oder 100 g 1,29€

Bürgermeisterstück

Schweineschnitzel aus der Keule 1 kg 6,99€

Cordon Bleu vom Schwein 100 g 0,99€

Sauerbraten eingelegt 100 g 0,99€

Schälripple geräuchert 1 kg 4,99€

Frische Blut- und Leberwurst 100 g 0,69€

Kalbslyoner 100 g 0,99€

1. Kirchzartener
Gesundheitsmesse

22./23. Juli 2017
Kurhaus Kirchzarten + Freigelände

Noch wenige Stände frei.
Infos: Dreisamtäler Medienhaus GmbH

Felicitas Blank, Tel. 07661 / 3553
info@dreisamtaeler.de

Oberried (ch.)  Der Herbst 
schenkt uns Köstlichkeiten in 
Hülle und Fülle. Gemeinsam mit 
der Kräuterpädagogin Bärbel 
Höfflin-Rock können Neugierige 
am Donnerstag, 17. November, 
diese feinen Gaben, wie z.B. 
Apfel und Quitte, mit einem 
herrlichen Herbstmenü neu ent-
decken. Dabei werden heimische 
Wildpflanzen und traditionelle 
Früchte näher kennen gelernt und 

einiges über deren Verwendung 
in der Küche und Volksheilkunde 
erfahren. Ein Erlebnis für alle 
Sinne. Von 18.00 bis 22.00 Uhr 
in der Markthalle der Kloster-
scheune in Oberried. Kosten: 
22,- € plus 7,- € Materialkosten. 
Die Teilnehmerzahl ist auf 20 
Personen begrenzt. Anmeldung 
bei Martha Riesterer, Tel.: 07661 
/ 98 99 471 oder Barbara Odrich-
Rees, Tel.: 07602 / 338.

Herbst in der Küche 
Workshop mit Bärbel Höfflin-Rock

Stegen (de.) Die Praxis der Heil-
praktikerin und Kinesiologin Bri-
gitte Helbig existiert schon seit 
sieben Jahren in Stegen. Seit zwei 
Monaten arbeitet nun die Yoga-
lehrerin Andrea Zengerle mit in 
der Praxis und Helbig selbst hat 
sich in dieser Zeit mit zahlreichen 
Fortbildungen weiterentwickelt und 
ihre Schwerpunkte verändert. Dies 
nahmen die beiden Frauen zum 
Anlass, einen Tag der offenen Tür 
durchzuführen, um interessierten 
Besuchern ihre Arbeit näher vor-
zustellen. 

Brigitte Helbig, ursprünglich 
medizinisch-technische Assisten-
tin, praktiziert seit fast zwanzig 
Jahren als Heilpraktikerin und seit 
fünfzehn Jahren als Kinesiolo-
gin. Während ihres Berufslebens 
machte sie viele Fortbildungen, 
wie Aromatherapie- oder Fußre-
flexzonenmassage und Gelenk- und 
Wirbelsäulentherapie nach Dorn. 
Die jüngste Weiterbildung war das 
ThetaHealing®. Die langjährige 
Berufserfahrung mit der Kinesio-
logie sei eine wunderbare Basis 
für das ThetaHealing®, so Helbig. 
Beim ThetaHealing®, das von der 
US-Amerikanerin Vianna Stibal 
entwickelt wurde, werden langsam 
schwingende Hirnfrequenzen für 
den Heilungsprozess genutzt. Das 

Neue Impulse in der Praxis für Kinesiologie & Bewusstwerdung in Stegen

Andrea Zengerle und Brigitte Helbig (v.l.n.r.) Mit auf dem Bild Kathrin Knözinger und Christian Vogl 
vom Bioladen Kirchzarten, die am Tag der offenen Tür kleine Kostproben für gesunde Ernährung an-
boten. Denn auch die Ernährung spielt für die Gesundheit eine wichtige Rolle. Foto: Dagmar Engesser 

sei ein Zustand, in dem man mit 
der Schöpferkraft verbunden sei, 
erklärt Helbig, und diese bewirke 
Heilungsprozesse. Die Heilung 
könne auf verschiedenen Ebenen 
erfolgen, so zum Beispiel in der 
Ebene der frühesten Kindheit, in 
der Kernüberzeugungen entstün-
den, die unbewusst unser Leben 

prägten. Im Grunde steckten hinter 
jeder Krankheit und hinter jedem 
Konflikt im Leben ungünstige 
Glaubenssätze und Überzeugun-
gen, die mit ThetaHealing® ver-
ändert werden könnten, um so der 
Krankheit oder dem Konflikt die 
Grundlage zu entziehen. Weitere 
Maßnahmen, wie Behandlungen 

mit pflanzlichen Naturheilmitteln, 
könnten dann wesentlich schneller 
und effektiver wirken.

Die gelernte Zahnarzthelferin 
Andrea Zengerle fand vor 13 Jahren 
zum Yoga und damit, wie sie sagt, 
zu ihrer Berufung. Yoga sei für sie 
ein ganzheitlicher Übungsweg, 
um Körper, Geist und Seele mit-

einander zu verbinden. So ließ sie 
sich in der Folge zur Yogalehrerin, 
Beauty- und Wellness-Trainerin 
und Ayur-Yogatherapeutin  nach 
Remo Rittiner ausbilden. Die Ayur-
Yogatherapie ist das Herzstück 
ihrer Arbeit. In der Ayur-Yogathe-
rapie kommen neben den traditio-
nellen Erfahrungswissenschaften 
Yoga und Ayurveda zusätzlich 
wissenschaftliche Erkenntnisse 
aus der funktionellen Anatomie 
zum  Tragen. Dieser Ansatz sei 
ein ganzheitlicher und sehe den 
Körper als komplexes System, in 
dem alles miteinander verbunden 
sei. So seien auch alle Erfahrungen, 
Gedanken und Gefühle im Muskel-
system abgespeichert. Das führt 
laut Zengerle oft zu chronischen 
Verspannungen oder Blockaden, 
die durch das Drücken und Akti-
vieren bestimmter Punkte im Mus-
kelapparat gelöst werden können. 
Die im Ayur-Yoga zur Anwendung 
kommende Nadi-Muskeltherapie 
greift dabei auf Behandlungstech-
niken der Muskelfunktionstherapie, 
der Triggerpoint-Behandlung und 
der Thai-Massage zurück. Dabei 
werden neben der Muskulatur 
auch Energiebahnen im Körper 
aktiviert, die sogenannten Nadis, 
ähnlich den Meridianen, wie sie 
aus der Akupunktur bekannt sind. 

So möchte Andrea Zengerle  durch 
achtsame, bewusste Berührungen 
und  Bewegungen Menschen darin 
unterstützen, wieder in ein kör-
perliches, geistiges und seelisches 
Gleichgewicht zu kommen. Ihre 
Vorgehensweise sei deshalb immer  
individuell, zielgerichtet und an den 
jeweiligen Menschen angepasst, 
weshalb sie die Ayur-Yogatherapie 
in Einzelsitzungen  anbiete, so 
Zengerle. Zusätzlich bietet sie 
laufende Yogakurse, thematische 
Yoga-Workshops und intuitive 
Massagen an.

Die beiden Therapeutinnen set-
zen in ihrer Arbeit unterschiedliche 
Schwerpunkte, die sich allerdings 
wunderbar ergänzen, so Helbig 
und Zengerle. In den kommenden 
Wochen möchten sie Interessierten 
ihre Arbeit gerne mit speziellen 
Schnupperangeboten näher vorstel-
len: bis zum 30. November 2016 
besteht die Gelegenheit für einen 
Sonderpreis von 100,- Euro zwei 
Behandlungen zu erhalten: einmal 
eine Ayur-Yogatherapie und einmal 
eine ThetaHealing/Kinesiologie-
therapie.

Kontakt: Praxis für Kinesiologie, 
Dorfplatz 7, Stegen

Nähere Informationen: www.
kinesiologie-dreisamtal.de und 
www.andrea-zengerle.de

Kappel (hr.) In ihrer Praxis in der 
Reichenbachstraße in Freiburg-
Kappel bietet Heilpraktikerin und 
Masseurin Petra Zeckel vielfältige 
Therapien an. Ihr Angebot reicht 
von Hypnotherapie über Fußreflex-
zonenmassage, Klassische Mas-
sage, Psychosoziale Beratung, 
Entspannungsverfahren bis zu 
Akupunkturmassage. Petra Ze-
ckel kann ein weites Therapiefeld 
anbieten, da sie sich in vielfältiger 
und unterschiedlichster Weise 
aus- und fortgebildet hat, immer 
mit dem Ziel Körper, Geist und 
Seele ihrer Patienten in Einklang 
zu bringen.

Ihre Ausbildung begonnen hat 
die 51-Jährige in jungen Jahren in 
klassischer Massage. Sie arbeitete 
anfangs in verschiedenen Praxen 
und war schließlich 18 Jahre in 
einer onkologischen Reha-Klinik 
tätig. Immer stärker verspürte 

sie jedoch den Wunsch, noch 
effektiver, intensiver und mit 
umfangreicheren Therapien mit 
ihren Patienten arbeiten zu können, 
als der Klinikalltag es zulässt. So 
bildete sie sich in Tanz- und Sozial-
therapie, Fußreflexzonenmassage 
und Hypnosetherapie weiter und 
schloss eine Heilpraktikerausbil-
dung an. Mit großer Unterstüt-
zung ihrer Familie konnte sie so 
einen „Großen Blumenstrauß“ an 
Thera piekenntnissen erwerben und 
Familie und Freunde ermunterten 
sie schließlich „die Welt an diesem 
bunten, wertvollen Blumenstrauß 
teilhaben zu lassen“, und sich mit 
einer eigenen Praxis selbstständig 
zu machen. 

Anfangs hatte sie eine Praxis in 
der Innenstadt, seit einem Jahr ist 
sie nun in der Reichenbachstraße 
26 in Kappel ansässig. Hier bietet 
Petra Zeckel Hypnosetherapie, 

Körper, Geist und Seele, der Dreiklang im Einklang
Petra Zeckel - Praxis für Körper- und Psychotherapie

Heilpraktierin und Masseurin Petra Zeckel bietet in ihrer Praxis in 
Kappel ein breites Spektrum an Therapieformen an.
 Foto: Gisela Heizler-Ries 
Körper- und Gesprächstherapie an. 
Aus ihrer langjährigen Erfahrung 
mit Krebspatienten hält sie die 
Hypnotherapie für onkologische 

Patienten und evtl. deren Angehö-
rige für besonders wichtig. „Als 
starker Ansatz für individuellen 
Zugang zum Unterbewusstsein. 

Dieses bietet uns einen schier 
unerschöpflichen Zugang zu un-
seren Ressourcen und kreativen 
Selbstheilungskräften“, so die 
Therapeutin, „auch bei seelischen 
und körperlichen Traumen oder 
Krisen, Ängsten, Schmerzsituati-
onen oder Schlafstörungen wird 
diese angewandt“. Verschiedenen 
Formen der klassische Massage 
und Lymphdrainage, Formen der 
reflektorisch wirkende Fußreflex-
zonenmassage und Akupunktur-
massage sind Teile ihres Körper-
therapieangebotes, angezeigt bei 
Schmerzen und Verspannungen, 
vegetativen Störungen und zur An-
regung der Selbstheilungskräfte. 
Durch ihre Tanz- und Sozialthera-
pieausbildung kann sie außerdem 
systemisch und lösungsorientierte 
Gesprächstherapie anbieten. 
Tanztherapie für Trauernde
Als Heilpraktikerin und Tanz-

therapeutin hat Petra Zeckel viel 
Erfahrung in Sterbe- und Trauerbe-
gleitung. Daher möchte sie in ihrer 
Heilpraxis auch Tanztherapie für 
Trauernde anbieten. „Diese kann 
den Boden unter den Füßen wieder 
fühlbar machen“, so Petra Zeckel, 
„Tanztherapie in der Gruppe lässt 
den Schmerz unter uns teilen. Las-
sen Sie sich meine Hand reichen.“ 

Gruppenangebote (max. 6 
Teilnehmer/Innen) für Trauernde 
und Frauen mit oder nach Krebs, 
Montag, 17.30 – 19.30 Uhr, Don-
nerstag, 9.30 – 11.30 Uhr. Wo-
chenendseminare nach Absprache. 
Auch Einzeltermine sind jederzeit 
möglich. 

Kontakt: Heilpraxis Petra 
Zeckel, Reichenbachstr. 26, 
Freiburg-Kappel, Tel.: 0174 – 
3426529, www.heilpraxis-petra-
zeckel.de.

Kirchzarten (glü.) Der nächste 
Pflegestammtisch Dreisamtal fin-
det am Mittwoch, dem 9. Novem-
ber, um 20 Uhr im Hotel Fortuna 
in Kirchzarten statt. Pflegende 
Angehörige, ehemals pflegende 
Angehörige, unterstützende Ange-
hörige und Zugehörige (Freunde, 
Nachbarn, die pflegen oder betreu-
en) haben die Möglichkeit, sich an 
diesem Abend über die zukünftigen 
Vorhaben des Kirchzartener Bür-
germeisters Halls im Falle seiner 
Bestätigung im Amt zu befragen. 

Eventuelle Gegenkandidaten wer-
den auch eingeladen und können 
ebenfalls ihre Vorhaben präsen-
tieren. Die Interessensvertretung 
pflegender Angehöriger (IspAn) 
wird an diesem Abend die Mode-
ration übernehmen. 

Telefonische Rückfragen zur 
Veranstaltung bei Elisabeth Ge-
romüller, Pflegebegleiterin, Tel.: 
07661 / 6432 oder bei Gabriele 
Zeisberg-Viroli von der Beratungs-
stelle für ältere Menschen und 
Angehörige, Tel.: 07661 / 391-114.

Pflegestammtisch mit 
Bürgermeister Hall

Pflegende Angehörige wollen Kandidaten zur 
Bürgermeisterwahl befragen



Info-Telefon: 0 76 61 / 98 83 30    www.gewerbeverein-kirchzarten.de

BRETTLE- UND  
SNOWBOARDMARKT  
IM INNERORT

VERKAUFSOFFENER
SONNTAG

IN KIRCHZARTEN

06.11.2016
1200  - 1700 UHR

Sterne neu
5-6 Stk.    30 x 30 cm

C 0 M 15 Y 30 K 0

F OTO S T U D I O
Anita Rees

Vodafone-Shop Kirchzarten
Dominik Sütterlin 

Bahnhofstr. 3, 79199 Kirchzarten 

Vodafone-Shop KirchzartenVodafone-Shop KirchzartenVodafone-Shop KirchzartenVodafone-Shop KirchzartenVodafone-Shop KirchzartenVodafone-Shop KirchzartenVodafone-Shop Kirchzarten
Dominik Sütterlin

Ihre Traumküche 
erhalten Sie bei uns!

Das Herz des Hauses

Lieferzeit 
ab 3 Wochen

Besuchen Sie
unsere 

Ausstellung.

Holzmanufaktur Lorenz GmbH | Kandelstr. 10 | 79199 Kirchzarten
holzmanufaktur-lorenz.de | info@holzmanufaktur-lorenz.de
Fon 0 76 61- 9 89 39 - 0 | Fax 0 76 61 - 9 89 39 - 30 

Logodesign 1
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Verkaufsoffener Sonntag

SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE
SALZGROTTE 10 10 10 10 10 10 10 10 10 10 10 10 10 10 10 10 10 10 10 10 10 10 10 10 10 10 10 10 10 10 10 10 10 10 10 10 10 10 10 10 10 10 10 10 10 erererererererererererererererererererererererererererererer

KARTE
KARTE
KARTE
KARTE
KARTE
KARTE
KARTE
KARTE
KARTE
KARTE
KARTE
KARTE
KARTE
KARTE
KARTE
KARTE
KARTE
KARTE
KARTE
KARTE
KARTE
KARTE
KARTE
KARTE
KARTE
KARTE
KARTE
KARTE
KARTE
KARTE
KARTE
KARTE
KARTE
KARTE
KARTE
KARTE
KARTE
KARTE
KARTE
KARTE
KARTE
KARTE
KARTE
KARTE
KARTE
KARTE
KARTE
KARTE
KARTE
KARTE
KARTE
KARTE
KARTE
KARTE
KARTE
KARTE
KARTE
KARTE
KARTE
KARTE
KARTE
KARTE
KARTE
KARTE
KARTE
KARTE
KARTE
KARTE
KARTE
KARTE
KARTE
KARTE
KARTE
KARTE
KARTE
KARTE
KARTE
KARTE
KARTE
KARTE
KARTE
KARTE
KARTE
KARTE
KARTE
KARTE
KARTE
KARTE
KARTE
KARTE
KARTE
KARTE
KARTE

Name:  .........
...........

...........
...........

...........

Betrag:  ........
...........

...........
...........

..........

Datum:  .........
...........

...........
...........

..........

gültig bis:  .........
...........

...........
...........

......

Stegener Straße 18 

79199 Kirchzarten

Tel. 07661/627654 

Tel. 0 76 61 / 45 79

www.sporbeck.com

www.salzgrotte-kirchzarten.deHAUS SPORBECK

HAUS SPORBECK

Name:  .........
...........

...........
...........

...........

 ...........
...........

...........
...........

.........

Betrag:  ........
...........

...........
...........

..........

 ..........
...........

...........
...........

........

Datum:  .........
...........

...........
...........

..........

 ...........
...........

...........
...........

........

gültig bis:  .........
...........

...........
...........

......

 ...........
...........

...........
...........

....

Stegener Straße 

Stegener Straße 

79199 Kirchzarten

79199 Kirchzarten

Tel. 07661/627654 

Tel. 07661/627654 

Tel. 0 76 6176 61 / 45 79

www.sporbeck.com

www.sporbeck.com

www.salzgrotte-kirchzarten.de

www.salzgrotte-kirchzarten.deHAUS SPORBECK

HAUS SPORBECK

B
ild

: f
ot

ol
ia

.d
e

Das Einkaufserlebnis in der Bahnhofstraße
Bohny Bürobedarf:  Alles für den Advent – reiche Auswahl an Dekoration und Geschenken
Layback Freiburg Skateshop:  Verkaufsstand
Men’s Fashion Lounge: Gutschein-Aktion: alten Gutschein (vor dem 06.11.2016 gekauft) einlösen 
 und dabei 10 % des Gutscheinwertes als Sofortrabatt erhalten.
Körperharmonie Anja Nutto:  Infostand
Dorfl iebe:  Fetzige Mode und fetzige Musik 
Flying Bar:  Delicious Drinks
TUI Reisecenter Hummel:  Snow-Ski & Fun 2016/2017 mit dem Bistro-Bus.

Das Einkaufserlebnis 
in der Freiburger Straße
DRK Zarten:  Infostand zu den Aufgaben und Fachbereichen im Ortsverein sowie 
 die Demonstration und Anwendung des Defi brillators
Kestenholz Freiburg:  Präsentation aktueller Mercedes-Benz-Modelle
Sax-Connection:  Das Saxophon-Quintett mit: Andrea Scherer / Sibylle Wagner am 
 Tenorsaxophon; Erwin Iselin und Claudia Ehret am 
 Altsaxophon und Xaver Scherer am Baritonsaxophon spielen   
 jeweils um 12.30 Uhr, 13.30 Uhr, 14.30 Uhr und 15.30 Uhr 
 aus ihrem vielseitigen Repertoire.
Gesamtwehr:  Präsentiert eine Auswahl an Fahrzeugen, Informationen
  über Aufgaben und Ausrüstung der Feuerwehr, 
 Übung mit Feuerlöschern, Geschicklichkeitsübung mit Feuerwehrgeräten
Jugendfeuerwehr:  Information und Einblick in die Jugendarbeit, ganztägig Spiele 
 wie Schlauchkegeln und Wasserspiele
Wunderle GmbH & Co. KG:  Aktion Bodyscanning – Sitzen Sie richtig? Vermessung für die perfekte
 Sitzposition auf Ihrem Bike. Anlässlich des 20.sten Verkaufsoff enen 
 Sonntages heute für NUR 20 Euro (reg. 40 Euro). Fahrradumbau exklusive.
Sabine’s Kinderwelt:  Zauberhaftes Intermezzo - mit feiner Magie, witzig präsentiert, verzaubert
 Alfred Metzler Groß und Klein gleichermaßen. Staunen, lachen, 
 mitmachen! Von 13.30 Uhr bis 15.30 Uhr. Außerdem: Der braune 
 Schokobär von Nici verteilt kleine Geschenke.
Biomarkt Kirchzarten:  Ausschank von Gourmet-Kaff ees durch einen Barista.

Snow-Ski & Fun mit dem Bistro-Bus

Zauberhaftes Intermezzo bei Sabine’s Kin-
derwelt von 13.30 Uhr bis 15.30 Uhr

Die Sax-Connection spielt jeweils um 12.30 Uhr, 13.30 Uhr, 
14.30 Uhr und 15.30 Uhr in der Freiburger Straße auf.
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am 6. 11. in Kirchzarten

Ihre Traumküche erhalten Sie bei uns!

Lieferzeit innerhalb 3 Wochen

Holzmanufaktur Lorenz GmbH | Kandelstr. 10 | 79199 Kirchzarten
holzmanufaktur-lorenz.de | info@holzmanufaktur-lorenz.de
Fon 0 76 61- 9 89 39 - 0 | Fax 0 76 61 - 9 89 39 - 30 

FAHRRADSCHUHE

MORRISON

FAHRRADHELME TCR ADVANCED LTD

DEFY ADVANCED PRO2DEFY LTD

FAHRRADAUTO TANKSTELLE

Freiburger Strasse 17, 79199 Kirchzarten  

Von wegen Saisonende

Verkaufsoffener Sonntag am 
06. Nov. 2016 in Kirchzarten

…bei uns ist immer Saison

€ 1699,-

UVP € 1999,-

Sparen Sie € 300,-

€ 2399,-

UVP 2799,-

Sparen Sie € 400,-

€ 1299,-

UVP € 1499,-

Sparen Sie € 200,-

DEFY ADVANCED 1LTD
Sparen Sie € 300,- Sparen Sie 20%

UVP € 2099,-

€ 1799,- auf alle 

CARTONI Helme

alle Modelle von          

Northwave
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Sparen Sie 50%

alle Modelle von          

Northwave

Das Einkaufserlebnis in der Fußgängerzone, 
auf dem Marktplatz und in der 
Schulhaussstraße
FUSSGÄNGERZONE: 
Großer Brettle- und Snowboardmarkt
Verkaufsstand von Intersport Eckmann
Arlow Hörgeräte:  Kostenloser Hörtest, Beratung rund um‘s gute Hören
Ihr Platz:  Salus-Schoenenberger – Kostproben mit Teeausschank und Beratung
Bäckerei Grossmann: Große Auswahl an leckeren Torten, Kuchen und Backwaren
Sparkasse Hochschwarzwald:  Ausstellung der Arbeiten zum Jugendkunstpreis 2016. 
 14.00 Uhr Bekanntgabe des Themas für den Jugendkunstpreis 2017.
Schuhfachgeschäft Vot:  Rabattaktion auf Schuhe!
Trends - fashion & accessories:  „Six-0-Eight“ Foodtruck mit „ehrlichen“ Burgern und Hot-Dogs,
 Werbe-Fahrzeug Range Rover Freelander von Pepe Jeans London 
 mit kleinen Give-Aways
Katholischer Gemeindesaal:  Kindersachenmarkt vom Kindergarten Don Bosco ab 12:00 Uhr
Metzgerei Föhrenbacher:  Imbisstand & Getränke 
Snack ‚n‘ crêpes:  Süße und pikante Crêpes, italienisch-schweizerische Kaff eespezialitäten
Bergwacht Schwarzwald 
Ortsgruppe Freiburg: Information zu Aufgaben der Bergwacht, Präsentation des ATV (all terrain vehicle)
Lions Club Dreisamtal:  Adventskalenderaktion – 1. Verkaufstag des von Thomas Zipfel gestalteten
 Adventskalenders. 1.000 limitierte Exemplare mit mehr als 130 attraktiven 
 und hochwertigen Sachpreisen und Gutscheinen liegen zum Verkauf bereit.
 Ein Kalender kostet 5 Euro. Eine Spende von 8.000 Euro aus dem 
 Kalenderverkauf geht an die Bergwacht Schwarzwald, Ortsgruppe Freiburg. 
Café Reiß Beck:  Zum 3. Mal mit dem Zacharias Preis ausgezeichnet – das wird gefeiert.
 Sonderstand mit unseren „SC-Freiburg-Produkte“. Gewinnspiel und Verlosung
 u.a. von Eintrittskarten für ein Spiel des SC Freiburg.

MARKTPLATZ: 
Parfümerie & Kosmetikinstitut 
Andrea Störr:  20 % auf das gesamte Sortiment außer auf reduzierte Ware, 
 Taschen und Gutscheine. Sektausschank.
Obere Metzgerei Winterhalter: Allerlei Kulinarisches
Edeka Aktivmarkt Ruf: Vom Urkorn zum leckeren Dinkelbrot – Vorführung, Verkostung, Beckesepp 
 mahlt vor Ort mit der Steinmühle. Verkauf von Kaff ee und Kuchen.
Snowboard-Simulator:  Wer ist der beste Snowboarder? Wer kann sich trotz des hohen Tiefschnees 
 am längsten auf dem Snowboard halten?

Formation „Impuls“ der 
Tanzschule Gennaro und Cristian:  Tanzen heißt Gemeinschaft, Zusammenhalt und Leidenschaft - 
 Auf der Aktionsfl äche des Marktplatzes werden jeweils im Stundentakt Shows 
 getanzt – 13, 14, 15 und 16 Uhr. Die Leidenschaft für die Musik und das Tanzen
 bringt Menschen zusammen! Toleranz und Spaß im Miteinander 
 stehen hierbei im Vordergrund. Spaß, Leidenschaft und das Tanzen werden
 die Tänzer, nicht nur in ihrer Show,  sondern auch jeweils im Anschluss mit 
 Mini-Workshops für Jedermann versuchen näher zu bringen. Freuen Sie sich auf
 eine abwechslungsreiche und unterhaltende Vorstellung präsentiert 
 von einer kleinen Auswahl erfolgreicher Turniertänzer der Formation 
 „Impuls“ – mit den Choreographen Tobias Bertschin und Nina Zipfel 
 sowie den Tänzern Florian Nütten, Anna Höffl  in, Helena Jestaedt, 
 Jennifer Burger, Manuel Prochnow, Marielle Körner, Mona Hilfi nger, 
 Laura Piccirillo, Sandra und Rico Bühler.

SCHULHAUSSTRASSE:
Schuh Volk:  Fashion-Trends Herbst/Winter und dazu frisch gepresster Apfelsaft 
 und Zwiebelkuchen als Fingerfood 

Formation „Impuls“ der Tanzschule Gennaro und Cristian tanzt auf 
der Aktionsfl äche des Marktplatzes jeweils im Stundentakt – 13, 14, 
15 und 16 Uhr.

Brettle- und Snowboardmarkt in der Fußgängerzone
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K i r chza r t en

Alle Preise in Euro.

Verkaufsoffener Sonntag 
am 08. November 2016 von 12-17 Uhr // Brettlemarktstand im Innerort beim Alten Rathaus 

Unsere »Happy Hour« Aktionen:
12.30 – 14.00 Uhr
Auf alle adidas Laufschuhe 20% Nachlass.
Gesamtes Sortiment Sweatshirts/Jacken 20% Nachlass.

14.00 – 15.30 Uhr
Autogrammstunde mit SC Freiburg Spieler
Jeder Kunde der in dieser Zeit ein Fanartikel des SC kauft 
erhält 10% Nachlass und das Teil wird signiert.

15.30 – 17.00 Uhr
„Under Amour“ Sportbekleidung  10% Nachlass.
Gesamtes Skihelm Sortiment 10% Nachlass.

Board-Service »BASIC«
» Kanten schleifen und entgraten
» Struktur-Steinschliff für Belag
» heißwachsen, polieren

Board-Service »TOP«
» Belag ausbessern
» Kanten schleifen und entgraten
» Struktur-Steinschliff für Belag
» heißwachsen, polieren

Langlauf-Service »Basic«
» Belag reinigen und ausbessern
» planschleifen
» heißwachsen

statt 30,00 €

19,95

statt 39,00 €

24,95

statt 20,00 €

14,95

Ski-Service »BASIC«
» Kanten schleifen und entgraten
» Struktur-Steinschliff für Belag
» heißwachsen, polieren

Ski-Service »SPEZIAL«
» Belag ausbessern
» Kanten schleifen und entgraten
» Struktur-Steinschliff für Belag
» heißwachsen, polieren

IAS-Bindungseinstellung
» Bitte beide Skistiefel mitbringen!

statt 25,00 €

14,95

statt 30,00 €

19,95
statt 10,00 €

8,-

Ski-Service Aktion von 04. - 19. November 2016:

Das Einkaufserlebnis im Gewerbegebiet 
und in der Rainhofscheune
JAKOB-SAUR-STRASSE:
Raiff eisen Baucenter: Glücksrad für Kinder, Kaff ee und Kuchen in der Ausstellung im OG 

KANDELSTRASSE:
For boys n girls: Gutschein-Aktion: alten Gutschein (vor dem 06.11.2016 gekauft) einlösen und
 dabei 10 % des Gutscheinwertes als Sofortrabatt erhalten.
Holzmanufaktur Lorenz: Präsentation der Ausstellungsräume, 10 % Rabatt auf Ausstellungsstücke

GERWIGSTRASSE  & STEGENER STRASSE: 
Schwab-Küchen: Flammkuchenbacken auf dem Gaggenau-Backstein
Intersport Eckmann: 14.00 15.30 Uhr Autogrammstunde mit Spielern des SC Freiburg. 
 In dieser Zeit – Happy Hour – 10 % Nachlass auf „SC Freiburg“ Fankleidung.   
 Weitere „Happy hour-Angebote“ von 12.30 Uhr- 14.00 Uhr für Adidas Laufschuhe,  
 Sweatshirts/Jacken, von 15.30 bis 17.00 Uhr für „Under Amour“ Sportbekleidung,  
 Skihelme.
Reha-Fitness Sporbeck: Salzgrotten-Aktionstag im Wellnesshaus Sporbeck: Salzgrotten 10er-Karten sind  
 am VOS reduziert erhältlich. Am 6.11.16 beim Kauf einer 10er Karte € 10,- sparen!
 Aktionstag mit tollem Gewinnspiel bei Reha-Fitness Sporbeck: Beim Gesundheits-
 partner Reha-Fitness Sporbeck gelten vergünstigte Anmeldekonditionen für 
 Neu-Mitglieder, die mit Ihrem ganz persönlichen Gesundheitstraining starten   
 möchten. Beim Gewinnspiel in der Stegener Straße 18 am 6.11.2016 kann bei   
 Neuanmeldung eine 2-Monatsmitgliedschaft gewonnen werden!

ST. GALLER STRASSE:
Fotostudio Anita Rees:  Mein persönliches Merkmal – wer will sich porträtieren lassen? Klein, groß, jung,  
 sportlich, lebenserfahren, europäisch, afrikanisch, asiatisch? Herzlich willkommen  
 von 12 bis 17 Uhr, OG, St. Galler Straße 30.

HÖLLENTALSTRASSE: 
Marktscheune und Buchladen 
in der Rainhofscheune:  Regionale Vielfalt für alle Sinne und Galerie „Handsigniert“

Das Einkaufserlebnis am Pfaff eneck und in 
der Höfener Straße
PFAFFENECK:
Ski-Kirchzarten:  Winter-opening- Information über die geplanten Aktivitäten des kommenden 
 Winters in den Bereichen: Schneesportschule: Kinderclub, Ski- und Snowboard-
 kurse und Schneeschuhwanderungen, Rennlauf, Ski-Touren und Skilanglauf.  
 Skilehrer und Trainer beantworten Fragen zum Programm, Inhalten und sonstigen 
 Skithemen. Koordinations- und Geschicklichkeitsparcours, uvm. Die Jüngsten
 dürfen sich auf das DSV Maskottchen Skitty freuen.

HÖFENER STRASSE:
Wunderschön:  Neuartiges Glühweingewürz mit dem vielversprechenden Namen „Holy Moly“
 zum Verkosten. Extra große Auswahl an ofenfester Keramik im fröhlichen 
 Pünktchen- Look mit einem auserwählten Bratapfelrezept zum Mitnehmen. 

SHUTTLEBUS
Ab 12.00 Uhr Haltestelle Campingwiese/Schwimmbad – ca. alle 30 Minuten
Haltestellen:

1. Campingwiese / Schwimmbad, Dietenbacher Straße
2. Jakob-Saur-Straße – Rai� eisen Baucenter GmbH
3. Kandelstraße – For boys n girls, Holzmanufaktur Lorenz
4. Gerwigstraße – RehaFitness + Wellnesshaus Sporbeck, Intersport 
Eckmann, Schwab Küchen
5. Rainhofscheune – Buchladen in der Rainhofscheune 
6. Bahnhofstraße – Bohny – Bürobedarf

Die Haltestellen sind speziell für den Shuttlebus eingerichtete Haltestellen, 
es sind keine o�  ziellen Haltestellen des ÖPNV. Fahrpläne hängen an den 
jeweiligen Haltestellen aus.

Foodtruck six-0-eight steht wieder bei Trends
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am 6. 11. in Kirchzarten

Aufgepasst:
Schaut dem Beckesepp Senior über die

Schulter – er mahlt das Dinkelmehl tradi-
tionell mit der Steinmühle für Euch!

100 % Dinkelvollkorn, 100 % Heimat, 100% handgemacht
St. Petermer
Ur-Dinkelbrot 3,45 € / 600g

Auf dem Marktplatz vor der Beckesepp-
Filiale (Ruf‘s Holzofenbäckerei).

www.beckesepp.de

Die Skisaison 2016/2017 wird großartig – das Skilehrerteam von Ski-Kirchzarten hat ein tolles Programm zusam-
mengestellt und freut sich auf den Saisonstart.

Kirchzarten (u.) Der Lions Club 
Dreisamtal organisiert in diesem 
Jahr erstmals eine große Advents-
kalenderaktion mit sehr vielen 
attraktiven wie hochwertigen 
Preisen. Damit wird eine Spende 
in Höhe von 8.000.- 
Euro an die Ortsgrup-
pe Freiburg der Berg-
wacht Schwarzwald 
e.V. fi nanziert. 

Der erste  Ver-
kaufstag findet am 
6. November, beim 
Bret t l emarkt  in 
Kirchzarten statt. 
Thomas Zipfel, der 
bekannte Kirchzarte-
ner Künstler, hat den 
1. Adventskalender 
des Lions Club Dreis-
amtal gestaltet.

1.000 limitierte Ex-
emplare mit mehr als 
130 attraktiven und 
hochwertigen Sach-
preisen und Gutschei-
nen im Einzelwert 
von 25 bis 1.000.- 
€ (Gesamtwert ca. 
13.500.- €) liegen 
zum Verkauf bereit. 

Ein Kalender kostet 
lediglich 5.- €, das 
heißt, für 5.- € winkt 
z. B. der Gewinn ei-
nes Wochenendes mit einem Ja-
guar Typ F-Coupé inklusive freier 
Kilometer und einer Tankfüllung. 
Und - jeder 8. Kalender gewinnt!

Eine Spende von 8.000.- € aus 
dem Kalenderverkauf geht an die 
Ortsgruppe Freiburg der Bergwacht 
Schwarzwald e.V., um den Ersatz 

des alten Rettungsfahrzeugs ATV 
mitzufi nanzieren. Die Ortsgruppe 
Freiburg der Bergwacht betreut 
die Gebiete Dreisamtal, Schau-
insland, Stollenbach sowie Teile 
des Feldbergs. Die Bergwacht 

sorgt für den Rettungsdienst bei 
Veranstaltungen im Bereich der 
Natursportarten. Darunter fallen 
unter anderem alpine und nordische 
Wintersportwettkämpfe, Mountain-
bikerennen, Snowboardwettbewer-
be und Triathlonveranstaltungen. 
Die Bergwacht bietet insbesondere 
aber auch der Jugend im Dreis-

amtal spannende Angebote für 
das persönliche Engagement und 
ermöglicht damit einen wichtigen 
Beitrag inmitten unserer Gesell-
schaft. Mit der Unterstützung der 
Bergwacht verfolgt der Lions Club 

Dreisamtal auch hier 
konsequent sein Ziel, die 
Jugend im Dreisamtal 
aktiv zu fördern und 
zu gemeinschaftlichem 
Engagement anzuregen.

D i e  B e r g w a c h t 
Schwarzwald ist mit fünf 
Bergrettungszügen in 
den Bevölkerungsschutz 
eingebunden und nimmt 
dabei umfangreiche Auf-
gaben im Bereich des 
Naturschutzes und der 
Jugendarbeit wahr.

Der Lions Club Dreis-
amtal wurde 2012 ge-
gründet. Er unterstützt 
seit Jahren auf vielfältige 
Art und Weise Projek-
te, unter anderem den 
Kirchzartener Jugend-
kunstpreis, das Projekt 
K la s se2000 ,  L ions 
Quest, das Schülerhaus 
und die Zarduna Schule. 

Im Jahr 2017 feiert 
Lions Clubs Internati-
onal sein 100-jähriges 
Bestehen. Dem Motto 

„We serve – wir dienen“ haben 
sich ca. 1,4 Millionen Mitglieder 
in 208 Ländern verschrieben, die 
in 46.500 Clubs organisiert sind. 
Alleine in Deutschland engagieren 
sich mehr als 52.000 Mitglieder 
in ihren Clubs inmitten unserer 
Gesellschaft.

Lions Club Dreisamtal
Adventskalender-Aktion. Info-Stand am Sonntag beim Brettlemarkt

1. Adventskalender Lions Club Dreisamtal

Ihre LosnummerMuster

2

5

8

16

10

19

11

24

22

6

3

23

4

17

9

12

14

20

13

1

18

7

21

15
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Irrtümer und Änderungen vorbehalten

Weiteres Programm unter: www.cinemaxx.de/freiburg

» BLOCKBUSTER

Willkommen bei den Hartmanns ab 12 

Clevere Satire über eine gut situierte Münchner 

Familie, die einen Flüchtling in ihren Reihen 

willkommen heißt.

2D 14:30 ( Di 14:00), 16:30 ( Di 17:00),  

20:00 (Mo 19:45, Di 20:15), 23:00

NEU Willkommen bei den Hartmanns ab 12
2D 14:30 ( Di 14:00), 16:30 ( Di 17:00),  
20:00 (Mo 19:45, Di 20:15), 23:00

NEU Doctor Strange ab 12
3D 14:15, 17:00, 20:00 (So 19:30, Di ncht), 23:00 
(So 23:10)  2D Di 20:00

NEU The Girl on the Train ab 16
2D 17:30 (Mi 17:15), OV nur Mo 20:00, 20:15,  
23:10 (Di+Mi 23:00)

Inferno ab 12
2D 17:15, 19:30 (So 20:15, Di nicht),  
22:30 (Di 23:00)

Pettersson und Findus: 
Das schönste Weihnachten überhaupt ab 0
2D 14:30 (Sa 14:45, So 15:00 Klexxi Sause),  
17:00 (Di nicht)

Störche – Abenteuer im Anflug ab 0
2D 12:10 (nur Sa+So), 14:30 (Di nicht)

Bridget Jones‘ Baby ab 0 
2D 17:15, 19:50, 23:00 (Fr, So, Di nicht)

Trolls ab 0 
3D 16:45 (Di nicht)

SONDERVERANSTALTUNGEN
MÄNNERABEND: Jack Reacher: Kein Weg 
zurück  2D Mi 9.11., 19:45

Do., 3.11. – Mi. 9.11. Freiburg
Der Filmpalast am Theater · Bertoldstraße 50

CinemaxX-Reservierungshotline:
Telefon 040 - 80 80 69 69

Täglich 10 - 21 Uhr, zzgl. 0,70 k Aufschlag je Karte
Gratis-Online-Reservierung: www.cinemaxx.de

Günstiges Parken für Kinogäste 
in der Tiefgarage „Am Bahnhof“ (Zufahrt über 
Bismarckallee, beim Planetarium). Kinogäste  
zahlen nur 2,50 k für die ersten 4 Stunden.

TAXI SCHERRER

0 76 61 / 91 21 21

•	Krankentransporte
•	Fahrten	zu	Bestrahlungen
•	Dialyse-Fahrten
•	Fahrten	für	alle	Anlässe	bis	8	Personen
•	Taxigutscheine

In Kirchzarten

und im Dreisamtal

November
20162. MI.

 
● KIRCHZARTEN Ponyreiten auf 
der Fancy-Farm von 14 bis 16 Uhr 
auf dem Schütterleshof, Am Pfei-
ferberg 4. Gemeinsames Pfl egen der 
Ponys und Pferde, geführter Ausritt 
um die Weiden und Bäche der Fancy-
Farm. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Infotel.: 0171/4 479 607, oder 
e-Mail: uteharre@gmx.de Kostenbei-
trag 13 €.

November
20163. DO.

● KIRCHZARTEN/BURG Betreu-
ungsgruppe für Menschen mit De-
menz von 9.30 bis ca. 16.30 Uhr im 
Haus Demant in Burg-Birkenhof, 
Kontakt: Christel Kehrer, Tel. 07661-
905312
● KIRCHZARTEN Informations-
abend der „Bürger Energie Genos-
senschaft Dreisamtal eG“ rund um 
das Thema „Engerie“. Beginn ist um 
19 Uhr im Gasthaus „Wilder Mann“, 
Höllentalstr. 25. Näheres auch bei 
Paul.Frener@beg-dreisamtal.de oder 
Tel. 07661-49 51 sowie www.beg-
dreisamtal.eu.
● KIRCHZARTEN Skatabend mit 
dem Skat-Club „Herz Dame Dreis-
amtal“ ab 20.30 Uhr im Gasthaus 
„Alte Post“, Bahnhofstr. 38. Gäste 
sind herzlich willkommen. Anmel-
dung und weitere Info bei Fritz Thie-
sen unter Tel.: 0 76 61/47 24.
● STEGEN/WITTENTAL XCO Wal-
king & Gym. Von 17.30 bis 18.45 mit 
Ann Rischke. Treff punkt an der Bu-
shaltestelle Falken in Wittental. Ko-
sten: 10,-€ Anmeldung und Infos unter 
Tel. 0151-14 94 30 70 oder per Mail: 
fi t@ann-rischke.de
● BUCHENBACH Reiten für Kin-
der ab 3 Jahren. Beginn ist um 17 
Uhr auf dem Erlenhof, Erlenhofstr. 5 
(Himmelreich). Kosten 4,- €. Weitere 
Infos bei Familie Zipfel Tel. 07661 
/ 48 28 oder 0160 / 95 951 284 Ver-
anstalter: Fam. Zipfel www.erlenhof-
himmelreich.de
● OBERRIED/HOFSGRUND Son-
nenuntergangs-Tour am Schauins-
land von 18 bis 19.30 Uhr (variabel, 
genaue Zeit erfragen). Gutes Schuh-
werk und wetterfeste Kleidung erfor-
derlich. Treff punkt Haus Silberdistel, 
Dorfstraße 11. Anmeldung bis späte-
stens am Vorabend bei Ursel Lorenz 
Tel.: 07602 / 512 oder per Mail: na-
tourpur-schauinsland@gmx.de Veran-
stalter: NaTour Pur Schauinsland.

November
20164. FR.

● KIRCHZARTEN Ponyreiten auf 
der Fancy-Farm von 16 bis 18 Uhr 
auf dem Schütterleshof, Am Pfei-
ferberg 4. Gemeinsames Pfl egen der 
Ponys und Pferde, geführter Ausritt 
um die Weiden und Bäche der Fancy-
Farm. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Infotel.: 0171/4 479 607, oder 
e-Mail: uteharre@gmx.de Kostenbei-
trag 13 €.
● KIRCHZARTEN Lama Trekking 
im Südschwarzwald von 13.30 bis 
16.30 Uhr (oder nach Vereinbarung) 

auf dem Ruhbauernhof, Dietenbach 
9. Auf dem Rückweg Einkehr zur 
Kaff eepause im Landgasthof „Zum 
Rössle“. Anmeldung und weitere In-
fo bei Fam. Maier Tel.: 0 76 61/6 19 
20. Kostenbeitrag 12 € pro Person, für 
Familien ab 4 Personen 40 € (ohne 
Einkehr). Näheres www.ruhbauern-
hof.de Veranstalter: Fam. Maier vom 
Ruhbauernhof und Tourismus Dreis-
amtal e.V.
● KIRCHZARTEN Bridge Turnier 
von 17.30 bis ca. 21.30 Uhr im Kur-
haus Kirchzarten, Dietenbacher Str. 
22. Anmeldung erforderlich und wei-
tere Info bei Ursula Speer unter Tel.: 
0173 69 06 586. Veranstalter: Bridge-
club Dreisamtal
● OBERRIED Wochenmarkt von 15 
bis 18 Uhr in der Klosterschiire mit 
Produkten aus der Region von Ober-
rieder Höfen und Bauern. Neben den 
Marktständen bieten Oberrieder Ver-
eine oder Gruppen selbstgebackenen 
Kuchen, Kaff ee und Getränke an. Ver-
anstalter: Gemeinde Oberried
● FREIBURG Kabarett mit Robert 
Griess: Ich glaub‘, es hackt! Beginn 
ist um 20 Uhr im Vorderhaus, Habs-
burgerstr. 9. Eintritt: 16,- € ermäßigt 
12,- €. Abendkasse 18,50 € ermäßigt 
14,- €, Karten bei allen bekannten Vor-
verkausstellen oder www.reservix.de 
Weitere Infos: www.vorderhaus.de

November
20165. SA.

● KIRCHZARTEN Ponyreiten auf 
der Fancy-Farm von 10 bis 12 Uhr 
auf dem Schütterleshof, Am Pfei-
ferberg 4. Gemeinsames Pfl egen der 
Ponys und Pferde, geführter Ausritt 
um die Weiden und Bäche der Fancy-
Farm. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Infotel.: 0171/4 479 607, oder 
e-Mail: uteharre@gmx.de Kostenbei-
trag 13 €.
● KIRCHZARTEN Gaumenfreuden 
aus dem Meer. Dauer ca. 3,5 Stunden. 
Kostenbeitrag: 45,- € zzgl. Lebensmit-
telkosten. Beginn ist um 18 bei essen 
& kochen im Blick, Marktplatz 3. An-
meldung und weitere Infos unter Tel. 
07661 / 98 82 951 oder per Mail: kon-
takt@essenundkochen-kirchzarten.de
● STEGEN XCO Walking & Gym. 
Von 9.30 bis 10.45 mit Ann Rischke. 
Treff punkt: Wanderparkplatz in Ste-
gen. Kosten: 10,-€ Anmeldung und 
Infos unter Tel. 0151-14 94 30 70 oder 
per Mail: fi t@ann-rischke.de
● BUCHENBACH „Z Liecht go im 
Hansmeyerhof – Gschichde vom 
Martin Schley us Friburg“ Martin 
Schley schwätzt Friburger Bobele-
Deutsch, spricht au d‘Roll vum Haus-
meischter Hämmerle un sei Gitarr‘ het 
bloß ei Sait. Beginn ist um 20 Uhr im 
Hansmeyerhof, Griesdobelstraße. Ein-
tritt: 10,-€. Karten sind ausschließlich 
im Vorverkauf erhältlich im Lebens-
mittelgeschäft Renner in Buchenbach, 
Hauptstr. 17. Die Anzahl der Plätze ist 
begrenzt. Veranstalter: Hansmeyerhof
● BUCHENBACH/IBENTAL 
„Schwofen wie früher“ mit der 
Band „Dr. Funhouse“. Live-Musik 
für alle Generationen: Rock Pop Blues 
Cover, Barbetrieb, Beginn ist um 20 
Uhr in der Ibentalhalle. Eintritt: 6,-€. 
Weitere Infos www.zainemacherzunft.

de und www.dr-funhouse.de
● OBERRIED/HOFSGRUND Heil-
pfl anzen in der Erkältungszeit. 
Kursleitung: Brigitta Blinkert. Kosten: 
15,-€. Materialkosten in Höhe von 5,-
€ werden im Kurs erhoben. Von 14 bis 
17 Uhr im Bürgerhaus in Hofsgrund. 
Anmeldung und Infos: 07602-920 901 
3, anmeldung@vhs-dreisamtal.de
● FREIBURG Kabarett mit Alfred 
Mittermeier: Ausmisten! Beginn 
ist um 20 Uhr im Vorderhaus, Habs-
burgerstr. 9. Eintritt: 16,- € ermäßigt 
12,- €. Abendkasse 18,50 € ermäßigt 
14,- €, Karten bei allen bekannten Vor-
verkausstellen oder www.reservix.de 
Weitere Infos: www.vorderhaus.de
● FREIBURG Brahms-Requiem 
mit dem Freiburger Bachchor. An-
trittskonzert des neuen Künstlerischen 
Leiters Hannes Reich zusammen mit 
dem Freiburger Bachorchester und So-
listen. Beginn ist um 20 Uhr im Kon-
zerthaus. Karten an den bekannten 
Vorverkaufsstellen und unter www.
freiburger-bachchor.de

November
20166. SO.

● KIRCHZARTEN Brettlemarkt 
und Verkaufsoff ener Sonntag von 9 
bis 17 Uhr mit vielen Aktionen, At-
traktionen und Mitmach-Angeboten 
in der Fußgängerzone. Ein vielfältiges 
Speise- und Getränkeangebot verhin-
dert knurrende Mägen und durstige 
Kehlen. Brettlemarkt ab 9 Uhr. Die 
Geschäfte sind ab 12 Uhr geöff net. 
Veranstalter: Gewerbeverein Kirch-
zarten e.V.
● KIRCHZARTEN Kinderkleider-
markt des Kath. Kindergartens Don 
Bosco ab 12 Uhr im Kath. Gemein-
dehaus. 

● KIRCHZARTEN Orchesterkon-
zert mit Werken von Mendelssohn 
Bartholdy. Beginn ist um 17 Uhr im 
Evang. Gemeindezentrum, Schauins-
landstr. 8. Der Eintritt ist frei. Spenden 
würdigen das feine Hörerlebnis.
● BUCHENBACH Konzert für 
Querfl öte und Gitarre mit Werken 
von Gabriel Fauré, J.S. Bach und Bela 
Bartók. Ricarda Murswied, Querfl öte 
und Madlen Kanzler, Gitarre. Be-
ginn ist um 11 Uhr im Raphaelsaal 
der Friedrich-Husemann-Klinik. Der 
Eintritt ist frei. Spenden würdigen die 
genussvolle Stunden und das Engage-
ment. Veranstalter: Kulturkreis Dreis-
amtal e.V.
● OBERRIED „Kaff ee mit Schuss, 
ein Frühstück mit Lesung“. Alexa 
Rudolph liest aus ihrem Schwarz-
waldkrimi „Das Schweigen der 
Schweine“. Beginn ist um 10.30 Uhr 
in der Bergstation Schauinsland, 
Schauinslandstraße 390, 79254 Ober-
ried. Www.diebergstation.de
● FREIBURG Kabarett mit Volk-
mar Staub: Ein Mund voller Staub. 
Beginn ist um 20 Uhr im Vorderhaus, 
Habsburgerstr. 9. Eintritt: 16,- € ermä-
ßigt 12,- €. Abendkasse 18,50 € ermä-
ßigt 14,- €, Karten bei allen bekannten 
Vorverkausstellen oder www.reservix.
de Weitere Infos: www.vorderhaus.de

November
20167. MO.

● KIRCHZARTEN/ZARTEN XCO 
Walking & Gym. Von 8.30 bis 9.45 
mit Ann Rischke. Treff punkt an der 
Alten Säge, Parkplatz. Kosten: 10,-€, 
Anmeldung und Infos unter Tel. 0151-
14 94 30 70 oder per Mail: fi t@ann-
rischke.de
● OBERRIED/HOFSGRUND Wan-

derung zu den Wetterbuchen von 15 
bis 16.30 Uhr.  Treff punkt Haus Sil-
berdistel, Dorfstraße 11. Anmeldung 
bis spätestens am Vorabend bei Ursel 
Lorenz Tel.: 07602 / 512 oder per 
Mail: natourpur-schauinsland@gmx.
de Veranstalter: NaTour Pur Schau-
insland

November
20168. DI.

● KIRCHZARTEN/BURG Betreu-
ungsgruppe für Menschen mit De-
menz von 9.30 bis ca. 16.30 Uhr im 
Haus Demant in Burg-Birkenhof, 
Kontakt: Christel Kehrer, Tel. 07661-
905312
● KIRCHZARTEN/BURG Wichtel-
treff . Für  Kinder unter drei. Es wer-
den Lieder gesungen, Kniereiterspiele 
gemacht und Bücher angeschaut. Von  
10 bis 10.40 Uhr  im Alten Rathaus, 
Burger Platz, Höllentalstraße 56. Wei-
tere Infos bei Linda Benitz, Tel. 07661 
/ 909 15 56.
● BUCHENBACH Reiten für Kin-
der ab 3 Jahren. Beginn ist um 17 
Uhr auf dem Erlenhof, Erlenhofstr. 5 
(Himmelreich). Kosten 4,- €. Weitere 
Infos bei Familie Zipfel Tel. 07661 / 
48 28 oder 0160 / 95 951 284 Veran-
stalter: Fam. Zipfel, Erlenhof

November
20169. MI.

● KIRCHZARTEN Ponyreiten auf 
der Fancy-Farm von 14 bis 16 Uhr 
auf dem Schütterleshof, Am Pfei-
ferberg 4. Gemeinsames Pfl egen der 
Ponys und Pferde, geführter Ausritt 
um die Weiden und Bäche der Fancy-
Farm. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Infotel.: 0171/4 479 607, oder 
e-Mail: uteharre@gmx.de Kostenbei-
trag 13 €.
● KIRCHZARTEN Lesung: Nils 
Schumann: Lebenstempo – In All-
tag und Sport den eigenen Rhyth-
mus fi nden. Unser Alltag ist schon 
anstrengend genug. Jetzt wollen wir 
auch noch topfi t sein. Wie schaff en wir 
das, ohne uns zu stressen? In seinem 
ersten Buch „Lebenstempo“ stellt der 
800-Meter-Olympiasieger Nils Schu-
mann die Motive und Methoden des 
heutigen Lauf- und Fitnessbooms auf 
den Prüfstand. Nils Schumann ist zu 
Gast in der Kirchzartener Bücherstu-
be. Beginn ist um 20 Uhr. Eintritt 10,-
€. Anmeldung in der Kirchzartener 
Bücherstube,  Freiburger Str. 6 oder 
unter info@ki-buch.de Näheres unter 
www.ki-buch.de 

November
201610. DO.

● KIRCHZARTEN/BURG Betreu-
ungsgruppe für Menschen mit De-
menz von 9.30 bis ca. 16.30 Uhr im 
Haus Demant in Burg-Birkenhof, 
Kontakt: Christel Kehrer, Tel. 07661-
905312
● KIRCHZARTEN/BURG Elke Hei-
denreich liest: „Alles kein Zufall“. 
Alle wollen immer glücklich sein. 
Aber was ist eigentlich Glück? Und 
wer war schon dauerhaft glücklich? 
Was ist dieses Leben, diese Reihe 
von unterschiedlichen Momenten, 
die manchmal wirken, als hätte irgen-
dein Gott gewürfelt? Elke Heiden-
reich zeigt in kurzen Geschichten, 
traurigen und komischen Szenen all 
die Situationen, in denen sich jeder 
wiedererkennt. Begleitet wird Elke 
Heidenreich von dem Pianisten Marc-
Aurel Floros. Beginn ist um 20 Uhr 
im buchladen in der Rainhof Scheune, 
Höllentalstr. 96. Eintritt: 20,-€. Nähere 
Infos www.buchladen-rainhof.de oder 
per Mail: info@buchladen-rainhof.de
● KIRCHZARTEN Skatabend mit 
dem Skat-Club „Herz Dame Dreis-
amtal“ ab 20.30 Uhr im Gasthaus 
„Alte Post“, Bahnhofstr. 38. Gäste 
sind herzlich willkommen. Anmel-
dung und weitere Info bei Fritz Thie-
sen unter Tel.: 0 76 61/47 24. 
● STEGEN/WITTENTAL XCO Wal-
king & Gym. Von 17.30 bis 18.45 mit 
Ann Rischke. Treff punkt an der Bu-
shaltestelle Falken in Wittental. Ko-
sten: 10,-€ Anmeldung und Infos unter 
Tel. 0151-14 94 30 70 oder per Mail: 
fi t@ann-rischke.de
● BUCHENBACH Reiten für Kin-
der ab 3 Jahren. Beginn ist um 17 
Uhr auf dem Erlenhof, Erlenhofstr. 5 
(Himmelreich). Kosten 4,- €. Weitere 
Infos bei Familie Zipfel Tel. 07661 / 
48 28 oder 0160 / 95 951 284 Veran-
stalter: Fam. Zipfel, Erlenhof

Freiburg (u.) Lechler‘s Gold-
schmiede präsentiert vom 2. bis 
5. November ihre 10. Sonderaus-
stellung „Faszination Opal“ im 
Einkaufszentrum Schwarzwald 
City in Freiburg. Zu sehen ist die 
ganze Bandbreite australischer 
und mexikanischer Opale in allen 
Formen und Farben unterschied-
lichster Qualitäten und Preislagen.

Ein Opalschleifer aus der Edel-
steinstadt Idar-Oberstein zeigt 
täglich seine Handwerkskunst. 
Es ist ein besonderes Erlebnis zu 
sehen, wie ein Rohstein zum fun-
kelnden Unikat geschliff en wird, 
um vielleicht anschließend von 
den Goldschmieden der Familie 
Lechler zu einem unverwechsel-
baren Schmuckstück verarbeitet 
zu werden.

Alle Opalliebhaber können sich 
über die unglaubliche Vielfalt der 
begehrten und seltenen Edelsteine 
umfassend informieren und evtl. 
in der einmaligen Auswahl fündig 
werden, denn es gibt Steine in 
allen Preislagen: vom einfachen 
Sammlerstein bis zur feinsten 
Schmuckqualität.

Weit über Freiburg hinaus ist 
inzwischen bekannt, dass der Opal 
der Lieblingsstein der Lechlers ist 
und schon seit Jahrzehnten be-
vorzugt verarbeitet wird. Durch 
die unglaubliche Vielfalt und das 
besondere Farbenspiel entstehen 
unter den Händen der erfahrenen 
Goldschmiede immer neue Formen 
und Schmuckstücke von besonde-
rer Ausstrahlung und unverwech-
selbarem Charakter.

In der Schwarzwald City:

„Faszination Opal“ von 
Lechler’s Goldschmiede

Veranstaltungen
Seite 16
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Fortsetzung im Internet unter
www.dreisamtaeler.de/

Wir 
gehen mit Freude  

in unser zwe i tes  Jahr...

Ab 17 Uhr  |  So + Mo Ruhetag 

Schwarzwaldstr. 195  |  Strandbad

79117 Freiburg

Tel. 07 61 / 76 60 27 66

�.laplaya-freiburg.de
 

... gehen Sie mit!

... gehen Sie mit!

● OBERRIED/HOFSGRUND Son-
nenuntergangs-Tour am Schauins-
land von 18 bis 19.30 Uhr (variabel, 
bitte genaue Zeit erfragen). Gutes 
Schuhwerk und wetterfeste Kleidung 
erforderlich. Treff punkt Haus Silber-
distel, Dorfstraße 11. Anmeldung bis 
spätestens am Vorabend bei Ursel Lo-
renz Tel.: 07602 / 512 oder per Mail: 
natourpur-schauinsland@gmx.de Ver-
anstalter: NaTour Pur Schauinsland
● OBERRIED Mit Kräutern fi t 
durch den Winter – Hals, Nase, 
Ohren. Kursleitung: Bärbel Höffl  ing-
Rock. Wohltuenden Tee genießen, 
Nasensalbe anrühren und einen Erkäl-
tungsbalsam selbst herstellen. Von 19 
bis 22 Uhr in der Ratsstube der Klo-
sterschiire. Kosten: 21,-€. Anmeldung 
und weitere Infos: 07602-92 090 13, 
www.vhs-dreisamtal.de, anmeldung@
vhs-dreisamtal. de

November
201611. FR.

● KIRCHZARTEN Ponyreiten auf 
der Fancy-Farm von 16 bis 18 Uhr 
auf dem Schütterleshof, Am Pfei-
ferberg 4. Gemeinsames Pfl egen der 
Ponys und Pferde, geführter Ausritt 
um die Weiden und Bäche der Fancy-
Farm. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Infotel.: 0171/4 479 607, oder 
e-Mail: uteharre@gmx.de Kostenbei-
trag 13 €.
● KIRCHZARTEN Lama Trekking 
im Südschwarzwald von 13.30 bis 
16.30 Uhr auf dem Ruhbauernhof, 
Dietenbach 9. Auf dem Rückweg Ein-
kehr zur Kaff eepause im Landgasthof 
„Zum Rössle“. Anmeldung und weite-
re Info bei Fam. Maier Tel.: 0 76 61/6 
19 20. Kostenbeitrag 12 € pro Person, 
für Familien ab 4 Personen 40 € (oh-
ne Einkehr). Veranstalter: Fam. Maier 
vom Ruhbauernhof und Tourismus 
Dreisamtal e.V.
● KIRCHZARTEN Bridge Turnier 
von 17.30 bis ca. 21.30 Uhr im Kur-
haus Kirchzarten, Dietenbacher Str. 
22. Anmeldung erforderlich und wei-
tere Info bei Ursula Speer unter Tel.: 
0173 69 06 586. Veranstalter: Bridge-
club Dreisamtal
● STEGEN Fasneteröff nung im 
Clubraum der Kageneckhalle. Ver-
anstalter: Zunft der Waldgeister Ste-
gen e.V.
● BUCHENBACH Angehörigen-
forum der Friedrich-Husemann-
Klinik: „Psychische Funktion und 
ihre Störung“. Wenn Menschen psy-
chisch erkranken, kann dies auch für 
ihre Angehörigen vielfältige Fragen, 
Probleme und persönliche Heraus-
forderungen bedeuten. Die Friedrich-
Husemann-Klinik lädt Angehörige, 
Freunde und Begleiter von psychisch 
erkrankten Menschen ein zum Thema: 
„Soziale Aspekte – Unterstützungs- 
und Selbsthilfeangebote“. Beginn ist 
um 18.30 Uhr im Schulungsraum des 
Weidberghauses. Verbindliche Anmel-
dung unter Tel. 07661-392 -174 oder 
- 171
● OBERRIED Fasneteröff nung um 
11.11 Uhr am Narrenbrunnen. 
● OBERRIED Wochenmarkt von 15 
bis 18 Uhr in der Klosterschiire mit 
Produkten aus der Region von Ober-
rieder Höfen und Bauern. Neben den 

Marktständen bieten Oberrieder Ver-
eine oder Gruppen selbstgebackenen 
Kuchen, Kaff ee und Getränke an. Ver-
anstalter: Gemeinde Oberried
● ST. MÄRGEN Vortrag mit Olym-
piasieger Peter Schlickenrieder: 
„Dünne Latten, die die Welt bedeu-
ten“. Vom Olympiamedaillengewin-
ner zum Abenteurer im wilden Kau-
kasus, Atlasgebirge und 7000er Khan 
Tengri. Der spannende Vortrag beginnt 
um 20.30 Uhr in der Schwarzwaldhal-
le in St. Märgen. Für Bewirtung ist 
durch den Ski-Club St. Märgen e.V. 
bestens gesorgt. Veranstalter: Club 
Thurnerspur St. Märgen und Ski-Club 
St. Märgen e.V.
● FREIBURG Comedy mit Rico 

November
201612. SA.

● KIRCHZARTEN Ponyreiten auf 
der Fancy-Farm von 10 bis 12 Uhr 
auf dem Schütterleshof, Am Pfei-
ferberg 4. Gemeinsames Pfl egen der 
Ponys und Pferde, geführter Ausritt 
um die Weiden und Bäche der Fancy-
Farm. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Infotel.: 0171/4 479 607, oder 
e-Mail: uteharre@gmx.de Kostenbei-

Freiburg (u.) In einer gemalten Serie versucht die Künstlerin Gab-
riele Würben durch das Freilegen tieferer liegender Farbschichten 
Regelhaftigkeit, Struktur und künstlerische Freiheit im Bild entste-
hen zu lassen. Die Ausstellung in der Galerie Artraum in Freiburg, 
Hildastraße 17 ist Dienstag, von 15.00 - 18.00 Uhr, Donnerstag, 16.00 
- 19.00 Uhr, Samstag, 11.00 - 14.00 Uhr bis 31. Dezember zu sehen. 
Vernissage am Sonntag 6. November, 11.30 Uhr. 

Ausstellung

Gabriele Würben

Die Sahne bebt, 
der Löff el zuckt
Lyrik von Heide Jahnke 
aus Buchenbach

Kirchzarten-Burg (u.) Die in 
Buchenbach lebende Autorin, 
Heide Jahnke, hat erneut einen 
Gedichtband veröffentlicht, den 
sie am Donnerstag, dem 4. No-
vember, 20.00 Uhr im Buchla-
den in der Rainhof Scheune in 
Kirchzarten-Burg,  vorstellen wird. 
„Die Sahne bebt, der Löff el zuckt“ 
unter diesem Titel versammelt 
sie kulinarische Gedichte. Heide 
Jahnkes neuer Gedichtband ist 
zum Bilderbuch geraten. Fotos 
korrespondieren mit Versen, Flöte 
und Cello mischen sich ein. Mit ih-
ren musikalische Improvisationen 
sind Ingrid Haarmann, Cello und 
Christoph Haarmann, Querflöte 
zu hören.

„Das Schweigen der 
Schweine“

Spannend-köstliche Lesung mit Alexa Rudolph 
auf der Bergstation Schauinsland

Oberried/Bergstation Schau-
insland (ch.) Auf dem Ketterer-
hof bei St. Märgen, 
seit Generationen 
in Familienbesitz, 
häufen sich beun-
ruhigende Vorfälle. 
Eine Hühnerkralle 
in der Wäsche, ein 
totes Schaf ohne 
Kopf, die Enkelin 
der Hofbesitzer ver-
schwunden: ein Fall 
für Kriminalhaupt-
kommissar Hans-
Josef Poensgen aus 
Freiburg. Dreimal 
wird Alexa Rudolph 
genüsslich aus ih-
rem Schwarzwald-
krimi „Das Schwei-
gen der Schweine“ lesen. Den 
Auftakt bildet „Kaff ee mit Schuss, 
ein Frühstück mit Lesung“, am 
Sonntag, 6. November, 10.30 Uhr 
in der Bergstation Schauinsland, 

Schauinslandstr. 390 in Oberried. 
Köstliches Frühstück mit spekta-

kulärer Aussicht 
und spannend-
charmanter Be-
gleitung. Nähe-
re Infos unter 
www.dieberg-
station.de. 

Am Donners-
tag, 24. Novem-
ber, 19.00 Uhr, 
liest Alexa Ru-
dolph im Gast-
haus  Röss le , 
Hauptstraße 19 
in Elzach. „Kri-
milesung mit 
korrespondie-
rendem Menü 
mit  anschlie-

ßender Signierstunde“ und an 
einem - noch unbekannten - kalten 
Januarabend dann gemütlich im 
Restaurant „Filou“ in Denzlingen, 
www.fi lou-denzlingen.de

trag 13 €.
● KIRCHZARTEN/ZARTEN 
„Schwäbischer Abend“ mit Chri-
stiane M.: Kocht han i nix, aber 
guck wie i do lieg...Ein schwäbisch-
temperamentvolles Kabarett-Pro-
gramm der Extraklasse mit Augen-
zwinkern, Stellungsakrobatik und je-
der Menge Charme. Beginn ist um 20 
Uhr in der Zardunahalle. Veranstalter: 
Bürgerverein Zarten
● STEGEN XCO Walking & Gym. 
Von 9.30 bis 10.45 mit Ann Rischke. 
Treff punkt Wanderparkplatz in Ste-
gen. Kosten: 10,-€ Anmeldung und 
Infos unter Tel. 0151-14 94 30 70 oder 
per Mail: fi t@ann-rischke.de
● STEGEN Schlachtplattenfest der 
Wandergruppe Stegen. Beginn ist 
um 16 Uhr im Clubraum der Kage-
neckhalle. Keine Tischreservierung 
möglich.
● BUCHENBACH Kindersachen-
fl ohmarkt von 14 bis 16 Uhr in der 
Sommerberghalle. Neben Kleidung 
fi nden auch Spielsachen, Kleinmöbel, 
Bücher, und vieles mehr neue Besit-
zer. Für eine Flohmarktpause steht 
die Kaff eestube mit leckeren Kuchen 
off en. Veranstalter: Förderverein der 
Sommerbergschule Buchenbach e.V.
● OBERRIED/HOFSGRUND Kurs 
3: Kräuterwerkstatt. Wie lassen sich 
Heilkräuter konservieren? Was muss 
ich beim Sammeln und Trocknen be-
achten? Praxiseinheit: Schwarzwälder 
Lippenbalsam. Kursleitung: Brigitta 
Blinkert. Von 14 bis 16.15 Uhr im 
Bürgerhaus in Hofsgrund. Kosten: 
15,-€ + Materialkosten: 5,-€.  Anmel-
dung erforderlich Tel. 07602-92 09 
013, anmeldung@vhs-dreisamtal.de. 
Veranstalter: VHS Dreisamtal Außen-
stelle Oberried.
● OBERRIED/HOFSGRUND Got-
tesdienst zum Volkstrauertag. Be-
ginn ist um 18.30 Uhr.
● FREIBURG Comedy mit Patrizia 
Moresco: Die Hölle des positiven 
Denkens. Beginn ist um 20 Uhr im 
Vorderhaus, Habsburgerstr. 9. Eintritt: 
16,- € ermäßigt 12,- €. Abendkasse 
18,50 € ermäßigt 14,- €, Karten bei al-
len bekannten Vorverkausstellen oder 
www.reservix.de Weitere Infos: www.
vorderhaus.de

November
201613. SO.

● KIRCHZARTEN „Sie-und-Er-
Wanderung“. Lissy und Wolfgang 
laden ein zu einer Sie-und-Er-Gaudi-
wanderung, Einkehr fast am Schluss 
der Wanderung. Treff punkt Sie: Spar-
kasse Kirchzarten. Treff punkt Er: 
Bahnhof Kirchzarten. Jeweils 13.15 
Uhr. Gehzeit: ca. 3 Stunden. Füh-
rung: Lissy Rees, 07661-36 51 und 
Wolfgang Würmle: 0761-58 99 59 20. 
Gäste sind herzlich willkommen. Ver-
anstalter: Schwarzwaldverein Dreis-
amtal Kirchzarten e.V. 
● BUCHENBACH Violinduo: Anet-
te Rehberger, Violine und Marjana 
Plotkina, Klavier. Gespielt werden 
Werke von Johannes Brahms. Be-
ginn ist  um 11 Uhr im Raphaelsaal 
der Friedrich-Husemann-Klinik. Der 
Eintritt ist frei. Spenden würdigen 
das Erlebnis. Nähere Infos : www.
kulturkreis-dreisamtal.de Veranstalter: 
Kulturkreis Dreisamtal e.V.
● OBERRIED/HOFSGRUND Preis-
cego in Hofsgrund. Das Cegospiel 
ist ein altes, sehr unterhaltsames Kar-
tenspiel. Gespielt wird es vornehmlich 
im badischen Raum und speziell im 
Schwarzwald gespielt. Ab 14 Uhr wird 
daher im Bürgerhaus Hofsgrund ein 
Preiscego veranstaltet, wozu alle In-
teressierten herzlich eingeladen sind. 
Dieses Turnier zählt auch zur Cego-
Schwarzwaldmeisterschaft. Hierbei 
gibt es viele Preise zu gewinnen. Das 
Startgeld beträgt 8,- €. Weitere Infor-
mationen unter www.cego.ganter.de 
oder Tel. 0170-21 23 023.

November
201614. MO.

● KIRCHZARTEN/ZARTEN XCO 
Walking & Gym. Von 8.30 bis 9.45 
mit Ann Rischke. Treff punkt an der 
Alten Säge, Parkplatz. Kosten: 10,-€, 
Anmeldung und Infos unter Tel. 0151-
14 94 30 70 oder per Mail: fi t@ann-
rischke.de
● KIRCHZARTEN Aktion Mit-
Menschlichkeit um 18 Uhr in der 
Fußgängerzone vor dem Rathaus. 
● OBERRIED/HOFSGRUND Wan-
derung zu den Wetterbuchen von 15 

bis 16.30 Uhr.  Treff punkt Haus Sil-
berdistel, Dorfstraße 11. Anmeldung 
bis spätestens am Vorabend bei Ursel 
Lorenz Tel.: 07602 / 512 oder per 
Mail: natourpur-schauinsland@gmx.
de Veranstalter: NaTour Pur Schau-
insland

November
201615. DI.

● KIRCHZARTEN/BURG Betreu-
ungsgruppe für Menschen mit De-
menz von 9.30 bis ca. 16.30 Uhr im 
Haus Demant in Burg-Birkenhof, 

Veranstaltungen Gastro-TippsGastro-TippsGastro-TippsGastro-TippsGastro-TippsGastro-TippsGastro-TippsGastro-TippsGastro-TippsGastro-TippsGastro-TippsGastro-TippsGastro-TippsGastro-TippsGastro-Tipps
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Unser heutiges Bild wurde uns freundlicherweise von Monika Wißler 
aus Oberried zur Verfügung gestellt. Es zeigt das heutige Autohaus 
Eckert in Oberried, das damals noch „s‘Mechanikers“ genannt wurde 
und Schweizer hieß. Pius Schweizer war der Gründer und damalige 
Inhaber, ehe es von Tochter Hilda und deren Ehemann Eugen Eckert 
weitergeführt wurde. Eine kleine Tankstelle rundete das Angebot ab, 
noch bevor man für Shell und bft tägig war.

Die Aufnahme entstand in den späten 1950er Jahren. 
Fotos: Archiv Monika Wißler / Hanspeter Schweizer 

Damals . . . und heute

Vortrag
Nimm dir Zeit, um zu 
träumen
Littenweiler (hr.) Das Bildungs-
werk St. Barbara lädt am Dienstag, 
dem 8. November zu einer Reise in 
die magische Bilderwelt der Volks-
märchen aus aller Herren Länder in 
das Gemeindeheim St. Barbara in 
Littenweiler, Ebneter Str. 11 ein. 

Märchen wurden Jahrhunderte 
lang nicht schriftlich, sondern 
erzählend von Generation zu Ge-
neration weiter gegeben. In dieser 
Tradition sieht sich Jutta Scherzin-
ger, Märchenerzählerin aus Kappel, 
die die Märchen frei erzählt dar-
bietet. Ob heiter, besinnlich, lei-
denschaftlich oder abenteuerlich, 
erzählte Märchen lassen Bilder im 
Geist entstehen und bergen Weis-
heiten und Erfahrungen aus längst 
vergangenen Zeiten. Der Vortrag 
beginnt um 15.30 Uhr, ab 15.00 
Uhr Gelegenheit zum gemeinsa-
men gemütlichen Kaffeetrinken.

Kindersachen-
markt
im Kath. Gemeinde-
haus am Verkaufoffe-
nen Sonntag
Kirchzarten (ch.) Der kath. Kin-
dergarten Don Bosco veranstaltet 
am Sonntag, 6. November, ab 12.00 
Uhr einen Kindersachenmarkt im 
Kath. Gemeindehaus Kirchzarten. 
Schöne Kinderkleidung, Spiel-
sachen und einiges mehr freuen 
sich auf Besitzerwechsel. Für 
Schleckermäulchen wird leckerer 
Kuchen zum sofort Verspeisen oder 
zum Mitnehmen angeboten.

St. Martin in 
Stegen
Stegen (u.) Am Freitag, dem 11. 
November, St. Martin, findet um 
17.30 Uhr in der Pfarrkirche Herz 
Jesu in Stegen ein Gottesdienst mit 
St. Martinsspiel und Martinsgabe 
statt. Im Anschluss ist Laternen-
umzug des Kindergartens St. Mi-
chael mit musikalischer Begleitung 
durch die Musikkapelle Wittental. 
Der Elternbeirat verkauft zuguns-
ten des Kindergartens St. Michael 
Kinderpunch, Glühwein und Wurst 
im Weckle.

Buchenbach (ch.) Der beliebte 
Herbst-Kinderflohmarkt des För-
derverein Sommerbergschule Bu-
chenbach e.V. findet am Samstag, 
12. November, von 14.00 bis 16.00 
Uhr in der Sommerberghalle statt. 
Angeboten wird alles rund ums 
Kind wie Spielsachen, Bücher, 
Kleidung, Kindersportartikel, 
Kindersitze und Kleinmöbel. 
Tische für den Stand werden ge-

stellt, Kleiderständer sind selbst 
mitzubringen. Die Standgebühr 
ist ein selbstgebacker Kuchen oder 
½ Stunde Mithilfe beim Kuchen-
verkauf. Während des Flohmarkts 
werden kalte Getränke sowie 
Kaffee und Kuchen verkauft. 
Der Erlös hieraus kommt der 
Vereinskasse des Fördervereins 
zugute. Anmeldung unter Tel. 
07661-62689.

Spiele- und Kinder- 
sachen-Flohmarkt

Freiburg (u.) Zum 54. Mal startet 
Ende Januar/Anfang Februar in 
mehr als 140 Regionen bundesweit 
der renommierte Wettbewerb „Ju-
gend musiziert“. Alle Kinder und 
Jugendlichen, die ein Instrument 
spielen oder sich dem Gesang 
widmen, sind eingeladen sich dem 
Vergleich mit anderen zu stellen. 

Wer mitmachen möchte, muss 
ein Vorspielprogramm mit Musik 
aus verschiedenen Epochen - je 
nach Alter zwischen 6 und 30 
Minuten - vorbereiten. In den bei-
den Pop-Kategorien werden auch 
selbstkomponierte Stücke erwartet. 

In der Region Freiburg, mit den 
beiden Landkreisen Breisgau-

Hochschwarzwald und Emmen-
dingen, findet der Wettbewerb am 
Samstag und Sonntag, 28. und 29. 
Januar 2017, in der Freiburger Mu-
sikhochschule, Schwarzwaldstraße 
141, statt.

Der Wettbewerb, der mit seinen 
jährlich bis zu  25.000 Teilneh-
menden der größte Wettbewerb 
dieser Art ist und unter der Schirm-
herrschaft des Bundespräsiden-
ten steht, ist dieses Mal in der 
Solowertung für Klavier, Harfe, 
Gesang, Drum-Set und Gitarre 
(Pop) ausgeschrieben und in der 
Ensemblewertung für die Kate-
gorien Streicher-, Bläser- und 
Akkordeon-Kammermusik sowie 

für Neue Musik.
Die Anmeldung muss bis spä-

testens 15. November über die 
regionaleigene Homepage www.
jumu-freiburg.de oder über die des 
Deutschen Musikrats www.jugend-
musiziert.org erfolgen. Dort sind 
auch nähere Einzelheiten zur 
Teilnahme an diesem Wettbewerb 
zu entnehmen.

Der hiesige Wettbewerb wird 
von der Stadt Freiburg, den bei-
den Landkreisen Breisgau-Hoch-
schwarzwald und Emmendingen, 
der Sparkasse Freiburg-Nördlicher 
Breisgau und zahlreichen privaten 
Sponsoren finanziell gefördert. Die 
Anmeldegebühr kostet 10.- Euro.

Jetzt anmelden!

54. Jugend-musiziert-Wettbewerb

St. Peter (u.) Im Notfall zupacken 
statt zuzuschauen, Hilfsbereit-
schaft statt Hilflosigkeit beim Leis-
ten von Erster Hilfe - all das kann 
schon von klein auf geübt werden. 

Vor den Herbstferien bekamen 
die Dritt- und Viertklässler der 
Abt-Steyrer-Schule in St. Peter 
einen Einblick in die Arbeit der 
ortsansässigen DLRG und der 
freiwilligen Feuerwehr. 

Bei dem alljährlich stattfinden-
den „Helfertag“ informierten die 
ehrenamtlichen Vertreter die Kin-
der über das Verhalten im Notfall 
und zeigten Abläufe und Material. 

Begeistert übten die Schüler Hil-
fe bei Unfällen am und im Wasser, 
das Absetzen von Notrufen, die sta-
bile Seitenlage und das Verhalten 
im Brandfall. Ein Highlight war 
die Erkundung des Einsatzwagens 

der Feuerwehr und die Demons-
tration eines Löscheinsatzes vor 
der Schule. 

Am Ende des erlebnisreichen 
Schultages gibt es unter den Schü-
lern hoffentlich wieder viele neue 
Interessenten für die wertvolle Ar-
beit der ehrenamtlichen Mitarbeiter 
der DLRG und der freiwilligen 
Feuerwehr in St. Peter.

Zupacken statt zuschauen
Helfertag an der Abt-Steyrer-Grundschule in St. Peter

Kirchzarten (u.) Märchenfreunde 
sollten sich den vorletzten Sonntag 
im November vormerken, denn 
dann ist es wieder soweit: Das 
Märchencafé der Freien Schule 
Dreisamtal in Kirchzarten öffnet 
– mittlerweile zum vierten Mal – 
seine Türen. 

Bereits in den drei Vorjahren 
schlugen beliebte Geschichtener-
zähler, darunter Gidon Horowitz, 
die Zuhörer mit Märchen und Ge-
schichten aus alten Zeiten wie auch 

aus der Gegenwart in ihren Bann.
Dieses Mal möchten Frank 

Reinhard und Helene Albrecht die 
kleinen und großen Zuhörer mit 
Märchen, Fabeln und Geschichten 
von damals und heute verwöhnen. 

Wie auch in den Vorjahren fehlt 
auch diesmal die musikalische 
Begleitung nicht: Stimmungsvoll 
untermalt wird der Märchennach-
mittag von Ines Barth an der Harfe.

Selbstverständlich kommt auch 
das leibliche Wohl nicht zu kurz: 

selbstgemachte süße und salzige 
Köstlichkeiten werden angeboten, 
und warme und kalte Getränke 
stehen bereit um sich zu stärken. 
Für die ganz Kleinen liegen Bilder-
bücher zum Anschauen aus.

Der Eintritt ist wie immer frei, 
Spenden sind jedoch willkommen. 

Die Einnahmen kommen Schul-
projekten der Freien Schule zugute. 
Der Veranstaltungsort ist Am Fi-
scherrain 9, in Kirchzarten.

Märchencafé der Freien Schule Dreisamtal

Freiburg (ch.) Bildet die Hoch-
schule Heroinen aus? Bezirzen 
Sirenen oder heulen sie? Brauchen 
wir eine neue gendersensible 
Musikgeschichtsschreibung? Wie 
können Musikerinnen und Kura-
tierende zu einer umfassenderen 
Perspektive auf Frauen in der 
Musikgeschichte beitragen? 

Eine Konzertperformance „In-
seln der Sirenen“, am Freitag, 4. 

November, von 19.30 bis 21.15 
Uhr, und ein Symposium am Sams-
tag, 5. November, von 9.30 bis 
16.00 Uhr, in der Musikhochschule 
Freiburg möchte Antworten auf 
diese Fragen geben. Ausführliche 
Infos zu diesem spanndenden und 
auch wunderbar musikalischen 
Thema bietet die Musikhochschule 
unter www.mh-freiburg.de/veran-
staltungen

Von der Bühne ins Leben: 
Heldinnen. Eine feine Odyssee.

Freiburg/Kirchzarten (ch.) Ken-
nen Sie Pauline Viardot-Garcia? 
Sie war und ist eine der faszinie-
rendsten Musikerinnen des 19. 
Jahrhunderts. Acht Jahre lebte 
sie mit ihrer Familie und Iwan 
Turgenjew in Baden-Baden. Ihre 
Kunsthalle war der glanzvolle 
gesellschaftliche Mittelpunkt der 
Stadt: Otto von Bismarck, vie-
le Adelige und gesellschaftlich 
wichtige Personen sowie unzäh-
lige Künstlerinnen und Künstler 
wie Heinrich Heine, Theodor 
Storm, Johannes Brahms und 
Clara Schumann gingen bei ihr ein 
und aus. Mit Frédéric Chopin trat 
sie bei seinem letzten Londoner 
Konzert auf. Das Jahreskonzert 

2016 der GEDOK Freiburg am 
Sonntag, 6. November, 18.00 Uhr, 
im Kaisersaal des Historischen 
Kaufhauses, Münsterplatz, sowie 
das Vorkonzert am Freitag, 4. No-
vember, 20.00 Uhr, im Buchladen 
der Rainhof Scheune, Höllentalstr. 
96, Kirchzarten, ist ein fulminanter 
Streifzug durch komponierte oder 
arrangierte Lieder, Duette und 
Klavierstücke von Pauline Viardot. 
Dazu werden Briefe, Zeitzeugnisse 
sowie Werkausschnitte von Iwan 
Turgenjew gelesen. 
Karten ab 18,-€, ermäßigt 12,-€ 
sind erhältlich bei BZ 0761-496 
8888, www.reservix.de oder im 
Buchladen der Rainhof Scheune, 
07661-98 80 921.

Pauline Viardot-Garcia 
Eine Begegnung in Wort und Musik

Freiburg (ch.) Am Samstag, 5. No-
vember, 20.00 Uhr führt der Frei-
burger Bachchor im Antrittskon-
zert seines neuen Künstlerischen 
Leiters Hannes Reich zusammen 
mit dem Freiburger Bachorches-
ter und den Solisten Katharina 
Persicke und Matthias Horn „Ein 
deutsches Requiem“ von Johannes 
Brahms sowie Witold Lutoslawskis 

Trauermusik „Musique funèbre“ 
im Freiburger Konzerthaus auf. 

Angesichts der weiterhin be-
drückenden Kriegsereignisse eine 
Bekundung von Anteilnahme an 
die Hinterbliebenen. 

Karten sind erhältlich bei den 
üblichen Vorverkaufsstellen und 
unter www.freiburger-bachchor.de

Brahms-Requiem
mit dem Freiburger Bachchor

Mittwochs halb 10 in Deutschland:

www.dreisamtaeler.de
Der neue Dreisamtäler. Jetzt auch weltweit!

www.dreisamtaeler.de
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 Dreisamtäler Stellenmarkt

 Dreisamtäler Immobilienmarkt

Kirchzarten
Die Adresse im Dreisamtal 
für Verkauf, Wertermittlung  
und Finanzierung.

Claus-René Geppert & Team
Hauptstraße 8 • 79199 Kirchzarten
Telefon 0 76 61 - 6 29 88 88
www.lbs.de/immobilien

Wir freuen uns auf Sie!
Empfangsleitung (m/w) mit Erfahrung in vergleichbarer Position

Empfangsmitarbeiter (m/w) 
zur tatkräftigen Unterstützung des Empfangsteams

Chef de Partie (m/w) mit Erfahrung in vergleichbarer Position
Servicefachkraft (m/w) für unser rustikales Wirtshus

Gute Deutsch- und Englischkenntnisse erforderlich!
Wir bieten geregelte Arbeitszeiten, gutes Gehalt plus Zuschläge

sowie zahlreiche Mitarbeitervorteile.
Bewerben Sie sich telefonisch unter 07652 / 127-0

oder per Email an personal@parkhoteladler.de

Wir freuen uns auf Sie!
Reinigungskraft (m/w) für den Wellnessbereich 

im Spätdienst (bis ca. 22:00 Uhr)
Zimmermädchen/Roomboy

Nachtportier (m/w) auf 450 € Basis 
(für Studenten und Rentner geeignet)
Hausdiener (m/w) auf 450 € Basis

Gute Deutschkenntnisse erforderlich!
Wir bieten geregelte Arbeitszeiten, gutes Gehalt plus Zuschläge

sowie zahlreiche Mitarbeitervorteile.
Bewerben Sie sich telefonisch unter 07652 / 127-0

oder per Email an personal@parkhoteladler.de

 

 

 Wohn-/ Nutzfläche 150 m² 
 Wärmepumpe / Elektro 
 Fußbodenheizung 

 Carport 
 Baujahr 2016 

 Energieausweis 54KW/h(m²*a) 
 Bedarfsausweis gültig bis 25.11.2025 
 Fertigstellung März 2017 

w w w . I m m o b i l i e n G a i s e r . d e  
Baslerstr .83  79540 Lörrach                  +49 7621 162 55 90 
 

 Wo h nen  und  Le b e n  im  Dr e isa mta l  

ImmobilienGaiser 

 
 
Schlüsselfertiger Festpreis  
 

ab 555.000,- EURO 
 

Eigenleistungen möglich 
Keine weiteren Maklergebühren 
 

1 0  D o p p e l h a u s h ä l f t e n   79256 Buchenbach-Unteribental, Weihermattenweg 

 

Bei der Gemeinde Buchenbach,
Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald,
(3.200 Einwohner)
ist die Stelle einer/eines

Verwaltungsfachangestellten
für die Dauer der Elternzeit einer Mitarbeiterin befristet zu besetzen. Die Einstellung  
erfolgt zum nächst möglichen Zeitpunkt mit einem Beschäftigungsanteil von 80%.

Wir wünschen uns eine abgeschlossene Ausbildung als Verwaltungsfachangestellte/r 
oder die Befähigung für den mittleren nichttechnischen Verwaltungsdienst, sicherer  
Umgang mit MS-O�ce und EDV-Verfahren, selbstständiges Arbeiten und die Bereitschaft 
zu �exiblem Arbeitseinsatz sowie Teamfähigkeit

Wir bieten Ihnen einen interessanten, vielseitigen und verantwortungsvollen Arbeits-
platz, eine leistungsgerechte Bezahlung nach TVöD.

Auskünfte erteilen Ihnen gerne Bürgermeister Harald Reinhard (Tel. 07661/3965-27) oder
Hauptamtsleiter Volker Hirsch (Tel. 07661/3965-25). 

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, senden Sie Ihre Bewerbung bis spätestens 
10. November 2016 an das Bürgermeisteramt Buchenbach, Hauptstraße 20, 
79256 Buchenbach oder an gemeinde@buchenbach.de.

Das Diakonische Bildungszentrum für Gesundheit und Pflege gGmbH 
in Freiburg sucht zum 1. Januar 2017 einen Hausmeister auf 450-

Euro-Basis mit einer wöchentl. Arbeitszeit von 6,5 Std., 
an jeweils drei Tagen. Gerne Rentner mit handwerklichem Geschick.

Bewerbung an: Andrea Seeger-Utz, Diakonisches Bildungszentrum für 
Gesundheit und Pflege gGmbH, Schwarzwaldstraße 151, 

79102 Freiburg, Tel.: 0761/2025525, Mail: info@diabiz.de

Bäcker oder Bäckerhelfer in VZ oder TZ gesucht! Zur Verstärkung 
unseres Teams in Kirchzarten ab ca.06:00-15:00 Uhr (Tagschicht). 
Wir bieten ein gutes Betriebsklima, VWL nach PZ, sowie die Mög-
lichkeit einer betriebl. Altersvorsorge. Sie haben Erfahrung in diesem 
oder ähnlichen Bereichen? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung 
an: Reiß-Beck GmbH & Co. KG, Hr. Reiß, Lindenbergstr. 4, 79199 
Kirchzarten. 07661-90600; Telefonische Bewerbung Mo-Fr: 8.00-
17.00 Uhr.

Mietgesuche

62-jährige Pastorin sucht z. 
Beginn ihres Ruhestands eine 
2-3 Zi.-Whg. in Kirchzarten 
od. Umgebung ab 1. Januar 2017 
od. später, Tel.: 07661 / 988 60 93

Mutter, 32 mit Kind, 4 J., sucht 
eine 2-3 Zi.-Whg. ab 1. 1. arbeite 
beim Strecker in Stegen, bitte alles 
anbieten, Tel.: 0172 - 516 51 08

Louise aus Kamerun mit Festan-
stellung in Freiburg, sucht Whg./ 
sep. Zi. im Dreisamtal max. 
300.- Euro WM, 0152 - 17 47 37 55

Berenteter Sozialpädagoge, 
handwerklich versiert sucht Ein-
liegerwhg. oder ähnliches. Biete 
Hilfe im Haus/Garten/Betreuung, 
Tel.: 0176 - 416 76 040

Büro von Verkaufsleiter gesucht, 
ca. 30 qm, mobil: 0160 - 905 08 359

Verschiedenes
Jagdrevier/Jagdpacht

Die Jagdgenossenschaft Stegen 
verpachtet zum 01. 04. 2017 ihr 
Jagdrevier neu. Bewerbungen 
und Anfragen bitte unter Mail: 
Jagdgenossenschaft-Stegen@
web.de oder unter Tel.: 0170 - 
48 37 486

Immobilien
An-/Verkauf

Wir wollen verwurzelt bleiben! 
Solvente Familie (51, 48, 17) aus 
dem Dreisamtal sucht eben hier 
Whg. ab 4 Zi., Haus mit Garten 
oder Grundstück zum Kauf,
Tel.: 0761 / 611 67 42

Stellengesuche
Frau (40) würde gerne vormit-
tags von 9.00 - 13.00 Uhr ältere 
Dame pfl egen und im Haushalt 
helfen, Tel.: 0157 - 53 89 80 35

Dreisamtäler Buchtipps

Rund zehn Jahre nach seinem 
Bestseller „Und plötzlich guckst 
du bis zum lieben Gott. Die zwei 
Leben des Horst Lichter“ legt der 
TV-Koch und Publikumsliebling 
Lichter sein neues Buch auf. Da 
fragt man sich als Leser natürlich   
schon: Was soll denn jetzt noch 
kommen? Hat Hotte uns etwa nicht 
alles erzählt? Gibt es tatsächlich 
noch ein drittes Leben nach dem 
Verlust seines Kindes, zwei Hirn-
schlägen und einem Herzinfarkt? 
Die Antwort gibt Horst Lichter in 
seinem neuen Buch „Keine Zeit für 
Arschlöcher“. Wie immer ehrlich, 
mit dem Herz auf der Zunge und 
zutiefst menschlich.

Der Goldene Kamera-Preisträger 
mit dem gesunden Menschenver-
stand berichtet über die Tücken des 
Fernsehbetriebs, Kollegen und den 
dramatischen Tod seiner geliebten 
Mutter. Er erzählt von seinem El-
ternhaus und seinem schwierigen 
Weg in die TV-Studios. Warum er 
nach all den Jahren neue Heraus-

forderungen sucht. Lichter ana-
lysiert mit klarem Verstand seine 
Karriere und schont sich nicht. 
Denn Horst Lichter ist trotzt allen 
Ruhms immer ein selbstkritischer, 
empathischer Mensch geblieben, 
der seine einfache Herkunft nie ver-
gessen hat und mit Stolz im Herzen 
trägt. „Keine Zeit für Arschlöcher“ 
ist ein sehr berühendes Buch von 
einem warmherzigen Mensch, der 
sich vom Erfolg nicht verbiegen 
lassen will und einfach Mensch 
bleibt.

Denn ihm ist wieder einmal 
klar geworden: Das Leben ist kein 
Ponyhof - mit 50 plus und dem 
schmerzhaften Verlust geliebter 
Menschen wird ihm bewusst, dass 
unser Leben vor allem endlich ist. 
Dabei fragt er sich natürlich: Soll 
alles einfach so weitergehen? Doch 
Horst Lichter krempelt noch einmal 
die Ärmel hoch und macht sich auf 
die Suche nach den schönsten Sei-
ten des Lebens. Nach dem Sahne-
häubchen auf der Torte sozusagen. 
Will sich die Träume der Kindheit 
endlich erfüllen, bevor es nicht 
mehr geht. Ein Buch, das unter die 
Haut geht und das außergewöhnli-
che Leben des sympathischen Men-
schenfreunds schildert. Ein Buch 
zum Lachen und Weinen, in dem 
uns Horst Lichter zeigt, warum es 
so wichtig ist, sein Leben    in die 
Hand zu nehmen und die eigene 
Lebenszeit sinnvoll zu nutzen. 
Denn die Reise des Lebens is zu 
kurz für ein langes Gesicht.
Horst Lichter „Keine Zeit für 
Arschlöcher! Hör auf dein 
Herz“, Verlag Gräfe und Unzer 
ISBN978-3-8338-5763-8, Preis: 
16,99 Euro.

Keine Zeit für Arschlöcher . . . 
. . . hör auf dein Herz

Das neue Buch von Horst Lichter

Varieté 
am Seepark
Freiburg (ch.) Elegante Artistin-
nen und Artisten, verblüff ende Ak-
robaten, einer der renommiertesten 
Bauchredner der Showbühnen, ein 
amüsant plaudernder Moderator – 
alles in allem spritzig, kurzweilig, 
zauberhaft: Das ist das 26. Varieté 
am Seepark, ein Programm mit 
Weltklasseformat und hohem Un-
terhaltungswert. 

Ab Donnerstag, 3. November 
bis Sonntag, 13. November zeigt 
sich das Magische Varieté am 
Seepark täglich 16.00 und 20.00 
Uhr, sonntags 15.00 und 19.00 
Uhr. Keine Vorstellung am 7. und 
8. November. Geschlossene Ver-
anstaltung am 3. November, 20.00 
Uhr und am 9. November, 20.00 
Uhr. Näheres zum Programm unter 
www.variete-am-seepark.de

Der bekannte Volkskalender ge-
leitet mit badischem Lebensgefühl 
durchs Jahr. Der spannende Lese-
teil dreht sich ganz um badische 
Themen - mit Sachbeiträgen etwa 
über besondere Museen und Aus-
stellungen in Baden oder über die 
letzten Seegfröme am Bodensee, 
mit einem Porträt des Markgräfl er-
landes und des beliebten Musikers 
Seán Treacy, der in Karlsruhe lebt. 
Die Jubiläen 500 Jahre Reforma-
tion und 1250 Jahre Bretten sind 
Anlass für größere Artikel. Der 
„Bote“ gibt einen Ausblick auf die 

Lahrer Hinkender Bote
Der badische Kalender für das Jahr 2017

Heimattage 2017 in Karlsruhe und 
nimmt den Leser mit auf eine Fahrt 
auf dem neuen Ausfl ugsschiff  „MS 
Schluchsee“.

Mehrere Beiträge widmen sich 
dem Titelthema „Fahrrad, Fußball, 
Freizeitspaß“. Es werden typische 
badische Sportarten und Freizeit-
beschäftigungen wie Faustball oder 
Boule ebenso vorgestellt wie der 
Europa-Park in Rust und attraktive 
Wander- und Fahrradtouren im 
Schwarzwald. Dazu gibt es einen 
Rückblick auf 200 Jahre Fahrrad - 
von der Draisine bis zum E-Bike. 

Diese und viele andere Ar-
tikel und Bildbeiträge werden 
ergänzt durch kurzweilige Ka-
lendergeschichten, durch Witze 
und Mundartgedichte. Auch der 
Kalenderanteil hält Besonderes 
bereit, beispielsweise den Pollen-
flugkalender oder die Wetterbe-
obachtungen des Hundertjährigen 
Kalenders.
Lahrer Hinkender Bote. Der 
badische Kalender für das Jahr 
2017. ISBN 978-3-8425-1470-6. 
Erschienen im Silberbuch-Verlag. 
Erhältlich im Buch- und Zeit-
schriftenhandel. Preis: 8.50 Euro.

Brunnentag
St. Peter (u.) Der nächste Brun-
nentag im Geistlichen Zentrum St. 
Peter, am 3. Dezember 2016, steht 
unter dem Leitgedanken „Tröstet 
mein Volk“ - (Jes 40,1).

Im umgangssprachlichen Ge-
brauch wird das Wort Trost meist 
als Vertröstung verwendet. Im 
biblischen Sinne es eine mehrfa-
che Bedeutung nämlich Beileid 
und Mitleid haben, helfen, sich 
erbarmen, Beistand geben, selber 
Beistand sein, über etwas Leid 
empfi nden, bereuen. Christlicher 
Glaube ist ohne die Wirklichkeit 
des Trostes nicht zu denken.

Die TeilnehmerInnen dieses 
Besinnungswochenendes machen 
sich gemeinsam auf den Weg, die 
biblische Dimension des Trostes 
für ihr Leben und ihren kon-
kreten Alltag zu entdecken. Zur 
Gestaltung dieses Brunnentages 
gehören biblische und kreative 
Erschließung des Jesaja Textes, 
ganzheitliches Tun, Stille, Aus-
tausch, Gottesdienst. Beginn ist um 
10.00 Uhr, Ende gegen 17.00 Uhr. 
Die Teilnahme kostet 28.- €. An-
meldung bis 25. November an das 
Geistliche Zentrum St. Peter, Tel.: 
07660 /91 01 12, E-Mail: info@
geistliches-zentrum.org.

Info-Abend
Kirchzarten (ch.) Die löblichen 
Ziele der Landesregierung sind, 
kurz gefasst: 50% Einsparen, 80% 
erneuerbare Energien und 90% 
weniger Treibhausgase. Aber nur 
wenn es auch die Ziele der Bürger 
sind, werden diese umgesetzt. Am 
3. November, 19.00 Uhr erhalten 
Interessierte im Gasthaus „Wilder 
Mann“ Höllentalstr. 25 rund um 
das Thema „Energie“, ausführliche 
Infos. Näheres auch bei Paul.Fre-
ner@beg-dreisamtal.de oder Tel. 
07661-49 51 sowie unter www.
beg-dreisamtal.eu.

Breitnau (ch.) Jacek Zieliniewicz 
wurde 1926 geboren. Im August 
1943 kam er 17-jährig als politi-
scher Häftling in das Konzentra-
tionslager Auschwitz-Birkenau. 
Heute zählt er zu den letzten 
Überlebenden und Zeitzeugen 
des Holocaust. Schon seit vielen 
Jahren triff t er regelmäßig junge 
Menschen in Deutschland und 
Polen, um vor ihnen Zeugnis über 
die leidvolle Vergangenheit und 
den NS-Terror abzulegen. Ange-
sichts des hohen Alters und seiner 
gesundheitlichen Verfassung wird 

er in Zukunft auf weitere anstren-
gende Vortragsreisen verzichten 
müssen. Im Rahmen seiner letzten 
Zeitzeugen-Reise nach Deutsch-
land ist Jacek Zieliniewicz am 
Mittwoch, 16. November, zu Gast 
in der Jugendhilfeeinrichtung „Ti-
meout“ im Hofgut Rössle auf den 
Nessellachen. Einer begrenzten 
Anzahl von Interessierten bietet 
sich nun die Gelegenheit, dem 
Zeitzeugen-Gespräch mit Jacek 
Zieliniewicz beizuwohnen. An-
meldung hierzu direkt bei Herrn 
Schwizler: schwizler@timeout.de

Zeitzeugen-Gespräch 
mit Jacek Zieliniewicz 

Dreisamtäler
Tel. 07661 / 3553

Nächste Ausgaben:
9., 16., 23. + 30.11.

Dreisamtäler
Tel. 07661 / 3553

info@dreisamtaeler.de

www.dreisamtaeler.de
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Der nächste Dreisamtäler erscheint am 9. November 2016

s’DreisamSchlaule

Zusätzlich zu den Monatsgewinnern wird am Jahresende aus allen richtigen Einsendungen auch ein Gesamtsieger, das „Dreisam-Superschlaule“, ermittelt.
Machen Sie also weiterhin mit!

Wer’s weiß, schickt uns eine 
Postkarte, ein Fax (07661-3532) oder 
eine eMail unter 
info@dreisamtaeler.de.
Einsendeschluss: Dienstag, 18.00 h, vor 
Erscheinen der nächsten Ausgabe.
Unter allen Einsendungen verlosen wir 
am Monatsende:

Zwei Einkaufsgutscheine im 
Wert von je 25,00 Euro für
„Wunderschön“ Wohnen - Schmuck-
Geschenke“ in Kirchzarten
Kleiner Tipp: Das Foto entstand 
Luftlinie ca. 3 km ostnordöstlich von 
Kirchzartens Ortsmitte entfernt. 
.... Aber mehr verraten wir nicht ...

Wo entstand dieses Foto?

Verschiedenes

Die Antwort auf die 
Frage „Wo steht 
dieses Rathaus?“ 
in unserer letzten 
Ausgabe lautet:

Das Foto zeigt das 
Rathaus in Freiburg 
Ebnet.

Die Gewinne des Monats Oktober, zwei 
Einkaufsgutscheine im Wert von je 25,00 Euro 
für die Gärtnerei Schweizer in Zarten gehen an:

Irene & Wolfgang Allgaier aus Freiburg und
Herbert Glunz aus Oberried.

Herzlichen Glückwunsch!

Dreisamtäler

Beilagen-Hinweise
In Teilbeilage sind unserer 

heutigen Ausgabe Prospekte 
der Firmen

Kur-Apotheke Kirchzarten,
Möbel-Gollrad, T-Neustadt,

Brauhaus zur Mühle in Titisee-
Neustadt  beigelegt 

Wir bitten um Beachtung.

Unterricht Jetzt schon an

Weihnachten denken -

genussvolle Vielfalt die ankommt

www.obere-metzgerei.de

vom 03.11. - 09.11.2016

Rinderrouladen
oder Herbstpfanne vom Rind ..................................................

1,29
€/100 g

Putenschnitzel
natur oder paniert .....................................................................

0,89
€/100 g

Fleischwurst im Ring
kesselfrisch ...............................................................................

0,79
€/100 g

Wurstsalat
immer lecker .............................................................................

0,99
€/100 g

Rosmarin- und Jalapenoschinken
mit der frischen und pfiffigen Note ..........................................

1,29
€/100 g

Haussalami
naturgereift - mehrfach prämiert .............................................

1,29
€/100 g

– – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – 

– – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – 
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Hauptstr. 28, Kirchzarten

• Chinesische Fußreflexzonen-Massage
• Ayurveda-Massage
• Wellness-Massage

Alle Massagen mit Bio-Ölen

Aktion im November : Chinesische 
Fußre�exmassage, 60 min. 39 €

MEETING
jeden Sonntagvormittag 10 Uhr,

79117 Freiburg-Littenweiler
Senioren-Wohnanlage Kreuzsteinäcker, 

Heinrich-Heine-Str. 10
Tel. Ekkerhard – 0162-8149743

Tel. Heidi – 0176-30506039
www.anonyme-alkoholiker.de

Samstag ist Staudentag
Jeden Samstag von 10.00 – 16.00 Uhr 
in Burg am Wald. – Unter der Woche 
machen wir Gartenp�ege von A – Z.
GÄRTEN&STAUDEN m. Schaugarten
Ibentalstraße 24,  79199 Kirchzarten
Frieder Olbrich, Tel. 0172 - 7 68 45 66

Schauspiel- u. Camera-Acting-
Kurse www.theater-atelier.de od. 
0761 / 6 27 06

Arbeiter Samariter Bund Freiburg
ERSTE HILFE KURSE

www.asb-freiburg-hochrhein.de/
breitenausbildung/erste-hilfe

breitenausbildung@asb-fr.de

Haltung verändern - Lebens-
qualität verbessern, Alexander-
Technik kennenlernen im No-
vember gratis Schnupperstunden. 
Jetzt Termin sichern: 07661/ 909 
3797, ines@denkeninbewegung.de

An- und Verkauf
privat von privat Kaufe Gold-
schmuck, Gold- u. Silbermünzen, 
Militaria bis 1945, Orden, Säbel, 
Fotoalben, Urkunden u.v.m., Tel.: 
0761/283499 od. 0170 - 47 25 26

Ankauf von guten bis hochwerti-
gen Fahrrädern, alle Typen, 
Tel.: 0761 / 696 49 54

Verschiedenes

Friseurdienstleistung zum güns-
tigen Preis: Haarschnitt, Farbe, 
Strähnen nur je 11.- €. 
Beim Juniorteam Friseur Gan-
ter, Tel.: 0761 / 6 31 02Baumstümpfe ausfräsen 

Heck en, Sträucher und Bäume 
komplett entfernen. Burkhard 
Mäder, Tel.: 07661 / 62 77 90

Elektrosmog, Mobilfunkbelastung
od. Brummgeräusche? 0761/57180,

www.funkmessung24.de

Wohnungsauflösungen, Ent-
rümpel ungen + Umzugshilfen,

 preiswert und zuverlässig!
Holzwerkstatt der Ev. Stadt-
mission FR, Oltmannsstr. 30, 

Tel.: 0761 / 40 99 79, 
Hr. Eckenstein/ Hr. Kraus

Aus Altersgründen Fußpfl ege-
praxis mit Kundenstamm zu 
vergeben, Tel.: 0178 - 87 96 293,
0761 / 70 75 550

„Die Sagen des Dreisamtals“ + 
„Die Sagen zw. Kandel und Feld-
berg“ + 90 andere Bücher à 9,80 
€, W. Duda, Dorfpl. 11, Stegen, 
Mo. - Fr. 11-13 + 16-19, Sa. 11-13 
Uhr, Tel.: 07661 / 98 90 44

Praxis für Psychotherapie 
bietet fortlaufende Gruppen in 
Biodynamischer Massage und 
systemischer Familienaufstel-
lung an. Friederike Damerau,  

Tel.: 07661 / 25 00
www.damerau-hp.de

Die Botschaft der Bibel, die Ihnen 
das „Bibeltelefon der Advent-
gemeinde Freiburg“ täglich 
neu bringt, kann auch Ihr Leben 
verändern! Rufen Sie an: 0761-
476 48 92.

HAUS-WOHNUNGSDIENST
Helfe Ihnen bei der Haus/Woh-
nungsentrümpelung und mache 
Hausmeisterdienst. WINTER-
DIENST; TREPPENHAUSREI-
NIGUNG; FENSTERPUTZEN 

Tel.: 0152 - 56 02 42 41
Tel.: 0152 - 05 89 42 33

www.dreisamtaeler.de

Benefi zkonzert 
mit Renaissancemusik
Waldsee (hr.) Im Rahmen der 25 
Jahr Feier zur Städtepartnerschaft 
zwischen Freiburg und Granada 
fi ndet eine Konzertreihe mit Stü-
cken des Renaissancekomponisten 
Achim Langenkaempera statt. Die 
Heiliggeistspitalstiftung lädt am 
Mittwoch, dem 9. November, um 
15.30 Uhr, zu einem Benefi zkon-
zert zugunsten der Blindenhilfe in 
Granada in das Begegnungszen-
trum Laubenhof, Weismannstr. 
3 im Stadtteil Waldsee ein. Der 
Eintritt kostet 5.-Euro, Spenden 
erbeten. Diese Renaissancemusik 
ist anlässlich des Benefi zkonzertes 
auch als CD erhältlich.

Orchester-
konzert
Kirchzarten (u.) Der Freundes-
kreis für Kirchenmusik Kirchzar-
ten-Stegen lädt am Sonntag, 6. 
November, um 17 Uhr zu einem 
Konzert in das evang. Gemeinde-
zentrum Kirchzarten ein. 

Sebastian Gwilt, Solo-Violine, 
und das Concerto Armonico Frei-
burg, unter Leitung von Professor 
Richard Gwilt, spielen von Fe-
lix Mendelssohn Bartholdy die 
Hebriden-Ouvertüre op. 26, das 
Violinkonzert e-Moll op. 64 und 
die Sinfonie Nr. 4 A-Dur op. 90 
(„Italienische“). Der Eintritt ist frei, 
Spenden sind erwünscht.

Benefi zkonzert

Mondstein Trio
Littenweiler (hr.) Am Sonntag, 
dem 6. November, um 18.00 Uhr 
spielt das Mondstein Trio im Ge-
meindesaal St. Barbara in Litten-
weiler, Ebneter Str. 11, ein Benefi z-
konzert zugunsten der Freiburger 
Tafel. 

Das Mondstein Trio, bestehend 
aus Franziska Stadler am Klavier, 
Silvia Fischer, Violine und Gaby 
Schumacher Violoncello, spielt 
Werke von Josef Haydn, Mel 
Bonis, Dimitri Schostakowitsch, 
Wolfgang Amadeus Mozart und 
Franz Schubert. Der Eintritt ist frei, 
um eine Spende für die Freiburger 
Tafel wird gebeten.

Orgelkonzert
Littenweiler (u.) Am Donnerstag,  
dem 10. November, fi ndet um 17 
Uhr in der Pfarrkirche St. Barbara 
in Littenweiler, ein Orgelkonzert 
mit Ulrich Eckhardt aus Berlin 
statt. Er spielt Werke von H. Pur-
cell, J. S. Bach, O. Messiaen und 
Th. Dubois. 

Prof. Dr. Ulrich Eckhardt, der 
die im Jahre 2014 vom Berliner Or-
gelbauer Ekkehard Fehl renovierte 
Klais-Orgel überaus schätzt, war 
als Pianist, Organist, Dirigent und 
Kulturmanager u. a. Intendant der 
Berliner Festspiele. Der Eintritt ist 
frei, um eine Spende wird gebeten.

Konzert für Flöte und Gitarre
Buchenbach (u.) Am Sonntag, 
dem 6. November, von 11.00 bis 
12.00 Uhr, spielen und erläutern 
zwei junge dynamische Musiker-
rinnen J. S. Bach, Sonate e-Moll 
für Flöte und Basso Continuo; Bela 
Bartók, Rumänische Volkstänze; 
Gabriel Fauré, Piece, Pavane, 
Sicilienne.  

Ricarda Murswiek aus Heidel-
berg spielt Querfl öte und Madlen 
Kanzler aus Leipzig, Gitarre. Der 
Kulturkreis Dreisamtal lädt zu 
diesem Konzert in den Raphaelsaal 
der Friedrich-Husemann-Klinik  in 
Buchenbach ein. 

Der Eintritt ist frei, eine Spende 
willkommen.

Dreisamtäler
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